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Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,

es gibt eine erstaunliche Vielzahl von grünen Lernorten in Berlin, darunter
ständige Angebote wie Museen, Gartenschulen und Naturparks.
Andererseits findet man viele kleine innovative Projekte, die in ihrer
unterschiedlichen Lebensdauer die Dynamik unserer Zeit und unserer Stadt
widerspiegeln.

Die Stiftung Naturschutz Berlin möchte mit der vorliegenden Mappe die
Vielfalt der Angebote präsentieren, bei denen Kinder und Jugendliche
Kenntnisse und Fähigkeiten in den Bereichen Natur und Umwelt erlangen
oder einfach Natur pur erleben können. Dabei werden im Wesentlichen nur
die Projekte und Institutionen vorgestellt, die fachkundige Unterstützung
für Pädagogen und Eltern bieten. Die grünen Lernorte sind in Gruppen
zusammengefasst und unter der jeweiligen Überschrift alphabetisch
geordnet. Sie erhalten u. a. Informationen über die Projektinhalte,
Aktivitäten, Verkehrsverbindungen, Öffnungszeiten sowie die anfallenden
Kosten.

Um dem Charakter der sich schnell ändernden Verhältnisse gerecht zu
werden, ist die Mappe als Loseblattsammlung angelegt. So ist der Inhalt
jederzeit aktualisierbar. Wenn Sie Interesse daran haben die aktualisierten
Seiten zu abonnieren, können Sie auf der letzten Seite den dazugehörigen
Bestell-Coupon ausfüllen und uns zusenden.

Falls Ihnen beim Besuch der Projekte Veränderungen zu unseren Angaben
auffallen oder Sie grüne Lernorte vermissen, würden wir uns sehr freuen,
wenn Sie uns darüber informieren. Ein entsprechendes Formular finden Sie
ebenfalls am Ende der Mappe.

Unser besonderer Dank gilt allen Einrichtungen und Mitarbeitern, die zum
Entstehen dieser Mappe beigetragen haben!

Viel Freude am Entdecken der grünen Lernorte wünscht Ihnen Ihre

Stiftung Naturschutz Berlin
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Botanische und
zoologische Einrichtungen





Stiftung Naturschutz            Berlin

Aquarium des Zoologischen Gartens

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn  (U2, 9) oder S-Bahn  (S3, 5, 7, 9,
75) oder Bus 100, 200, X9 usw.
bis Zoologischer Garten

Angebote/Aktivitäten:
Alles Wissenswerte über die riesige Vielfalt kann den Schautafeln entnommen werden, aber auch 
Führungen können gebucht werden. Des Weiteren liegt ein "Wegweiser durch das Aquarium des 
Zoologischen Gartens Berlin" vor.

Zielgruppen:
Kinder, Jugendliche, Erwachsene
(Kindergruppen und Schulklassen 
bevorzugt vormittags)

Kosten:
Schulklassen je Schüler: 2,50 €;  Kitas (10 Personen): 10,00 € 
(Mo - Fr 9:00 - 14:00 Uhr; Vorlage der Schul- resp. Kita-
Bescheinigung); Kinder/Schüler: 5,50 €, Erwachsene: 11,00 €

Mo - So 9:00 - 18:00 Uhr

Budapester Str. 32

Öffnungszeiten:

10787 Berlin

Tel.: (030) 2 54 01 - 0

Botanische und zoologische Einrichtungen MITTE

www.aquarium-berlin.deInternet:
info@zoo-berlin.deE-Mail:

(030) 2 54 01 - 255Fax:

Projektbeschreibung:
Das seit 1913 bestehende "Aquarium" entwickelte sich zum artenreichsten Institut in der Welt.
Hier finden nicht nur Wassertiere eine Ersatzheimat, sondern auch Reptilien, Amphibien, Insekten und 
Spinnen. Sie alle stammen von den verschiedenen Kontinenten mit den unterschiedlichsten Lebens– 
räumen und reagieren vielfach empfindlicher als Säugetiere und Vögel. In zahlreichen Schaubecken - 
Aquarien, Terrarien, Insektarium - werden die unterschiedlichsten Umweltbedingungen mit Hilfe der 
Technik nachempfunden, um das Leben ihrer Bewohner nicht zu gefährden und Fortpflanzung zu 
gewährleisten. Allein für die Aquarien werden vier verschiedene Sorten Wasser benötigt: Kalt-, Warm-, 
Salz- und völlig entsalztes Wasser. Weitere Attraktionen sind die Becken zu den Themen "Korallenmeer",
"Südamerikanische Flüsse", "Gewässer Südostasiens", die zahlreichen Quallenarten sowie einige 
Rundumbecken.
Mittelpunkt der Anlage bildet die 170 qm große Krokodil-Freianlage unter Dach, die erste dieser Art in 
der Geschichte der zoologischen Gärten.
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Stiftung Naturschutz            Berlin

Botanikschule Berlin

Verkehrsanbindungen:
Eingang:
Unter den Eichen
12203 Berlin

U-Bahn (U9) oder S-Bahn (S1) bis
Rathaus Steglitz, dann Bus 148 bis
Eingang Unter den Eichen 5

Angebote/Aktivitäten:
Themen der Botanikschule sind u. a.:
Tropische Nutzpflanzen, Frühblüher, Essbare Wildpflanzen, Wiesenpflanzen, Heilpflanzen, Verbreitung
von Samen und Früchten, Bäume und Sträucher im Winter, Zuchtformen der Kohlpflanzen, Vielfalt und
Formenreichtum von Nadelhölzern, Lebensformen der tropischen Regenwälder, Evolution der Pflanzen,
Nadelhölzer und ihre Verwandten, Blütenökologie, tierfangende Pflanzen, Pflanzen der Großstadt, 
Zauberpflanzen, Gewürze.

Weitere Themen sind bitte zu erfragen. Die Themen sind zumeist abhängig von der Jahreszeit und 
werden altersgerecht abgestimmt.

Zielgruppen:
Schüler/innen, Lehrer/innen

Kosten:
keine
Materialkosten nach Absprache

Sprechzeiten:
Mi/Do 14:00 - 16:00 Uhr
Anmeldung erforderlich

Senatsverwaltung für Bildung, Wissenschaft und Forschung
Königin-Luise-Str. 6 - 8

Öffnungszeiten:

14195 Berlin
Tel.: (030) 831 54 71

Botanische und zoologische Einrichtungen STEGLITZ-ZEHLENDORF

www.botanikschule.de.vuInternet:
botanikschule@yahoo.deE-Mail:

(030) 83 20 20 67Fax:

Projektbeschreibung:
Die Botanikschule befindet sich in der ehemaligen Amtmann-Villa des Botanischen Gartens neben dem 
Eingang "Unter den Eichen", 100 m in Richtung Steglitz. Das Angebot richtet sich vor allem an Schul– 
klassen und andere Schülergruppen, die dort den Unterricht praxisorientiert durchführen können. 
Außerdem bietet die Botanikschule  Fortbildungs- veranstaltungen für Lehrer/innen an und stellt In– 
formationsmaterialien mit didaktisch- methodischen Vorschlägen zur Verfügung.
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Stiftung Naturschutz            Berlin

Botanischer Garten Berlin

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn (U3) bis Breitenbachplatz, dann
Bus 101 bis Königin-Luise-Platz
oder
U-Bahn (U3) bis Dahlem Dorf, dann Bus
X83 bis Königin-Luise-Platz
oder
U-Bahn (U9) oder S-Bahn (S1) bis 
Rathaus Steglitz, dann Bus X83 oder Bus
148 bis Botanischer Garten

Angebote/Aktivitäten:
Die Gartenabteilungen sowie einzelne Bereiche und Pflanzen sind mit Anschauungstafeln versehen, so
dass eine detaillierte Wissensvermittlung vor Ort möglich ist.
Botanikschule siehe gesondertes Angebot unter Botanikschule.�

Zielgruppen:
Kinder, Jugendliche, Erwachsene

Kosten:
Klassen pro Schüler: 1,00 € (allgemeinbildende Schulen);
Gruppen (ab 12 Personen ) pro Pers.: 2,50 €
Erwachs.: 5,00 €; Kinder/Jugendl.: 2,50 €

Nov. - Jan. 9:00 -16:00 Uhr, Febr. - 17:00 Uhr
März, Okt. 9:00 - 18:00 Uhr, Sept. - 19:00 Uhr
April, Aug.     9:00 - 20:00 Uhr
Mai - Juli           9:00 - 21:00 Uhr

Königin-Luise-Straße 6 - 8

Öffnungszeiten:

14191 Berlin

Tel.:  (030) 83 85 01 00
 (030) 83 85 00 27 (Info-Tel.)

Botanische und zoologische Einrichtungen STEGLITZ-ZEHLENDORF

www.botanischer-garten-berlin.deInternet:
zebgbm@bgbm.orgE-Mail:

(030) 838 50 - 186Fax:

Projektbeschreibung:
Der 43 ha große Garten ist der artenreichste Mitteleuropas. Über 23.000 Pflanzenarten wachsen hier (die
Hälfte davon in den 16 Gewächshäusern). Besondere Höhepunkte sind der Riesenbambus, Schrauben– 
bäume, bis zu 20 m hohe Palmen sowie die größte Seerose der Welt.
Die Vegetation der nördlichen Halbkugel umfasst ein Drittel der Anlage. Weitere Freilandanlagen sind 
das Arboretum mit winterharten Bäumen, Sträuchern und Kräutern, Wiesen und Nutzpflanzenbereiche,
ein Duft- und Tastgarten, ein Bauerngarten sowie ein Wassergarten mit Sumpf- und Wasserpflanzen.
In der pflanzengeographischen Abteilung werden typische Pflanzen der Wald-, Gebirgs-, Heide-, Moor- 
und Strandformationen gezeigt. Vom Nord- zum Südeingang des Botanischen Gartens zieht sich ein 
"Gebirgsbogen": von den Pyrenäen über die Alpen und die Karpaten zum Balkan, weiter zum Kaukasus
bis hin zum Himalaya und nach Ostasien sowie zu den nordamerikanischen Gebirgen.
In den Gewächshäusern wachsen tropische und subtropische Pflanzen.
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Stiftung Naturschutz            Berlin

Botanischer Volkspark Pankow

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn (U2) bis Pankow oder
S-Bahn (S8, S 4) bis Pankow, dann
M1 in Richtung Nordend/Schillerstr. bis
Herrmann-Hesse-/Waldstr. und dann Bus
107 bis Haltestelle Botanische Anlage

Angebote/Aktivitäten:
- „Audienz bei der  Königin der Nacht“ - Veranstaltung zur Blütezeit an einem  Sonnabend  Ende 
Juni/Anfang Juli (die evtl. Blüte am Abend des jeweiligen Tages   kann über Anrufbeantworter unter 
der o. g. Telefonnummer nach 16 Uhr  in der  Blütezeit im Juni/Juli erfragt werden) Bei Musik und 
Wein  kann man ab 14 Uhr  feiern und dann Nachts dem Öffnen der  angestrahlten Blüte zusehen.

- „Naturparkfest“ - Jedes  Jahr an einem Sonntag Mitte bis Ende August feiert der Naturpark  Barnim 
hier sein Jahresfest. Es werden Produkte aus dem gesamten   Naturpark angeboten und über den Park
und seine Akteure informiert.

Zielgruppen:
Schüler/innen und Lehrer/innen, 
Freizeitbesucher

Kosten:
keine

0:00 - 24:00 Uhr,� ganzjährig

Bezirksamt Pankow, Naturschutz- und Grünflächenamt
Blankenfelder Chaussee 5

Öffnungszeiten:

13159 Berlin
Tel.: (030) 91 32 11 05

Botanische und zoologische Einrichtungen PANKOW-PRENZLAUERBERG

---Internet:
E-Mail:

---Fax:

Projektbeschreibung:
Auf dem  Gelände des heutigen Botanischen Volksparks Pankow im Ortsteil Blankenfelde  wurde 1909 
der Berliner Hauptschulgarten gegründet, Auf dem 30 ha große  Areal sollte dann ab 1979 der 
Botanische Garten von Berlin (Ost) entstehen.  Da nach dem Beitritt der DDR der ehemalige Garten in 
Dahlem wieder zur  Verfügung stand, wurde dieses Ziel aufgegeben. Nun ist das Gebiet eine  öffentliche
Parkanlage mit botanischen und faunistischen Raritäten.

Im Mitteleuropawald existieren Pflanzengemeinschaften mit vielen  Rote-Liste-Arten, die in Berlin ihres 
Gleichen suchen. Dendrologisch  interessant sind der Südosteuropawald und das Kleine  Arboretum.

Außerdem existiert ein ehrenamtlich geführter  Kräuter-Schaugarten.

Eine Attraktion ist die vor ca. 100 Jahren  errichtete Geologische Wand, die mit 123 Gesteinsarten einen 
Einblick in die  obersten Schichten der Erdkruste vermittelt. Diese 50 Meter lange und 2 m  hohe Mauer 
ist in ihrer Vollständigkeit wohl einzigartig in  Deutschland.
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Stiftung Naturschutz            Berlin

Botanisches Museum

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn (U1) bis Breitenbachplatz, dann
Bus 101 bis Königin-Luise-Platz
oder
U-Bahn (U9) oder S-Bahn (S1) bis 
Rathaus Steglitz, dann Bus X83, 183 bis
Königin-Luise-Platz

Angebote/Aktivitäten:
Themengebiete der Ausstellungen im Botanischen Museum sind u. a.:
- Stämme des Pflanzenreiches (Modelle von Algen, Pilzen, Flechten, Moosen, Farnen sowie von Samen,

Früchten und Blüten der Samenpflanzen)
- Entwicklung der Pflanzenwelt und Pflanzengeographie (Versteinerung von Pflanzen, Dioramen 

unterschiedlicher Landschaften verschiedener Klimazonen, ökologische und pflanzengeographische 
Gruppen und Zusammenhänge)

- Nutzpflanzenausstellung in 26 Vitrinen (z. B. Drogen, Kautschuk, Mais und Kaffee)
- die Ägyptische Abteilung (392 Exponate von Pflanzenresten aus dem alten Ägypten, z. B. Teile von 

Blättern, Blüten, Früchten, Samen, Matten und Holzstücken)
Weitere Themenangebote bitte erfragen!

Es werden auch Video- und Ton-Dia-Programme angeboten.

Botanikschule siehe gesondertes Angebot unter Botanikschule.

Zielgruppen:
Schüler/innen, Lehrer/innen, Familien

Kosten:
Schulklassen, pro Schüler 0,50 €
Erwachsene  2 € (erm. 0,50 €)

Mo - So 10:00 - 18:00 Uhr

Freie Universität
Königin-Luise-Str. 6 - 8

Öffnungszeiten:

14191 Berlin
Tel.: (030) 83 85 01 00

Botanische und zoologische Einrichtungen STEGLITZ-ZEHLENDORF

http://www.bgbm.org/BGBM/museum/default.htmmInternet:
zebgbm@bgbm.orgE-Mail:

(030) 83 85 01 86Fax:

Projektbeschreibung:
Das Botanische Museum ist eng verbunden mit dem Botanischen Garten. Auf zwei Etagen können sich 
Besucher zu Themenbereichen informieren, die sich im Botanischen Garten gar nicht bzw. nur unzuläng–
lich darstellen lassen. Das dazugehörige Forschungsinstitut bietet umfangreiche Magazine mit wissen– 
schaftlichen Sammlungen und eine Bibliothek an, in der seltene Werke einen Platz gefunden haben. Als
Forschungszentrum auf dem Gebiet der systematischen Botanik und Pflanzengeographie hat sich die 
Einrichtung einen Namen gemacht. Derzeit laufen Forschungsprojekte in Cuba, im Mittelmeerraum, im 
Jemen und in Mittelamerika. Das Botanische Museum ist das einzige seiner Art in Europa.
Regelmäßig finden Sonderausstellungen und Galeriepräsentationen statt. Außerdem findet von Mai bis
Oktober an vier Wochentagen die traditionelle "Pilzberatung" statt (Mo., Di., Do. 14:00 - 16:00 Uhr; Mi. 
10:00 - 12:00 Uhr). Jeder kann seine  gesammelten Pilze mitbringen und auf ihre Genießbarkeit über– 
prüfen lassen.
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Stiftung Naturschutz            Berlin

Britzer Garten

Verkehrsanbindungen:
Tauernallee und Sangerhauser Weg:
U-Bhf. Alt-Mariendorf (U6),
dann Bus 179
Blütenachse (April - Okt.) und Buckower
Damm:
S/U-Bhf. Herrmannstr. (S41, S42, S45, 
S46, S47, U8), dann Bus M44
Mohriner Allee:
U-Bhf. Alt-Mariendorf (U6),
dann Bus 181

Angebote/Aktivitäten:
- Führungen und Vorträge zu gärtnerischen Themen durch das Freilandlabor Britz e.V.
- In den Sommermonaten diverse Veranstaltungen: z.B. Sommersonnenwendfest, Dixieland im Grünen,
Feuerblumen und Klassik Open Air, Feuer-Labyrinth
- Gärtnerische Sonderschauen: „Tulipan im Britzer Garten“ im April/Mai mit hunderttausenden Tulpen,
„Dahlienfeuer“ im September und Oktober mit 10.000 Dahlien in 200 unterschiedlichen Sorten- 
Führungen und Vorträge zu gärtnerischen Themen

Zielgruppen:
alle Interessenten

Kosten:
Erwachsene 2,- € ermäßigt 1,- € (Kinder bis 14, Jahre, 
Behinderte), Jahreskarte: 20,- € ermäßigt 10,- €, Schulklassen +
2 Begleiter: 15,- €, Kita-Gruppen bis zu 5 J.: frei

täglich ab 9:00 Uhr bis Einbruch der 
Dunkelheit�

Grün Berlin Park und Garten GmbH
Sangerhauser Weg 1

Öffnungszeiten:

12349 Berlin
Tel.: (030) 70 09 06 - 0

Botanische und zoologische Einrichtungen NEUKÖLLN

www.britzer-garten�.deInternet:

info@britzer-garten.deE-Mail:

(030) 70 09 06 - 70Fax:

Projektbeschreibung:
Der von drei Hügeln und einem See geprägte Britzer Garten entstand zur Bundesgartenschau 1985.
Es wurden u. a. mehr als 3.000 Bäume mit einem Stammumfang von bis zu 120 cm gepflanzt, um den 
Eindruck einer gewachsenen Kulturlandschaft zu vermitteln. Auf 90 ha bietet der Britzer Garten in– 
teressante Lernorte und Erholung für alle Altersstufen. Die  Gehölz- und Staudenanlagen sowie der 
geologische Teil des Gartens sind mit Schildern versehen, ebenso der Bienengarten.
Ein Pfuhl wurde mit den seltenen Kopfweiden bepflanzt und zur Gartenschau 1985 angelegt. Im Feucht–
gebiet sind besondere Wasservögel angesiedelt. Des Weiteren gibt es ein Gartenkunst und Architektur, 
Liegewiesen und sogar einen Hexengarten sowie
- Wasserspielplatz
- Tiergehege
- Feuchtbiotop
- Gehölzschau, Bienenhaus
- Themengärten, Rosengarten, Blumenschau, Rhododendronhain
- Karl-Foerster-Staudengarten
- Obstwiese, Spontanvegetation
Im Weißen Garten blühen alle Pflanzen weiß und im Berliner Garten wachsen Pflanzen, die in Berlin 
gezüchtet oder nach Berliner Persönlichkeiten benannt wurden.
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„Gärten der Welt“ im Erholungspark Marzahn

Verkehrsanbindungen:
Eingang Eisenacher Straße:
S-Bahn (S7) bis Marzahn oder
U-Bahn (U5) bis Cottbuser Platz,
dann jeweils weiter mit Bus 195 bis 
Erholungspark Marzahn.
Eingang Blumberger Damm:
von April bis Oktober täglich ab 9:00 
Uhr; ab November an Wochenenden 
und Feiertagen geöffnet: S-Bahn (S7) bis
Mehrower Allee oder Bus X69 bis 
Kienbergstr.

Angebote/Aktivitäten:

Spielplätze, Veranstaltungen: z.B. Kirschblütenfest im Frühling, Mondkuchenfest im Chinesischen 
Garten im Herbst, Teekunstvorführung im chinesischen Teehaus.

Öffnungszeiten „Gärten der Welt“: Chinesischer, Balinesischer und Orientalischer Garten (Anfang 
April bis Ende Oktober), Irrgarten und Labyrinth sowie Karl-Foerster-Staudengarten und 
Italienischer Renaissancegarten zu den Kassenöffnungszeiten, Japanischer und Koreanischer Garten
(Anfang April bis Ende Oktober) Mo-Fr ab 12.00 Uhr, Sa, So, feiertags ab 9.00 Uhr.
- Informationen zu Führungen (bis Ende Oktober) erhalten Sie unter Tel.: 030/700906-655.

Zielgruppen:
Erwachsene, Kinder, Jugendliche, 
Schulen (interkulturelle 
Kommunikation)

Kosten:
Nov. - März: Erwachsene 2,- € ermäßigt 1,- € (bis 14,  
Behinderte) / April - Okt.: Erwachsene 3,- € ermäßigt 1,50 €/ 
Jahresk.: 20,- € ermäßigt 10 €/ Schulklassen + 2 Begleiter: 15 €

Täglich ab 9:00 Uhr bis zum Einbruch der 
Dunkelheit, in den Sommermonaten bis 20:00 Uhr 
(bei Abendver- anstaltungen länger).
Öffnungszeiten der Themen-Gärten siehe unter 
Angebote/Aktivitäten.

Eisenacher Straße 99

Öffnungszeiten:

12685 Berlin

Tel.: (030) 70 09 06-699

Botanische und zoologische Einrichtungen MARZAHN-HELLERSDORF

www.gaerten-der-welt.deInternet:
info@gaerten-der-welt.deE-Mail:

(030) 70 09 06-610Fax:

Projektbeschreibung:
Der 21 ha große, landschaftlich gestaltete Erholungspark Marzahn mit seinen ausgedehnten Spiel- und 
Liegewiesen, Sondergärten, Wasserflächen und Spielmöglichkeiten ist eine grüne Oase und hat durch die
„Gärten der Welt“ überregionale Bedeutung gewonnen.
Im chinesischen Garten reihen sich malerische Pavillons, Steinsetzungen und Gebäude um einen 
zentralen See, über den eine „Zick-Zack“-Brücke führt. Im Teehaus kann der Gast aus über 30 Teesorten
wählen oder an einer Teekunstvorführung teilnehmen. Der japanische Gartenwurde von dem Zen-
Priester Shunmyo Masuno geschaffen. Den Mittelpunkt der Anlage bildet ein kleiner Pavillon, von dem 
aus der Trockenwasserfall und Gartenräume betrachtet werden können.
Der balinesische Garten präsentiert eine Auswahl typischer Wohngebäude aus Lehmziegeln mit ihren 
Haus- und Ahnentempeln, an denen in Bali täglich Blumen, Früchte und Räucherstäbchen geopfert 
werden. Der orientalische Garten steht für islamische Gartentraditionen. Im Zentrum des Gartens 
befindet sich die Quelle in einer Brunnenschale. Die Wände, Fußböden und Arkaden sind mit Mosaiken 
und Fliesen reich verziert. Der italienische Renaissancegarten zeigt die frühe Gartenkunst Europas(14.-16.
Jhrdt.) mit einer  Terrassenanlage und Loggia.
Seit 2007 können die Besucher des Parks zwei unterschiedliche aber verwandte Formen der europäischen
Gartenkunst erleben – einen Irrgarten und ein Labyrinth.
Der 2008 eröffnete Karl-Foerster-Staudengarten ist ein Beispiel deutscher Gartenkunst aus dem vorigen 
Jahrhundert.
Des Weiteren findet sich im Parkgelände ein Rhododendronhain mit Märchenfiguren und ein Kräuter-, 
Duft- und Tastgarten. 
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Museum für Naturkunde

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn (U6), Tram (M8, M6, 12) bis 
Naturkundemuseum 
oder S-Bhf. Nordbahnhof (S1, S2, S25) 
oder S-Bhf. Friedrichstr. oder 
Hauptbahnhof (S5, S7, S9)  
oder Bus M41, 123, 240 bis Robert-Koch-
Platz
oder 245 bis Naturkundemuseum
oder 120, 147, 240 bis Invalidenpark

Angebote/Aktivitäten:
Die folgenden Themenangebote für Führungen sind eine Auswahl. Es können weitere nach Absprache
vereinbart werden:
1.  Saurier in der Luft, auf dem Boden und im Wasser - Körperbau und Lebensweise im 

Zusammenhang gesehen
2.  Säugetierähnliche Reptilien und Urvögel - Übergangsformen / Brückentiere?
3.  Wesentliche Lebensformen im Wandel der Erdgeschichte - Fossilien aus 500 Mio. Jahren.
4.  Verwandte und Vorfahren des Menschen
5.  Einheimische Tiere
6.  Wie entsteht ein Museumstier?
7.  Meteorite - die Materie aus dem Kosmos
8.  Vom stofflichen Aufbau unserer Erde; Was sind Minerale?
9.  Unser kreatives Angebot für Schüler- und Kita-Gruppen: Malen, Zeichnen und Gestalten.
10.  Kindergeburtstag im Museum für Naturkunde - mal etwas ganz anderes: "Reise in die 

Vergangenheit" und "Das große Geburtstagspaket"
11.  Einführung in die Mikroskopie

Zielgruppen:
Schüler/innen, Lehrer/innen, Familien

Kosten:
Erwachsene:          3,50 €;  Schüler 2,00 €
Schüler-Gruppen:  1,50 € (ab 10 Pers.)
Begleitung Erw.:   1,50 €

Di - Fr. 9.30 - 18.00 Uhr
Sa, So & Feiertage 10.00 - 18.00 Uhr
Beratung und Anmeldung von Führungen, 
Projekten und Kindergeburtstagen
unter (030) 20 93 85 50

der Humboldt-Universität zu Berlin
Invalidenstr. 43

Öffnungszeiten:

10115 Berlin
Tel.: (030) 20 93 85 91

Botanische und zoologische Einrichtungen MITTE

www.naturkundemuseum-berlin.deInternet:
info@museum.hu-berlin.deE-Mail:

(030) 20 93 88 14Fax:

Projektbeschreibung:
Das Museum für Naturkunde in Berlin, erbaut von 1885 bis 1889, ist das größte und traditionsreichste 
naturhistorische Museum in Deutschland. Die Gründung des Museums geht bereits auf die  Gründung 
der Humboldt-Universität im Jahre 1810 zurück. Der Ursprung der Sammlungen reicht sogar bis ins 18. 
Jahrhundert.
Heute beherbergt das Museum über 30 Millionen zoologischer, paläontologischer und mineralogischer 
Objekte. Die Ausstellungen geben auf etwa 6000 qm einen repräsentativen Überblick zur Geschichte des
Lebens auf der Erde, zur einheimischen Tierwelt und zu Mineralien und Meteoriten. Eine 
Präparationsausstellung bietet einen umfassenden Überblick über die Geschichte und Techniken der 
Präparation.
Besondere Highlights des Museum sind das Berliner Exemplar des Archaeopteryx und das größte 
aufgestellte Skelett des Riesensauriers Brachiosaurus brancai im Lichthof des Museums.
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Naturwissenschaftliche Sammlung

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn (U2, 12) bis Sophie-Charlotte- 
Platz, dann mit Bus 110 (3 Stationen) 
oder
U-Bahn (U7) bis Richard-Wagner-Pl., 
dann mit Bus 140 bis Spandauer 
Damm/Ecke Schloßstr. (4 Stationen) 
oder
S-Bahn (S45, 46) bis Westend, dann mit
Bus (X21,  X26, 110, 145)
bis Schloßstr. (3 Stationen)

Angebote/Aktivitäten:
Zu den biologischen Exponaten gehören u. a. die Bärensammlung mit präparierten Bären,  eine 
bienenkundliche Sammlung (Honig- und Wildbienen, Imkerei), viele Exponate zur heimischen Fauna 
(Insekten, Wirbeltiere, bes. Vögel) sowie Tierlieblinge des Zoos.
Zu den geologischen Exponaten gehören u. a. Geschiebe aus dem Berliner Raum, Gesteinssammlungen
zu den Themen Erdzeitalter, Fossilien, Diagenese, Bausteine und Mineralien.
Umfangreichen Ausstellungen waren u. a.:
- Eiszeit in Berlin
- Lebensraum Antarktis
- Bienen-Hummeln-Imkerei
- Berliner Untergrund
- Hunde
- Rund um das Ei

Zu aktuellen Ausstellungen gibt es meist ein Begleitprogramm. Bitte alle Angebote und Termine 
telefonisch erfragen!

Zielgruppen:
Kindertagesstätten, Erzieher/innen,
Schüler/- und Lehrer/innen, Familien

Kosten:
Ausstellungen: Keine
Führungen: pro Gruppe 10 €

regelmäßig nur zu Sonderausstellungen
Termine bitte erfragen
Anmeldung erforderlich�

Stiftung Stadtmuseum Berlin
Schloßstr. 69 a

Öffnungszeiten:

14059 Berlin
Tel.: (030) 342 50 30

(030) 342 60 30

Botanische und zoologische Einrichtungen CHARLOTTENBURG-WILMERSDORF

www.stadtmuseum.deInternet:
info@stadtmuseum.deE-Mail:

(030) 342 45 97Fax:

Projektbeschreibung:
Die Naturwissenschaftliche Sammlung wurde im April 1989 vom Förderkreis der naturwissenschaftlichen
Museen e. V. gegründet. Seit 1994 ist sie im Stadtmuseum Berlin integriert und hat seitdem die Aufgabe,
die naturkundlichen Grundlagen und aktuelle naturkundliche Themen des Berliner Raumes in Form von
Ausstellungen, Führungen, Vorträgen und Exkursionen darzustellen.
Zur Sammlung gehören geologische, paläontologische und biologische Exponate aus Universitätsbe– 
ständen, Nachlässen und naturwissenschaftlichen Museen sowie ein großer Bestand von im Hause prä– 
parierter Tiere. Zum Museum gehört weiterhin eine umfangreiche Bibliothek mit zur Zeit ca. 1.100 
Monographien und 600 Zeitschriftenbänden. Schulen und andere Gruppen werden auf Wunsch fachlich
und didaktisch betreut. Auch Lehrer können sich hier von Fachkräften beraten lassen.
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Privates Museum für Tierkunde Berlin

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S2) bis Marienfelde oder
Bus 177, 277, 283 bis S-Bahnhof 
Marienfelde oder
U-Bahn (U6) bis Alt-Mariendorf, dann 
mit Bus 177, 277 bis S-Bahnhof 
Marienfelde
und ca. 5 Min. Fußweg

Angebote/Aktivitäten:
- Führungen für Gruppen (bitte vorher anmelden)
- Unterrichtsstunden nach Bedarf in den Räumen der Einrichtung mit vielfältigem Anschauungsmaterial
- wechselnde Sonderausstellungen
- Möglichkeiten der aktiven Mithilfe in der Tierpflege für Kinder und Jugendliche
- Streichelgehege für die Kleinen
- im Frühjahr öffentliche Schafschur und Demonstrationen zur Wollverarbeitung

Zielgruppen:
Schul- und KITA-Gruppen sowie 
Interessierte aller Altersstufen

Kosten:
keine

Mo - Fr 10:00 - 16:00 Uhr

Hranitzkystr. 3

Öffnungszeiten:

12277 Berlin

Tel.: (030) 7 22 77 33

Botanische und zoologische Einrichtungen Tempelhof-Schöneberg

www.pmtb.deInternet:
webmaster@pmtb.deE-Mail:

(030) 7 22 56 48Fax:

Projektbeschreibung:
Das Museum für Tierkunde in Berlin-Marienfelde geht auf die naturkundlichen Sammlungen des 
Schulleiters Fritz Saager zurück und wird heute von seinem Enkel, dem Zoologen Rolf Rese, in Eigen– 
initiative ohne öffentliche Förderung mit haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern betrieben. Das 
5000 qm große "Museum zum Anfassen" besteht aus einem musealen Bereich, in dem  verschiedene 
tierkundliche Themen  dargestellt werden, und einem Tiergehege. Beide sind zu einer Gesamtanlage
verflochten. Im Ausstellungsbereich findet man eine Reihe von lebenden Kleintieren der Tropen, da- 
runter  Riesentausendfüßler, Schlangen, Frösche und bizarre Insekten, wie das Wandelnde Blatt, die 
Riesenstabschrecke oder die Wandelnde Geige. Auf einem separaten Tierhof werden 30 verschiedene,
z. T. vom Aussterben bedrohte Haustierrassen in ihren unterschiedlichen Nutzungsrichtungen ge– 
zeigt. Das umweltpädagogische Anliegen dieser Einrichtung bekommt vor dem Hintergrund des seit 
Jahren fortschreitenden Wertewandels in der Gesellschaft eine besondere Bedeutung.
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Schulbiologie-Station Berlin

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S3, 5, 7, 75), U-Bahn (U1) oder 
Tram (M10, M13) bis Warschauer Straße �

Angebote/Aktivitäten:
Die Station bietet kostenlos neben Führungen, Besichtigungen und Unterrichtsstunden  (nach Verein– 
barung), biologisches Lehrmaterial, Präparate und Geräte für den Unterricht zur Ausleihe oder auch 
zum Verbleib an, u. a.:
-  Mehlkäferlarven, Schwarzkäferlarven, div. Wasserschnecken, Stabschrecken, Wandelnde Blätter, 

Grillen, Fauchschaben, Salmer, Barben, Saugwelse, Buntbarsche und heimische Fischarten, Amphibien
und Reptilien, Schlangen und Riesenschlangen, Schmuck- und Landschildkröten, Geckos, Farbmäuse,
Mongolische Rennmäuse, Zwerghamster, Goldhamster, Meerschweinchen, Degus, Zwergkaninchen,  
usw.

-  Labyrinthe
-  Rand-Wandkontakt-Platten für Mäuse
-  Klettertürme für Mäuse
-  Unterrichtshilfen (Arbeitsblätter zur Beobachtung der Tierarten)

Zielgruppen:
Schüler/innen, Lehrer/innen, 
Fachseminare,
Hortkinder, Kindergärten

Kosten:
keine
Materialkosten nach Absprache

Mo - Fr     8:00 - 14:00 Uhr

Dathe-Gymnasium
Helsingforser Str. 11/13

Öffnungszeiten:

10243 Berlin
Tel.: (030) 29 36 06-3 (Sektr.); -438 (Tierhaltung)

Botanische und zoologische Einrichtungen FRIEDRICHSHAIN-KREUZBERG

www.dathe-gymnasium.deInternet:
biostation@dathe-oberschule.cidsnet.deE-Mail:

(030) 293 60 64 15Fax:

Projektbeschreibung:
Die Einrichtung befindet sich in dem Schulgebäude des Dathe-Gymnasiums in Friedrichshain und existiert
seit 1957. Im Laufe vieler Jahre wurde hier eine umfangreiche biologische Sammlung angelegt. In zwei 
Räumen mit einer Fläche von insgesamt 120 qm sind Volieren, zahlreiche Terrarien, Käfige und Aquarien
für Kleinsäuger, heimische Amphibien und Reptilien, Fische, Insekten und Pflanzen untergebracht.
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Späth-Arboretum

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S 8, 9, 45, 46, 47, 85) bis 
Baumschulenweg, dann Bus 265 oder 
170
oder
U-Bahn (U7) bis Blaschkoallee, dann
Bus 170

Angebote/Aktivitäten:
- Gruppenführungen an Werktagen nach Vereinbarung
- Sonntagsführungen in den Monaten April, Mai, Juni und September, teils mit Frühkonzert
- Exkursionsschwerpunkte: Wuchsformen der Nadel- und Laubbäume, Blatt- und Fruchtformen, 
Blütenbiologie

- Faltblätter zu thematischen Schwerpunkten

Zielgruppen:
Kinder, Jugendliche, Erwachsene mit 
Interesse an Botanik

Kosten:
Eintritt: 1,00 €, ermäßigt 0,50 €
Führungsgebühr 0,50 € pro Person

April - Oktober:
Mi/Do/Sa/So/Feiertage jeweils 10:00 - 18:00 Uhr
(im Winter nach telefonischer Absprache)
Gruppenführungen anmelden

Humboldt-Universität zu Berlin, Institut für Biologie
Späthstr. 80/81

Öffnungszeiten:

12437 Berlin
Tel.: (030) 636 69 41

Botanische und zoologische Einrichtungen TREPTOW-KÖPENICK

---Internet:
E-Mail:

---Fax:

Projektbeschreibung:
Das Späth-Arboretum ist ein kleiner Botanischer Garten, der auf einer Fläche von 3,5 ha etwa 1.200 ver– 
schiedene Gehölze beherbergt.  Den größten Anteil an diesen Gehölzen haben die Laubgehölze. Es gibt
viele interessante Bäume aus fremdländischen Klimazonen zu sehen, von denen einige inzwischen bei 
uns beheimatet sind. Die verschiedenen Gehölzarten wachsen in einer parkartigen Anlage englischen 
Stils. Darüber hinaus gibt es einen Steingarten, einen Teich und die Systematische Abteilung mit Arznei-
und Gewürzpflanzenanlage. Alle Pflanzen sind etikettiert. Obwohl die universitäre Lehre Vorrang hat, 
werden gern Führungen und botanische Informationen für Jung und Alt, Kindergärten, Schulen usw. 
angeboten.
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Tiergehege auf dem Gutshof Britz

Verkehrsanbindungen:
M 44, M 46, 181  Britzer 
Damm/Tempelhofer Weg

Angebote/Aktivitäten:
Die Kulturstiftung Schloss Britz verbindet mit diesem Projekt museumspädagogische Führungen für 
Kinder- und Jugendgruppen, die hier etwas über den Einsatz und die Haltung der Tiere im Verlauf der
Geschichte und heute lernen können.

Zielgruppen:
Schul- und KITA-Gruppen sowie 
Interessierte aller Altersstufen

Kosten:
keine

täglich 9:00 - 17:00 Uhr
Gruppen Voranmeldung erwünscht.

Alt-Britz 81-89

Öffnungszeiten:

12359 Berlin

Tel.: (030) 609 79 23-0

Botanische und zoologische Einrichtungen Neukölln

Internet:
E-Mail:

Fax:

Projektbeschreibung:
Seit 2008 gibt es wieder Tiere auf dem Gutshof  Britz. Darunter verschiedene Geflügelrassen, Schafe, 
Ziegen, Kühe und zwei Pferde. Es handelt sich vorwiegend um einheimische, robuste und alte Rassen,
die zum Teil auf der Roten Liste der Gesellschaft zur Erhaltung alter und gefährdeter Haustierrassen 
e.V. (GEH) stehen.
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Tierpark Berlin

Verkehrsanbindungen:
U-Bhf. Tierpark (U5)
Tram M17, 27, 37

Angebote/Aktivitäten:
Im Jugendclub können sich Schüler und Jugendliche regelmäßig treffen und viel Interessantes über 
Flora und Fauna des Tierparks lernen.
Zur Zeit bestehen folgende Arbeitsgruppen:
- Allgemeine Biologie
- Wirbeltiere
- Säugetierkunde
Spezialführungen jeden ersten Sonntag im Monat. Der Preis ist im Eintritt enthalten. Treffpunkt: 
Eingang „Bärenschaufenster“

Interessierten wird die Möglichkeit geboten, einen Kindergeburtstag im Tierpark zu feiern. Eine 
Führung durch einen erfahrenen Tierparkbegleiter erlaubt dabei einen Blick hinter die Kulissen.

Tierparkschule siehe gesondertes Angebot unter Tierparkschule.

Zielgruppen:
Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Kosten:
Schulklassen je Schüler: 2.50 € (pro 15 Schüler ein Begleiter frei,
Vorlage der Schulbescheinigung)
Kinder/Schüler: 5,00 €, Erwachsene: 10,00 €�

tägl. 11. 3. - 31. 3.  9:00 - 18:00 Uhr
 1. 4. - 10. 9.  9:00 - 19:00 Uhr
11. 9. - 15. 10.  9:00 - 18:00 Uhr
16. 10. - 10. 3.  9:00 - 17:00 Uhr

Kassenschluss ist jeweils eine Stunde früher.

Am Tierpark 125

Öffnungszeiten:

10319 Berlin

Tel.:  (030) 5 15 31 - 0

Botanische und zoologische Einrichtungen LICHTENBERG

www.tierpark-berlin.deInternet:
info@tierpark-berlin.deE-Mail:

(030) 5 12 40 61Fax:

Projektbeschreibung:
Der Tierpark Berlin ist der größte Landschaftstiergarten Europas und an 365 Tagen im Jahr geöffnet. Auf
160 ha erwarten den Besucher großzügige Freianlagen mit Huftieren, große Wasserflächen für 
Gänsevögel und Flamingos, sowie imposante Tierhäuser wie das Alfred-Brehm-Haus für Großkatzen und
tropische Vögel, das Dickhäuterhaus für Elefanten, Nashörner und Seekühe, das Affen-, Giraffen-, 
Schlangen-, Malaienbären- und das Krokodil-Haus.
Es ist viel Wissenswertes über das Leben der Tiere zu erfahren. Historischer Mittelpunkt ist das Schloss 
Friedrichsfelde.
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Tierpark Neukölln und Naturhaus in der Hasenheide

Verkehrsanbindungen:
Hermannplatz, U 8, M 29, 171, 194, 344

Angebote/Aktivitäten:

In den Räumen der ehemaligen Personalunterkunft, der alten Försterei der Hasenheide, entsteht
ein kleines Museum über die Geschichte und Biologie der Hasenheide, es werden
Veranstaltungen wie Jahrestreffen von Vereinen (Schildkrötenstammtisch, Berliner Freundeskreis
Kleinsäuger) sowie Vorträge, Unterrichtseinheiten und „Schule im Grünen“ durchgeführt. Ein
Förderverein befindet sich in Gründung.

Führungen für Gruppen (nach Voranmeldung)
Unterrichtsstunden nach Voranmeldung
Vorträge aus dem gesamten Bereich der Biologie
Aufnahme und Auswilderung verletzter Wildtiere (z.B. Eichhörnchen, Vögel)

Zielgruppen:
Schul- und KITA-Gruppen, Natur- und
Umweltvereine sowie Interessierte aller
Altersstufen

Kosten:
keine

täglich 9:00 - 18:00 Uhr
Ponyreiten Samstags, Sonntags und Feiertags
von 15 - 16 Uhr (entfällt bei schlechtem Wetter)

Hasenheide 82

Öffnungszeiten:

10967 Berlin
Tel.: (030) 61 10 19 06

Botanische und zoologische Einrichtungen Neukölln

Internet:
E-Mail:

Fax:

Projektbeschreibung:
Nachdem das Bezirksamt Neukölln das kleine Tiergehege in der Hasenheide aus personellen Gründen
aufgeben musste, übernahm das Private Museum für Tierkunde Berlin auf Initiative des
Bezirksbürgermeisters von Neukölln Heinz Buschkowsky die Betreuung und Entwicklung der Anlage, um
den Bürgern der Umgebung weiterhin die Möglichkeit zu geben, bei einem Spaziergang aus nächster Nähe
Tiere wie Damwild, Heidschnucken und Pfauen zu beobachten.
Das Konzept wurde so angelegt, dass die Tierhaltung erweitert und der pädagogische Aspekt in den
Vordergrund gestellt wird. Innerhalb eines Jahres entwickelte sich das Tiergehege durch fachgerechte
Einzäunung, Erweiterung des Tierbestandes und Schaffung eines Streichelgeheges und eines
Ponyreitplatzes zu einem attraktiven Ausflugsziel.
So sind einige interessante Tierarten und seltene Haustierrassen wie Yak, Highlandrind,  Puten, Kaschmir-
und Angoraziegen, Schafe, Höckergänse, Lamas und Kamel,  Esel, Minischweine und vieles andere mehr
dazugekommen.
Am Wochenende wird bei geeignetem Wetter Ponyreiten angeboten.
Der Tierpark ist im ständigen Wandel, da immer wieder neue Gehege und Volieren für weitere Tierarten
gebaut werden.

Grüne Lernorte in Berlin / Juni 2011
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Tierparkschule

Verkehrsanbindungen:
U-Bhf. Tierpark (U5)
oder
Tram M 17, 27, 37

Angebote/Aktivitäten:
Die Tierparkschule in der Nähe des Schlosses bietet zahlreiche kostenlose Unterrichtsveranstaltungen 
für Schüler von der Vorschule bis zur 13. Klasse an, die vor Ort im Tierpark, sowie ggf. im grünen 
Klassenzimmer vor der Tierparkschule stattfinden. Beim Beobachten der Tiere können die Schüler 
Eindrücke mit allen Sinnen sammeln, wobei sie Interessantes über die Biologie und Lebensweise lernen
und üben das Verhalten der Tiere richtig zu interpretieren. 
Angebotene Unterrichtsthemen sind z.B.: Elefantensafari, Wir erforschen den Eisbären und Wie 
überlebt man in der Wüste? Neu im Angebot sind fachübergreifende Projekttage! Alle Themen mit 
Bezug auf der aktuellen Rahmenplan der Klassen 1 – 13 finden sie unter: www.tierpark-berlin.de 

Anmeldung unter: 030 / 53 11 33 (AB) E-Mail: tierparkschule@tierpark-berlin.de  
Die Tierparkschule ist täglich von Montag bis Freitag von 8.30h bis 15.00h von einer Praktikantin im 
FÖJ, sowie Mittwoch bis Freitag von einer Pädagogin besetzt.�

Zielgruppen:
Schüler/innen, Lehrkräfte�, 
Studienreferendare

Kosten:
Schulklassen je Schüler: 2.50 € (pro 15 Schüler ein Begleiter frei,
Vorlage der Schulbescheinigung)
Die Veranstaltungen der Tierparkschule sind kostenlos.
Beginn jeweils 9 oder 11 Uhr.

Mo – Fr 9:00 –12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr. 
Öffnungszeiten des Tierparks s. Tierpark Berlin.

Am Tierpark 125

Öffnungszeiten:

10319 Berlin Tel.: Mo - Fr 8:00 - 8:54 Uhr (030) 51 53 11 33

Botanische und zoologische Einrichtungen LICHTENBERG

www.tierpark-berlin.deInternet:
info@Tierpark-berlin.deE-Mail:

(030) 512 40 61Fax:

Projektbeschreibung:
Der Tierpark Berlin ist der größte Landschaftstiergarten Europas und an 365 Tagen im Jahr geöffnet. Auf
160 ha erwarten den Besucher großzügige Freianlagen mit Huftieren, große Wasserflächen für 
Gänsevögel und Flamingos, sowie imposante Tierhäuser wie das Alfred-Brehm-Haus für Großkatzen und
tropische Vögel, das Dickhäuterhaus für Elefanten, Nashörner und Seekühe, das Affen-, Giraffen-, 
Schlangen-, Malaienbären- und das Krokodil-Haus.
Es ist viel Wissenswertes über das Leben der Tiere zu erfahren. Historischer Mittelpunkt ist das Schloss 
Friedrichsfelde.
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Zoologischer Garten Berlin

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn  (U2, 9) oder S-Bahn  (S3, 5, 7, 9,
75) oder Bus 100, 200, X9 usw.
bis Zoologischer Garten

Angebote/Aktivitäten:
Neben der Beobachtungsmöglichkeit von vielen (seltenen) Tieren bieten wir weiterhin
- einen Kinderzoo mit vielen Haustieren, die gefüttert werden können
- Ausstellungen im Raubtierhaus über den Zoo Tsimbazaza in Madagaskar, Land und Leute sowie die 

Pflanzenwelt in Madagaskar, das Artenschutzprojekt „Borkenkletterer auf den Philippinen“ u. a.
- Tiermalereien (im Nashornhaus)

Im Zoo-Aquarium können Reptilien, Amphibien, Insekten, Süß- und Seewasserfische sowie Meerestiere
und -pflanzen beobachtet werden.

Zooschule siehe gesondertes Angebot unter Zooschule. �

Zielgruppen:
Kinder, Jugendliche, Erwachsene
(Kindergruppen und Schulklassen 
bevorzugt vormittags)

Kosten:
Schulklassen je Schüler: 2,50 €;  Kitas (10 Personen): 10,00 € 
(Mo - Fr 9:00 - 14:00 Uhr; Vorlage der Schul- resp. Kita-
Bescheinigung); Kinder/Schüler: 5,50 €, Erwachsene: 11,00 €

tägl. 15.03. – 14.10. 9:00 – 18:30 Uhr
15.10. – 14.03.  9:00 – 17:00 Uhr

Hardenbergplatz 8

Öffnungszeiten:

10787 Berlin

Tel.:  (030) 254 01 - 0

Botanische und zoologische Einrichtungen MITTE

www.zoo-berlin.deInternet:

info@zoo-berlin.de�E-Mail:

---Fax:

Projektbeschreibung:
Der Zoo in Berlin ist der älteste Zoologische Garten Deutschlands. Hier werden dem Besucher eine Viel– 
zahl von Tieren auf vergleichsweise kleinem, überschaubarem Gelände präsentiert. Es gibt eine Reihe 
von attraktiven Freianlagen und Tierhäusern wie z. B. das große und kleine Raubtierhaus, das Menschen–
affenhaus, die Robben- und Pinguinanlage, das Flusspferdhaus, die Freianlagen für Wildrinder und 
Büffel, das Vogelhaus, das Nashornhaus, die große Löwenfreianlage und das Nachttierhaus. Das zum Zoo
gehörende Aquarium ist vor allem in den Wintermonaten ein beliebtes Ausflugsziel. Besondere Anzie– 
hungspunkte für Kinder sind der Tierkinderzoo, das Elefantengehege mit Asiatischen Elefanten, die 
drolligen Humboldtpinguine sowie das Gehege mit dem Großen Panda (Bambusbär). Wegen der zuneh–
menden Bedrohung vieler Tierarten in ihren Heimatländern arbeitet der Zoologische Garten Berlin aktiv 
in vielen nationalen und internationalen Naturschutzprojekten mit. Über den Inhalt dieser Projekte 
werden interessierte Besucher sowohl in ständigen als auch wechselnden Ausstellungen informiert.
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Zooschule

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn (U2, 9)
oder
S-Bahn (S3, 5, 7, 9, 75)
oder
Bus 100, 200, X9 usw. bis Zoologischer 
Garten �

Angebote/Aktivitäten:
Die aktuellen Themen finden sich auf unserer Website www.zoo-berlin.de und
www.aquarium-berlin.de. Anmeldungen zum Unterricht in der Zooschule sind ganzjährig telefonisch 
möglich.

Der Zoo Berlin bietet allen anderen Interessenten/innen ein buntes Angebot an Führungen, das sich 
ebenfalls der Website entnehmen lässt.

Zielgruppen:
Lehrer/innen, Erzieher/innen, 
Lehramtsanwärter/innen, Schüler/innen

Kosten:
Der Zooeintritt beträgt mit Schulbescheinigung 2,50 €.
Die Führungen sind für Schulklassen aus Berlin kostenfrei.

Mo – Fr 9:15, 10:15, 11:15, 12:15  Uhr und nach 
Vereinbarung
Buchung über Telefonhotline: Mo – Fr 9:00 – 12:00 
sowie 13:00 – 15:00 Uhr

Hardenbergplatz 8

Öffnungszeiten:

10787 Berlin

Tel.: (030) 254 01-0 (Telefonzentrale)
(030) 254 01-333 (Buchungshotline)

Botanische und zoologische Einrichtungen MITTE

---Internet:
schule@zoo-berlin.deE-Mail:

(030) 254 01-255Fax:

Projektbeschreibung:
Die Berliner Zooschule führt rahmenplanorientierten Unterricht für alle Schulstufen im Zoo und im 
Aquarium durch. Wir bieten Führungen an, die speziell als Unterrichtseinheiten konzipiert sind, andere 
eignen sich für den Projektbereich oder das entdeckende Lernen auch im Rahmen eines Wandertages. 
Für die unteren Klassen sind die Führungen besonders anschaulich. Unsere Forschungstouren sollen das 
genaue Beobachten und in Ansätzen das wissenschaftliche Bewerten schulen. Alle Veranstaltungen 
beinhalten i. d. R. die Thematik Arten- und Naturschutz. Für die ersten beiden Klassen dauert eine 
Führung 60- 90 Minuten, ab der 3. Klasse 90 Minuten. Bei einigen Veranstaltungen werden 
Freiarbeitsphasen integriert, sodass sich der Zoobesuch als Projekt planen lässt.
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Besuchs- und Informationsdienst zur Solar- u. Windenergie

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn (U7) bis Paulsternstraße
und dann zu Fuß ca. 5 Min.

Angebote/Aktivitäten:
In einem Energiepark wird fast die gesamte Palette regenerativer Energien demonstriert. Dazu gibt es 
Führungen über die Energiedächer des OSZ.

Weitere Informationen erhalten Sie von den Mitarbeitern des OSZ.

Zielgruppen:
Schüler/innen, Lehrer/innen, 
Auszubildende

Kosten:
keine

Di, Do 11:00 - 16:00 Uhr
nur nach telefonischer Vereinbarung, 3-5 Tage 
vorher!

Knobelsdorff-Schule, Oberstufenzentrum Bautechnik I (OSZ)
Nonnendammallee 140 - 143

Öffnungszeiten:

13599 Berlin
Tel.: (030) 33 50 32 90

Energie & Klima SPANDAU

---Internet:
knobelsdorff-schule@t-online.deE-Mail:

(030) 50 32 00Fax:

Projektbeschreibung:
Wichtigste Projekte des OSZ sind die thermische und photovoltaische Nutzung der Sonnen- und 
Windenergie.
Mit dem Besuchs- und Informationsdienst wendet sich das Oberstufenzentrum (OSZ)  an interessierte 
Schulen Berlins und Brandenburgs sowie Bürger und Vereine. Die wichtigsten Ziele sind dabei die An– 
passung der Ausbildung an die Herausforderungen der zukünftigen Berufswelt, der Wissenstransfer in 
die Dritte Welt und die Einsicht in die Notwendigkeit des umweltschonenden und sparsamen Umgangs
mit nicht erneuerbaren Energieträgern. Die Mitarbeiter/innen des OSZ veranschaulichen diese Vorhaben
an konkreten Beispielen.
Mit dem Projekt "Nutzung regenerativer Energieformen" beteiligte sich das Oberstufenzentrum an 
"Schule 2000"- registriertes Projekt der Weltausstellung Expo 2000,  in dem Konzepte zur Nutzung 
regenerativer Energieformen vorgestellt wurden.
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GASAG

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn (U2, 6) bis Stadtmitte

Angebote/Aktivitäten:
Themen:
- Erdgasversorgung von Berlin
- Erdgas und Umwelt
- Energiespartipps
NeueTechnologien
- Aufbau und Funktion vom Gasherd. Bei Bedarf mit hauswirtschaftlicher Praxis
Wettbewerbe:
- Erdgaspokal der Schülerköche
- Energy-Cup
Vergabe kostenloser Arbeitsmaterialien
- Sponsoring von Gasherden für die Schulküche
- Informationsbroschüren
- DVDs
- Foliensätze
- Arbeitsblätter

Zielgruppen:
Schüler/innen der5. Klasse und  
Lehrkräfte aller Berliner Schulen

Kosten:
Bei Lebensmitteleinsatz pro Person 1 €.

Mo, Mi, Fr 10:00 - 18:00 Uhr
Di, Do 10:00 - 20:00 Uhr
Sa 10:00 - 16:00 Uhr

Kundenzentrum Mitte - Schulkontakte -
Friedrichstr. 185 - 190

Öffnungszeiten:

10117 Berlin
Tel.:  (030) 78 72 11 30

Energie & Klima MITTE

www.gasag.deInternet:
service@gasag.deE-Mail:

(030) 78 72 11 23Fax:

Projektbeschreibung:
Die GASAG bietet für bestimmte Zielgruppen der Berliner Schulen (siehe unten) kostenlose Informatio– 
nen rund um das Thema Erdgas an. Durch verschiedene Präsentationstechniken und Einsatz von Unter– 
richtsmaterial wird der Teilnehmerkreis zielgruppengerecht mit der vereinbarten Thematik vertraut ge–
macht.
Die Dauer der jeweiligen Veranstaltung ist nicht festgelegt und kann auf Wunsch vereinbart werden. Die
Veranstaltungen können in unserem Kundenzentrum oder in der Schule durchgeführt werden.
Bei Projekttagen bieten wir ebenfalls Unterstützung an.
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Helmholtz-Zentrum Berlin für Materialien und Energie (vorm. HMI)

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn  bis S-Bhf. Wannsee, dann Bus 
318 bis Helmholtz-Zentrum Berlin 
(Endhaltestelle Hahn-Meitner-Institut)

Angebote/Aktivitäten:
Projekttage für Schulklassen; Termine: nach Vereinbarung bis 28 Teilnehmer/innen je Durchgang
Dauer für die Klassen 9-13 von 9-15 Uhr, für die Klassen 4-6 von 9-12:30 Uhr. Teilnehmerzahlen sind 
begrenzt. Inhalte der Projekttage
Oberschule
- Magnetismus (Klassen 9-10, 28 Plätze)
- Magnetismus und Supraleitung (Klassen 11-13, 28 Plätze)
- Solarenergieforschung (Klassen 9-13, 28 Plätze)
- Experimente zur Interferenz, Holografie (Klassen 11-13, 20 Plätze)
- Intelligente Materialien, Formgedächtnislegierungen  (Klassen 9-13, 24 Plätze)
Grundschule
- Magnetismus (Klassen 4-6, 28 Plätze)
- Solarenergie, Bau von Farbstoffsolarzellen (Klasse 5-6, 28 Plätze)

Zielgruppen:
Klassenstufen 4-6 und  9-13, alle 
Schultypen

Kosten:
Keine

Anmeldung erforderlich!

Schülerlabor Blick in die Materie
Hahn-Meitner-Platz 1 (vorm. Glienickerstr. 100)

Öffnungszeiten:

14109 Berlin
Tel.: (030) 80 62-22 88

Energie & Klima STEGLITZ-ZEHLENDORF

www.helmholtz-berlin.de/schuelerlaborInternet:
schuelerlabor@helmholtz-berlin.deE-Mail:

(030) 80 62-29 98Fax:

Projektbeschreibung:
Das Schülerlabor Blick in die Materie ist ein Projekt des Helmholtz-Zentrum Berlin für Materialien und 
Energie (HZB) und befindet sich auf dem Gelände der Forschungseinrichtung in Berlin-Wannsee.

Ein Besuch im Schülerlabor bietet die Möglichkeit aktuelle Forschung auf besondere Weise kennen zu 
lernen. Das selbständige Experimentieren der Schülerinnen und Schüler steht im Mittelpunkt eines 
Projekttages im Schülerlabor. Das Themenspektrum des Schülerlabors knüpft an die Materialforschung 
des Forschungszentrums an. Angepasst an die Bedürfnisse der verschiedenen Altersstufen, vermittelt das
Schülerlabor die Faszination der aktuellen Wissenschaft mit Experimenten zu den Themen: Magnetismus,
Supraleitung, intelligente Materialien, Solarenergie, Interferenz und Holographie.

Das HZB betreibt zwei wissenschaftliche Großgeräte: den Forschungsreaktor BER II für Experimente mit 
Neutronen und den Elektronenspeicherring BESSY II, der hochbrillante Synchrotronstrahlung erzeugt. 
Wie hängen die technischen Eigenschaften eines Materials und seine innere Struktur zusammen? Danach
fragen die Forscher am Helmholtz-Zentrum Berlin. Im Bereich Solarenergie erforschen die 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler die Solarzellen der nächsten und übernächsten Generation.
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UfU e. V.

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn ( S3, 5, 7, 9, 75) oder U-Bahn (U2,
5, 8) bis Alexanderplatz, dann Tram M4,
M5, M6 bis Greifswalder Str./Am 
Friedrichshain
oder
S-Bahn (S4, 8, 85) bis
Greifswalder Str., dann mit Tram  M4 bis
Greifswalder Str./Am Friedrichshain

Angebote/Aktivitäten:
- Referate zu folgenden Themenbereichen: Auswirkungen bestimmter Lärmquellen auf das Ohr und das

Hören, anschauliche Erläuterung des Hörvorgangs, Möglichkeiten, sich vor Lärm zu schützen, Lärm– 
messungen mittels einfacher Geräte,

- Referate zu folgenden Themenbereichen: Klimakreisläufe; klimarelevante Probleme und deren mög– 
liche Folgen; Möglichkeiten der Energieeinsparung, Nutzungsmöglichkeiten regenerativer Energie– 
quellen, Windenergienutzung, Windenergieerzeugung, Aufbau von Windenergieanlagen u.a.

- Referate und Zukunftswerkstätten zum Thema Mobilität: Erläuterung der Verkehrsträger, Entwick– 
lung der Mobilität, Nutzung von Bahn, Bus und Auto, Reflexion des eigenen Verhaltens u.a., Durch– 
führung praktischer Planspiele hierzu

- Begleitung von Projekttagen und Arbeitsgemeinschaften: Energieverbrauchsmessung, Bau eines Kol– 
lektors oder einer Modellwindanlage, Verkehrszählung und CO2-Messung

- Unterrichtseinheiten in Zusammenarbeit mit Fachlehrern der Oberstufen: Energieversorgung an Schu–
len, Erstellung eines einfachen Energiekonzeptes u. a..

  Weitere Infos erhalten Sie bei Malte Schmidthals, (Energie, Mobilität) sowie Susanne Neyen (Lärm).

Zielgruppen:
Kinder in Kindertagesst. ab 4 J.,Grund–
schüler (Thema Lärm). Schüler/innen (5.
- 13. Klasse) (alle Themen), Lehrkräfte

Kosten:
keine
Materialkosten nach Absprache

Mo - Fr 9:00 - 15:00 Uhr
Beratung:
Di          15:00 - 18:00 Uhr
Fr          10:00 - 12:00 Uhr

Unabhängiges Institut für Umweltfragen e. V.
Greifswalder Str. 4

Öffnungszeiten:

10405 Berlin
Tel.: (030) 42 84 99 30

Energie & Klima MITTE

www.ufu.deInternet:
mail@ufu.deE-Mail:

(030) 42 80 04 85Fax:

Projektbeschreibung:
1990 wurde in Berlin das Unabhängige Institut für Umweltfragen e. V. gegründet. Im Bereich Umweltpä–
dagogik entstanden Projekte, die sich u. a. konzeptionell mit Energie, Lärm und Verkehr beschäftigen. 
Mit dem Projekt "Energiemanagement für Schulen" werden Energiesparprojekte bzw. -konzepte in 
Kooperation mit Schülern und Lehrern ausgearbeitet. So fördern wir u. a. ein Anreizsystem zur Energie-,
Abfall- und Wassereinsparung an Schulen, bei dem etwa 50 % der eingesparten Kosten der jeweiligen 
Schule zugute kommen. Zum Thema Lärm (Freizeitlärm, Verkehrslärm u.a.)  werden in Grundschulen und
Kindertagesstätten Projekttage, Unterricht und Weiterbildungsveranstaltungen angeboten. Ebenso zum
Thema Mobilität in der Großstadt.

Gefördert durch die Stiftung Naturschutz Berlin
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Vattenfall (Schulberatung)

Verkehrsanbindungen:
Für unterschiedliche Standorte bitte 
erfragen.

Angebote/Aktivitäten:
Anmeldung für Kraftwerksführungen im HKW Mitte und HKW Reuter West sowie Antwort auf 
allgemeine Fragen zum Thema bei:

Dr.Uwe Lemm Klaus Mülder
Telefon (030) 26 71 50 36 Telefon (030) 26 74 33 44
Telefax  (030) 26 71 54 30 Telefax  (030) 26 74 33 83

E-Mail kraftwpl@Vattenfall.de

Aufgrund der großen Nachfrage empfiehlt sich eine Anmeldung mindestens drei Monate im Voraus.

Zielgruppen:
Schüler/innen, Lehrer/innen

Kosten:
keine

Montag bis Freitag nach Absprache
Dauer jeweils ca. drei Stunden.

Vattenfall Aktiengesellschaft & Co KG
Puschkinallee 52

Öffnungszeiten:

12435 Berlin
Tel.:  (030) 26 71 43 13

 (030) 26 71 46 14

Energie & Klima TREPTOW-KÖPENICK

www.Vattenfall.deInternet:
schulberatung@Vattenfall.deE-Mail:

 (030) 26 71 10 02Fax:

Projektbeschreibung:
Die Vattenfall-Schulberatung bietet ein umfangreiches Angebot rund um das Thema Energiegewinnung
und -nutzung. Im Rahmen von Schulprojekten informieren die Vattenfall-Mitarbeiter/innen über die 
Umsetzung von konkreten Energiesparmaßnahmen und über den Einsatz regenerativer Energien. So 
wurden im Rahmen von Schulveranstaltungen Demonstrationsanlagen zur Nutzung der Sonnenenergie 
gespendet. Darüber hinaus bietet die Bewag Unterstützung bei der Planung und der Geräteausstattung
von Schulküchen.�
Das Informationsangebot der Bewag bezieht sich vor allem auf den technisch-physikalischen und 
hauswirtschaftlichen Bereich. Themenschwerpunkte sind u. a.:
- Seminare zur Lehrerfort- und -weiterbildung
- Studientage für Lehrerkollegien
- Unterstützung von Projekttagen an Schulen
- Bereitstellung von Medien für den Unterricht

Näheres über das Internet-Angebot unter der Rubrik: Engagement/Schule und Jugend.
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Gartenarbeitsschule Friedrichshain (Schulfarm)

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S3, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 75) bis 
Ostkreuz und 10 Minuten Fußweg
oder
U-Bahn (U1, 12, 15) bis Warschauer Str.,
dann mit Bus 147 bis Persiusstr.
oder Bus 194 Markgrafendamm

Angebote/Aktivitäten:
Themenbezogene Schwerpunkte sind unter anderem:
- Tiere: Entwicklungsgeschichte des Haushuhnes; Aufzucht und Familienbereich der Gänse und Enten - 

je nach Jahreszeit; Bienenzucht
- Pflanzen; Totholzhecken; Trockenmauern; kleine Tümpel
- Besuch des Kräutergartens und Gewächshauses (mit Beet- und Balkonpflanzen und Holz- und Steinar–

beiten für den Garten- und Landschaftsbau)

Schulklassen können eigene Beete anlegen, betreuen und ernten.
WUV-Gruppen der Grundschulen können halb- oder ganzjährig auf dem Gelände arbeiten.
Andere Themenschwerpunkte lassen sich mit den Mitarbeitern der Gartenarbeitsschule besprechen.

Zielgruppen:
Klassen u. Lerngruppen der 
allgemeinbildenden Schulen
u. a. Naturinteressierte

Kosten:
keine
Materialkosten nach Absprache

Mo - Fr   7:00 - 15:00 Uhr
Gruppen anmelden; Telefon bitte lange klingeln 
lassen!

Landesschulamt Berlin, 1. Berufsschule Friedrichshain -
Berufsfeld Agrarwirtschaft
Persiusstr. 7 - 9

Öffnungszeiten:

10245 Berlin Tel.: (030) 29 36 98 80

Gartenarbeitsschulen FRIEDRICHSHAIN-KREUZBERG

---Internet:
E-Mail:

---Fax:

Projektbeschreibung:
Die Gartenarbeitsschule Friedrichshain bietet Kindern und Jugendlichen schon seit über 70 Jahren 
erlebnisreiche Tage in der Natur. Auf über 1,5 ha Fläche gibt es mitten im "Häusermeer" viel zu sehen 
und zu erfahren. So lassen sich viele Themen und Projekte auf dem Gelände über Tiere und Pflanzen 
durchführen. Die Gartenarbeitsschule ist unter anderem ein Ausbildungsstandort für Berufsschüler in 
berufsvorbereitenden Lehrgängen, wobei das Ziel dabei ein harmonisches Miteinander von Ausbildung 
und Naturerfahrung sein soll.
Es gibt auf dem Gelände viele Tiere (u. a. Hühner, Gänse, Enten, Schafe, Ziegen, Kaninchen, Meer– 
schweinchen, Fasane, exotische Kleinvögel, einen kleinen Kaiman und Bienen) zu bestaunen. Die Arbeit 
in einem Gewächshaus ist möglich.
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Gartenarbeitsschule Hakenfelde

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn (U7) bis Rathaus Spandau, dann
Bus 331 bis Niederneuendorfer 
Allee/Ecke Werderstr.

Angebote/Aktivitäten:
- Bepflanzung von eigenen Beeten
- Bau von Nisthilfen
- Tierbeobachtungen im naturnahen Lebensraum
- Wasser- und Bodenuntersuchungen
- Lebensgemeinschaft Teich
- wechselnde Ausstellungen
- Tonarbeiten
- Natursteinbackofen
- Filzen
In der Gartenarbeitsschule kann ein Betriebspraktikum absolviert werden.

Zielgruppen:
Kinder vom Kindergarten
bis zur 10. Klasse
Fortbildungen für Lehrer/innen

Kosten:
keine

Mo - Mi   7:00 - 16:00 Uhr
Do   7:00 - 15:00 Uhr
Fr   7:00 - 13:00 Uhr

Bezirksamt Spandau
Niederneuendorfer Allee 18

Öffnungszeiten:

13587 Berlin
Tel.: (030) 335 18 52

Gartenarbeitsschulen SPANDAU

---Internet:
E-Mail:

---Fax:

Projektbeschreibung:
Die 1,9 ha große Gartenarbeitsschule wurde 1950 auf dem Gelände einer ehemaligen Müllkippe ge– 
gründet. Ausgestattet mit Büro, Unterrichtsraum und Werkraum ist eine ganzjährige Nutzung möglich. 
Neben klasseneigenen Gemüsebeeten gibt es Laub- und Nadelwaldgehölze, Hochstauden sowie einen 
Teich.
In einem 300 qm großen Gewächshaus stehen Stechpalmen, Trompetenbäume und Kakteen.
Hühner, Fasane, Kaninchen, Meerschweinchen, Rennmäuse, Aquarienfische sowie Honigbienen bilden 
die Tierwelt der Gartenarbeitsschule.
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Gartenarbeitsschule Ilse Demme

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn (U3) oder Bus 101 bis 
Breitenbachplatz 
oder S-Bahn (S41, S42, S46) bis 
Heidelberger Platz und Bus 186 oder 
249 bis Zoppoter Str. 
oder Bus 282 und 348 bis Endhaltestelle
Dillenburger Str.�

Angebote/Aktivitäten:
- Vogelbeobachtungen
- Bodenlebewesen (Totholzhaufen/Wurmkiste) 
- Insektenwand 
- Obstsaft- und Marmeladenherstellung 
- Kräuterspirale 
- Steinbackofen (Backen von Brot, Pizza und Kuchen) 
- Bienenhaltung (Verhaltensbeobachtungen, Vermittlung von Kenntnissen der Imkerei) 
- Schilfklärwerk für den praxisnahen Chemie- und Biologieunterricht 
- Anlagen zur Gewinnung erneuerbarer Energien (Wind/Sonne) zur Anregung für projektorientierten 

Physik- und Ökologieunterricht 
- im Winter Projektangebote in den vorhandenen Klassen- und Fachräumen Einführungskurse für 

Lehrkräfte, die mit ihrer Gruppe erstmalig die Gartenarbeitsschule besuchen wollen:  
- Frühblüher, - Ohrwurmhäuser, - Gestecke, - Erdbilder, - Pflanzenvermehrung, - Axolotl,
- Holzskulpturen, - Papierschöpfen�

Zielgruppen:
Schulklassen und 
Arbeitsgemeinschaften

Kosten:
Beete - einschließlich Saatgut und Pflanzen - sind kostenfrei.
Für einzelne Projekte wird ein kleiner Kostenbeitrag erhoben. �

Mo - Fr   7:00 - 16:00 Uhr
In den Schulferien nach Absprache

Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf
Dillenburger Straße 57

Öffnungszeiten:

14199 Berlin
Tel.: (030) 5165-4755, -4858

Gartenarbeitsschulen CHARLOTTENBURG-WILMERSDORF

---Internet:
gruener-lernort@gartenarbeitsschule-ilse-demme.deE-Mail:

---Fax:

Projektbeschreibung:
Die 3 ha große Gartenarbeitsschule wurde 1921 gegründet und blickt somit auf eine lange Tradition 
zurück. Von Schulklassen wurden 1,5 ha des Geländes als Beete angelegt. Darüber hinaus ist die 
Gartenarbeitsschule Anschaungs-, Erfahrungs-, Experimentier- und Liefergarten. Weiterhin existie– 
ren Lehrpfade für Obst-, Wald- und Nadelgehölze sowie ein grünes Klassenzimmer. Durch die Ange–
bote der Gartenarbeitschule erhalten die Stadtkinder die Möglichkeit eine Beziehung zur Natur und
Verantwortung für die Umwelt zu entwickeln. Und damit es auch so richtig Spaß macht, können die 
Kinder auf eigenen Beeten arbeiten, Pflanzen heranziehen und ernten, wobei gleichzeitig Erkennt– 
nisse über Entstehen, Wachsen und Vergehen der Pflanzen gewonnen werden.
In dem Kleintiergehege können Kaninchen beobachtet und gestreichelt werden.
Ganzjährig werden wechselnde Unterrichtseinheiten und Projekte angeboten, die sich auf die 
Rahmenpläne der Grund- und Sekundarstufen beziehen.
Die Gärtner bieten Beratungen für das Anlegen und Pflegen von Schulgärten an. �
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Gartenarbeitsschule Köpenick

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S3) bis Köpenick,
dann Bus 360 bis Friedrichshagener Str.
/Bellevuepark

Angebote/Aktivitäten:
Der fachübergreifende Unterricht konzentriert sich auf folgende Themen:
- Kleinbiotope
- Stadtökologie
- Ökologisches Gärtnern
- Bodenkunde
- Natur- und Umweltschutz
- Nachwachsende Rohstoffe (alte Kulturpflanzen, Getreidepflanzen mit Ackerbegleitflora,
  Ölpflanzen)
- Natur und Gestaltung
- Lokale Agenda 21 Köpenick

Außerdem ist es möglich, Beete zur Bearbeitung für eine Vegetationsperiode zu übernehmen.

Zielgruppen:
Schüler/innen, Lehrer/innen,
Erzieher/innen

Kosten:
keine
Materialkosten nach Absprache

Mo - Fr 8:30 - 15:00 Uhr
Anmeldung erforderlich
(bitte lange klingeln lassen)

Bezirksamt Treptow-Köpenick
Friedrichshagener Str. 7

Öffnungszeiten:

12555 Berlin Tel.: (030) 657 14 26

Gartenarbeitsschulen TREPTOW-KÖPENICK

---Internet:
E-Mail:

(030) 65 01 77 44�Fax:

Projektbeschreibung:
Die Gartenarbeitsschule (GAS) Köpenick  liegt im Zentrum von Köpenick und wird begrenzt durch die
Friedrichshagener Straße, benachbarte Wohnhäuser und durch die Alte Spree. Als grüne Achse zwischen
dem Landschaftsschutzgebiet Erpetal, dem Bellevuepark und der Alten Spree hat dieses Gebiet im Rah–
men des Biotopverbundes große Bedeutung. Auf einer Fläche von mehr als 10.000 qm haben Schüler,
Lehrer und Erzieher Gelegenheit, Natur in der Stadt zu erleben und zu gestalten. Für einen Besuch bei
der GAS sollten zwei bis drei Stunden eingeplant werden. Man kann hier Teile eines Projekttages,
Unterrichtseinheiten oder Gruppennachmittage verbringen.

Grüne Lernorte in Berlin / Juni 2011
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Gartenarbeitsschule Lichtenberg

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S3) bis Karlshorst, dann
Tram 21 bis Ehrlichstraße

Angebote/Aktivitäten:
- Untersuchung des Arbeitsgartens hinsichtlich des Nährstoffgehaltes des Bodens mit Schlussfolgerun– 

gen für den Fruchtwechsel
- Wasseruntersuchungen im Gartenteich; Untersuchung der Lebewesen im und am Teich; Grundwasser
- Schaffung von Nisthilfen für Vögel und Solitärinsekten (z. B. Lehmmauer)
- Holzarbeiten; Bau von Arbeitstischen
- Nomenklatur der angebauten Bäume und Sträucher mit Erkundung der botanischen Einordnung in 

die Pflanzenfamilie
- Arbeit mit Naturmaterialien
- Ganzjährige Nutzung; Herbst- und Winterangebote
- Beratung bei der Durchführung und Planung von Schulprojekten

Für die geplanten Projekte werden noch interessierte Partner gesucht.
Bitte unter der genannten Adresse bzw. Telefonnummer melden.

Zielgruppen:
Schüler/innen, Lehrer/innen

Kosten:
keine
Materialkosten nach Absprache

Mo - Fr   7:00 - 15:00 Uhr
andere Termine nach Absprache

Bezirksamt Lichtenberg
Trautenauer Str. 40

Öffnungszeiten:

10318 Berlin
Tel.: (030) 509 96 28

Gartenarbeitsschulen LICHTENBERG

---Internet:
gaskarlshorst@gmx.netE-Mail:

(030) 509 96 28Fax:

Projektbeschreibung:
In der Gartenarbeitsschule Lichtenberg können sich Klassen oder Lerngruppen anmelden, um ökolo– 
gischen Gartenbau zu betreiben. Die Gruppen erhalten eine Fläche, die eigenverantwortlich genutzt 
werden kann, das heißt, es können Pflanzen gezogen und beobachtet werden. Es gibt die Möglichkeit zu
Pflanzenuntersuchungen und -versuchen. Die geernteten Produkte können teilweise in der Gartenar– 
beitsschule verarbeitet oder in der eigenen Schule genutzt werden. Zu bestaunen gibt es dort u. a. ein 
Feuchtbiotop, eine Trockenwiese, eine Kräuterspirale, eine Streuobstwiese, Schauflächen mit land– 
wirtschaftlichen Kulturen und Mischkulturanbau, Kompostgewinnung, Nisthilfen für Solitärinsekten 
sowie Laub- und Nadelgehölze, die in der Großstadt zu finden sind; Schwerpunkte  sind die Verarbeitung
mit verschiedenen Mulchmaterialien sowie die Fassaden- und Dachbegrünung. Außerdem befinden sich
hier drei nutzbare Gewächshäuser, in denen unter anderem alle einjährigen Gemüse- und Blumenpflan–
zen für die Schulgartenflächen in Lichtenberg gezogen werden. Neue Projekte: Anlegen eines Wildobst–
gartens, eines Kräutergartens und einer kleinen Baumschule für die Vermehrung von Bäumen und Sträu–
chern.
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Gartenarbeitsschule Neukölln

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn (U7) bis Parchimer Allee

Angebote/Aktivitäten:
- Bepflanzung von eigenen Beeten, (Flach-, Hügel-, Hoch- und Trichterbeet) laden zum ökologischen 
Gartenbau

- Verarbeitung von Gemüse, Wild- und Heilkräutern, Backen im Steinbackofen, Apfelsaft pressen
- Blütenökologie, Laub- und Nadelbäume, vegetative Vermehrung, Keimversuche, Samen und Früchte
- Bilder aus Naturmaterialien, Färben mit Pflanzenfarben, Kerzen gießen und ziehen, Papier schöpfen,
Körbe aus Peddigrohr, spinnen, weben und filzen, Wintergestecke, Keramik

- Gartenteich im Wechsel der Jahreszeiten
- Umweltbildung: Erneuerbare Energien (Fotovoltaik, Sonnenthermie, Kochen im Solarofen), 
Umweltspiele, Luft und Wetter

- Ständige Ausstellung zur Bienenkunde

Zielgruppen:
Schüler/innen aller Altersstufen und  
Schultypen, Kita- und Hortgruppen
Lehrerfortbildungen�

Kosten:
Materialkosten nach Absprache

Mo - Fr 7.00- 15.30 Uhr
(oder länger nach Vereinbarung)�

Bezirksamt Neukölln

Fritz-Reuter-Allee 121

Öffnungszeiten:

12359 Berlin Tel.: (030) 60 25 88 74

Gartenarbeitsschulen NEUKÖLLN

www.ahgasn.deInternet:
ahgasn@t-online.deE-Mail:

(030) 66 50 92 00Fax:

Projektbeschreibung:
Die August- Heyn- Gartenarbeitsschule wurde 1958 auf den ehemaligen Ackerflächen des Britzer Gutes 
eingerichtet. Sie ist mit 3,3ha eine der größten von Berlin und legitime Nachfolger der 1. 
Gartenarbeitsschule von 1920.
Auf dem Gelände wachsen vorwiegend heimische Laub- und Nadelbäume. Sträucher, Wild- und 
Heilkräuter, Gemüse- und Getreidearten (Weizen, Roggen, Hafer, Gerste, Dinkel und Mais) ergänzen das
Angebot.
Ein Stein- und Heidegarten, sowie verschiedene Feuchtbiotope vervollständigen das Bild. Neben 
Solitärinsekten und Bienenvölkern ist eine kleine Skuddenherde (Schafe der Wikinger) angesiedelt.�
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Gartenarbeitsschule Pankow

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S2, 8) bis Pankow-Heinersdorf
5 Min. Fußweg
oder
Tram 50 bis Galenusstr.

Angebote/Aktivitäten:
Die Gartenarbeitsschule bietet eine Reihe von interessanten Aktivitäten. Es besteht die Möglichkeit, als
Klasse bzw. Gruppe eigenverantwortlich, jedoch mit Unterstützung erfahrener Gärtner, Beete zu be– 
stellen, zu pflegen und zu ernten. Auch Projekte wie Basteln mit Naturmaterialien, Herstellen von 
Weihnachts- und Ostergestecken sind realisierbar. Das Gelände bietet vielfältige Gelegenheiten, die 
Natur zu beobachten und einheimische Tier- und Pflanzenarten sowie deren Lebensbedingungen 
kennen zu lernen.
Hier nur eine grobe Auswahl möglicher Unterrichtsthemen:

– Wetterbeobachtung
– Laub- und Nadelgehölze, Obstgehölze
– Frühblüher
– Kompost
– Kleinlebewesen im Boden und Wasser
– Anzucht von Jungpflanzen für Klassenzimmer bzw. Schulgarten
– Aufbau einer Wiese
– Insekten
– Heimtiere
– Bau von Blüten
– Merkmale der Pflanzenfamilien
– Von der Blüte zur Frucht

Zielgruppen:
Lehrer/innen, Schüler/innen aller 
Pankower Schulen

Kosten:
keine
Materialkosten nach Absprache

Mo - Fr     8:00 - 15:00 Uhr

Bezirksamt Pankow
Galenusstr. 51

Öffnungszeiten:

13187 Berlin
Tel.: (030) 476 13 43

Gartenarbeitsschulen PANKOW-PRENZLAUERBERG

---Internet:
E-Mail:

(030) 476 13 43Fax:

Projektbeschreibung:
Das Gelände der Gartenarbeitsschule ist unmittelbar an der Panke gelegen und wird seit Ende der 50er 
Jahre  als Schulgarten genutzt.
Auf den ca. 15.000 qm Geländefläche befinden sich ein Gewürz- und ein Bauerngarten, einige Heim– 
tiergehege, ein Gartenteich sowie mehrere Gewächshäuser.
Es gibt zahlreiche Nisthilfen für nützliche Insekten und Unterschlupfmöglichkeiten für Kleinsäuger, 
Lurche und Vögel. Damit sind die Voraussetzungen zur Gestaltung einer Vielzahl von Themen des 
Biologie- und Sachkundeunterrichts gegeben. Auch Unterricht in anderen Fächern, wie z. B. Erdkunde 
und Kunsterziehung, ist möglich.
Für alle Fragen und Probleme steht eine erfahrene pädagogische Kraft zur Verfügung.
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Gartenarbeitsschule Spandau "An der Kappe"

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn (U7) bis Rathaus Spandau
oder
mit Bus 237 bis Hohenzollernring/
Jugendheim, dann zu Fuß ca. 12 Min.

Angebote/Aktivitäten:
Den Gästen der Gartenarbeitsschule wird nach Möglichkeit ein Gartenrundgang während der gesamten
Vegetationsperiode angeboten. Dabei können Anregungen zu Freilandbeobachtungen gegeben und
Artenkenntnisse erworben werden. Die Schüler können z. B. während einer Vegetationsperiode einen
Blühkalender erarbeiten, vor allem aber die vielfältigen Beziehungen zwischen Pflanzen und Tieren
sowie deren Lebensräumen erfahren. Es gibt kaum eine bessere Möglichkeit, das "vernetzte System"
hautnah zu erleben und ökologisches Bewusstsein wachsen zu lassen.
Thematische Rundgänge sind u. a. zu folgenden Themen möglich:
Kätzchenblüher; Frühlingsblumen mit Zwiebeln und Knollen; Obstbaumblüte; Blütenbiologie (Kreuz–
blütler, Schmetterlingsblütler, Korbblütler etc.); Von der Blüte zur Frucht; Der Kräutergarten; Vorsicht
giftig!; Pflanzenvermehrung; Der Kompostplatz; Herbstfärbung

Zielgruppen:
Schüler/innen, Lehrer/innen

Kosten:
Keine
Materialkosten nach Absprache

Mo - Fr   9:00 - 13:00 Uhr

Bezirksamt Spandau
Borkzeile 34

Öffnungszeiten:

13583 Berlin Tel.: (030) 26 30 53 45 �

Gartenarbeitsschulen SPANDAU

www.suz-spandau.de�Internet:

borkzeile@suz-spandau.de�E-Mail:

(030) 26 34 01 18�Fax:

Projektbeschreibung:
Die Gartenarbeitsschule "An der Kappe" ist als grüner Lernort ein Angebot für Schüler aller Schultypen,
vorwiegend jedoch für Schulen in Spandau. Zu allen Jahreszeiten lassen sich interessante und anschau–
liche Naturerfahrungen sammeln. Zur Gartenarbeitsschule gehört eine Sammlung von Obstbäumen, ein
Staudengarten, zwei Folienteiche mit Fröschen und vielen Wasserinsekten, ein kleiner Rosengarten, ein
Küchenkräutergarten, eine Liege- und Spielwiese, ein kleines Kalthaus, ein Gartengrill und ein Schulhaus.
Außerdem gibt es zur Zeit sechs Bienenvölker, die von einem Imker-Ehepaar betreut werden. Um den
Unterricht anschaulicher und effektiver zu gestalten, lassen sich Beobachtungen im Garten, Projektar–
beiten und aktives "Handanlegen" planen. Bei rechtzeitiger Anmeldung kann den Klassen ein Stück
Gartenland zur Verfügung gestellt werden, um eigene Beete zu bestellen.
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Gartenarbeitsschule Steglitz

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn (U9) oder S-Bahn (S1) bis 
Rathaus Steglitz, dann Bus 186 bis 
Haydnstr. und ca. 2 Min. zu Fuß

Angebote/Aktivitäten:
Gartenarbeit: Pflanzen und Ernten
Themenbezogenes Lernen:
- Frühblüher
- Kompostierung / Bodentiere
- Regenwurmwanderkasten
- Lebensraum Teich
- Bienenschaukasten / Informationen zu den Bienen durch den Imker
- Gehölzlehrpfad
- Pflanzenbestimmung
Die Gartenarbeitsschule verfügt über eine überdachte Veranda als “Klassenzimmer” im Grünen.
Der Bau eines Backofens, eines Gewächshauses und einer Solaranlage zur Bewässerung des Gartens sind
in Vorbereitung.
- Lernen mit der Naturpädagogin (Kurse für Schulklassen).

Zielgruppen:
Schüler/innen, Lehrer/innen und andere
Interessenten

Kosten:
keine

Mo - Fr nach Vereinbarung

Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf
Postadresse: Regine Heymann, Rothenburg-Grundschule, Rothenburgstr. 18, 12165 Berlin
Haydnstr. 20

Öffnungszeiten:

12203 Berlin Tel.: (030) 90 299 23 14 (4. Grundschule)
(030) 83 22 97 22 (Leiterin)

Gartenarbeitsschulen STEGLITZ-ZEHLENDORF

---Internet:

regine-heymann@versanet.deE-Mail:

90 299 23 67Fax:

Projektbeschreibung:
Der naturnahe, parkähnliche Garten mit vielen Walnussbäumen bietet zahlreiche Möglichkeiten für 
handlungsorientierten Unterricht in der Natur für Schülerinnen und Schüler aller Schulstufen.
Die Schülerinnen und Schüler bewirtschaften eigene Schülerbeete von der Aussaat bis zur Ernte.
Es ist ein behindertengerechtes Hochbeet erstellt worden.
Die Gartenarbeitsschule eignet sich darüberhinaus für die Durchführung von Projekten im fachbe– 
zogenen und fachübergreifenden Unterricht für alle Schulstufen:
- im Kunstunterricht, z. B. für Zeichnen, Fotografieren, Plastizieren
- Schreibwerkstatt
- Bau einer Trockenmauer
- Bau eines Backofens
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Gartenarbeitsschule Tiergarten

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn (U9) bis Birkenstraße und
2 Min. zu Fuß
oder
Bus 127 bis U-Bahn Birkenstr. und
2 Min. zu Fuß

Angebote/Aktivitäten:
Kurse, die u. a. angeboten werden und meist wöchentlich stattfinden:
- Experimente - Erstaunliches und Geheimnisvolles (Klärung von Fragen und Geheimnissen der Natur

auf spielerische und experimentelle Art)
- Töpfern (Einführung in einfache Tontechniken, mit der schon Urmenschen Geräte und Geschirr

herstellten)
- Bunt, frisch und knackig (Anlegen von Beeten mit bunten Blumen, Kräutern und seltenen

Gemüsearten und späteres Ernten)
- Malen mit Feuer (gefahrlos den Umgang mit Feuer üben, Lagerfeuer, Rauchzeichen, Exkursion zur

Feuerwehr u. v. m.)
- Solare Basteleien
- Bienen und Imkerei
Weitere aktuelle Kurssangebote bitte beim Moabiter Ratschlag e. V. erfragen!

Zielgruppen:
Kinder, Jugendliche, Familien

Kosten:
für Kurse und Material nach Absprache

Mo - Fr   9:00 - 16:00 Uhr
Anmeldung erforderlich

Schul-Umwelt-Zentrum Mitte; Bezirksamt Mitte
Birkenstr. 35

Öffnungszeiten:

10551 Berlin Tel.: (030) 39 49 42 06�

Gartenarbeitsschulen MITTE

www- suz-mitte.de�Internet:
info@suz-mitte.de�E-Mail:

(030) 39 49 42 06�Fax:

Projektbeschreibung:
Seit Juni 1997 existiert die 8.000 qm große Gartenarbeitsschule, auf der sich u. a. ein Schulgebäude,
Pflanzenbeete, Teichanlagen, Komposte, ein Gewächshaus und ein Bienenstand befinden. Auch für
außerschulische Aktivitäten unter Trägerschaft des Moabiter Ratschlag e. V. steht die Gartenarbeitsschule
zur Verfügung. Angestrebt ist eine dauerhafte außerschulische Nutzung des Gartens mit wechselnden
Angeboten während der Ferienzeiten, an Nachmittagen und an Wochenenden. Dabei soll besonders an
Natur- und Umweltthemen in Verbindung mit dem Garten gearbeitet werden.
Alle Kurse finden im Klassenraum oder im Freien auf dem Gelände der Gartenarbeitsschule statt.
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Gartenarbeitsschule und Freilandlabor Tempelhof-Schöneberg

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S2, 45, 46) bis Südkreuz oder
Bus 146, 187, 204

Angebote/Aktivitäten:
Eine kleine Auswahl der Themen:
- Winter:
Bäume und Vögel im Winter; Tierspuren
Im Gewächshaus: Mimosen, Moose und Farne; praktische Übungen zur Vermehrung von Zimmer–
pflanzen

- Frühjahr bis Herbst:
Frühjahrsblüher; Blüte der Laub-, Nadel- und Obstbäume; Vögel im Frühjahr; Intensive Beobachtung
einer Tierart; Intensive Untersuchung einer Pflanze; Bestimmungsübungen an Gehölzen und krautigen
Pflanzen; Lebensgemeinschaft Teich und Boden; Laubzersetzung, Kompost, Bodenuntersuchungen;
Insekten auf Blüten; Untersuchung abiotischer Faktoren an verschiedenen Standorten; Früchte und
Samen; Paläontologischer Lehrpfad

Weitere Themen bitte erfragen!

Zielgruppen:
Schüler/innen, Lehrer/innen,
Kita-Gruppen

Kosten:
keine
Materialkosten nach Absprache

Mo - Do 8:00 - 15:00 Uhr
Fr     8:00 - 14:00 Uhr

Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg
Sachsendamm 34/35

Öffnungszeiten:

10829 Berlin Tel.: (030) 902 77 43 89 �

Gartenarbeitsschulen TEMPELHOF-SCHÖNEBERG

www.gast-s.deInternet:
gast-s@t-online.deE-Mail:

---Fax:

Projektbeschreibung:
Umgeben von Kleingärten, angrenzend an das Schöneberger Südgelände, liegt das 21.200 qm große
Gelände der Gartenarbeitsschule Schöneberg. Auf etwa 10.000 qm befinden sich Gartenflächen, die von
Schulklassen regelmäßig einmal pro Woche unter fachlicher Anleitung betreut werden. In den Jahren
1987 und 1988 entstanden unter erheblichem finanziellen Aufwand auf einem Teil der Fläche eine Viel–
falt von Biotopen, u. a. mehrere Teiche, verschiedene Schaubeete, eine Kräuterspirale, ein Weinberg,
eine Wildblumenwiese, ein Bienenhaus und ein Vogelbeobachtungshaus. Die Schüler, die in die Garten–
arbeitsschule kommen, werden umfassend pädagogisch betreut. So stehen zwei beheizbare Klassen–
räume, ein Gewächshaus und diverse Arbeitsmaterialien (z. B. Lupen, Kescher, Messgeräte) zur Verfü–
gung.
Auf einem ca. 4.000 qm großen Areal besteht zusätzlich die Möglichkeit zur Tierbeobachtung und zum
Spielen.

Grüne Lernorte in Berlin / Juni 2011
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Gartenarbeitsschule Wedding

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn (U6) bis Afrikanische Straße

Angebote/Aktivitäten:
Aktivitäten der Gartenarbeitsschule Wedding sind neben der Unterrichtsbegleitung u. a.:
- Lehrerfortbildungen
- Berufspraktika
- Holzwerkstätten
- künstlerische Werkstätten
- Blumen binden
- Gestecke gestalten
- Anzucht im Gewächshaus und Frühbeet
- Kompostierversuche
- Bodenuntersuchungen und Wasseranalysen
- Wetter- und Klimabeobachtungen
- Solarenergie
Weitere Angebote bitte bei der Gartenarbeitsschule Wedding erfragen!

Zielgruppen:
Kindertagesstätten, Erzieher/innen, 
Schüler/innen, Lehrer/innen

Kosten:
keine
Materialkosten nach Absprache

Mo - Mi   7:00 - 16:00 Uhr
Do   7:00 - 14:00 Uhr
Fr   7:00 - 13:15 Uhr
Gruppenanmeldungen erwünscht

Schul-Umwelt-Zentrum Mitte; Bezirksamt Mitte
Scharnweberstr. 159

Öffnungszeiten:

13405 Berlin
Tel.: (030) 49 87 04 09

Gartenarbeitsschulen MITTE

www.suz-mitte.deInternet:
suzmitte@aol.comE-Mail:

(030) 49 87 04 11Fax:

Projektbeschreibung:
Die Gartenarbeitsschule Wedding wurde im Jahre 1950 unter maßgeblicher Beteiligung des damaligen 
Hauptschulrates Friedrich Küger gegründet. Sie versteht sich als eine bezirkliche Bildungseinrichtung, die
sich darum bemüht, die reformpädagogische Tradition der Arbeitsschulbewegung (20er Jahre) mit den 
heutigen Anforderungen der Umwelterziehung zu verbinden. Die Gartenarbeitsschule hat das Ziel, den
Weddinger Schülerinnen und Schülern vielseitige Möglichkeiten der Umweltbildung zu bieten. 
Grundlegend ist die Möglichkeit im Arbeitsgarten praktische Erfahrungen zu sammeln. Im Lehrgarten 
findet man u. a. Reste einer nacheiszeitlichen Düne, die in ihrem natürlichen Zustand erhalten blieb. 
Weiterhin gibt es einen Teich, ein kleines Wäldchen, ein Bienenhaus und einen Garten, der blinden– 
gerecht gestaltet worden ist. Für Weddinger Schulen werden durch den so genannten Liefergarten 
Saatgut und Jungpflanzen zur Verfügung gestellt.
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Bockwindmühle Marzahn

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S7) bis Springpfuhl,
dann Tram M6, M8
Bus 154, 195, 192

Angebote/Aktivitäten:
 "Vom Korn zum Mehl" - eine Führung durch die Mühle für Vor- und Grundschüler, speziell für 4. 
Klassen, mit  Erläuterungen zu allen Arbeitsgängen des Vermahlens von Getreide und den Aufgaben 
eines Müllers sowie Ausprobieren einiger Teilbereiche (zum Beispiel Sackaufzug und Handmühle).

Führungen für die Oberstufe sowie Auszubildende im Lebensmittelbereich zu speziellen Themen:
- Getreidelabor
- Mühlenbau oder
- regenerative Energien (Wasser und Wind)
Berlin-Brandenburgische Mühlenregistratur-, Mühlen- und Mühlenbauarchiv
Hier kann man sich nach Vereinbarung über die derzeit 860 erfaßten
Mühlenstandorte in Berlin - Brandenburg informieren. Eine Fachbibliothek mit
ca. 1500 Titeln zu Mühlenthemen steht zur Verfügung. darüber hinaus das
einzige Mühlenbauarchiv Deutschlands mit über 100 jahre alten Zeichnungen der
Mühlenbaufirma Wetzig in Lutherstadt Wittenberg.

Zielgruppen:
Schüler/innen, Lehrer/innen, Familien, 
Auszubildende

Kosten:
Spende erbeten

Mo - Fr 10:00 - 12:00 Uhr / 13:00 - 16:00 Uhr
So 15:00 - 17:00 Uhr von April bis Okt.
In den Berliner Sommerferien bleibt die Mühle
wegen Wartungsarbeiten geschlossen.
Anmeldung für Gruppen erforderlich.
Sonderführungen nach Vereinbarung möglich.

Mühlenverein Berlin Marzahn e. V.
Alt-Marzahn 63

Öffnungszeiten:

12685 Berlin
Tel.:  (030) 545 89 95

Gesunde Ernährung und Lebensweise MARZAHN-HELLERSDORF

www.marzahner-muehle.de  www.bwmbm.de �Internet:

muehlenwolf@gmx.netE-Mail:

---Fax:

Projektbeschreibung:
Die Mühle arbeitet als Produzierende Museumsmühle und arbeitet mit zwei Steinmahlwerken als Teil 
eines zweistufigen Mahlsystems nach dem technologischen Stand um 1900.
Wer Zeit und Wind mitbringt, kann somit alle Arbeitsgänge in einer traditionellen Mühle miterleben. 
Besonders für Kinder ist es spannend zu sehen, wie aus Getreide Mehl hergestellt werden kann.
Es werden Weizen, Roggen und Dinkel vermahlen. Die Kinder, aber natürlich auch Erwachsene, können 
zum Abschluss der gezeigten Mahlvorgänge etwas von dem frisch produzierten Mehl mit nach Hause 
nehmen.
Weiterverarbeiter unserer Produkte sind die Dorfbäckerei Engel in Alt- Marzahn und die UFA- Bäckerei 
Berlin-Tempelhof. Ein kleines Lehrbeet mit verschiedenen Getreidearten zeigt die Herkunft des Getreides
aus der Hand des Bauern.�
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Britzer Mühle

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn (U8) oder
S-Bahn (S4, 45, 46, 86)
bis Hermannstr.,
dann Bus M44 bis Buckower Damm 
(Haltestelle: Dachdecker Weg
�

Angebote/Aktivitäten:
Außer den Führungen durch die Mühle veranstaltet der Britzer Müller Verein e. V. in Zusammenarbeit
mit der Grün Berlin Park und Garten GmbH das Britzer Mühlenfest im Sommer, bei denen die Mühle bei
laufendem Betrieb besichtigt werden kann.
Weitere Veranstaltungen sind der nationale Mühlentag am Pfingstmontag, der Tag des offenen 
Denkmals (zweiter Sonntag im September) oder die regelmäßigen Brotbackkurse. Die aktuellen 
Termine hängen in der Mühle aus und werden rechtzeitig in der Presse sowie im Internet unter www.
windmill.de bekanntgegeben.
Nähere Informationen bitte direkt beim Britzer Müller Verein e. V. erfragen.

Zielgruppen:
Kindertagesstätten, Schüler/innen, 
Lehrer/innen, Familien

Kosten:
Erwachsene: 3 €     Kinder (6-14): 1,50 €
(Besitzer einer Jahreskarte für den Britzer Garten zahlen 
keinen Eintritt)  Für Schulen und Gruppen gelten Sondertarife.�

Mitte März bis Mitte November Führungen:
Do  14:00 - 17:00 Uhr
Sa/So 11:00 - 16:00 Uhr
Di - Fr Termine nur nach Vereinbarung
Brotverkauf: Sa/So 11:00 - 16:00 Uhr

Fr 14:00 - 17:00 Uhr �

Britzer Müller Verein e. V.
Buckower Damm 130

Öffnungszeiten:

12349 Berlin
Tel.: (030) 604 20 57

Gesunde Ernährung und Lebensweise NEUKÖLLN

www.windmill.deInternet:
Gerald@windmill.deE-Mail:

(030) 604 20 57Fax:

Projektbeschreibung:
Die Britzer Mühle, ehemals "Stechhansche Mühle", wurde 1865 erbaut. Sie ist eine Zwölfkant-Galerie– 
holländermühle mit gemauertem Unterbau. Ihre Höhe beträgt ca.  20 m, der Flügeldurchmesser von 
Spitze zu Spitze 25 m. Die Mühle ist mit zwei Stein-Mahlgängen ausgestattet, auf denen Dinkel-, Weizen-
und Roggenvollkornmehl gemahlen wird. Bis 1936 arbeitete die Mühle in herkömmlicher Weise mit 
Windkraft zur Herstellung von Mehl. Danach erlebte sie einige Um- und Einbauten, wechselte mehrfach
den Nutzer, bis sie schließlich ganz stillgelegt wurde. Im Rahmen der Bundesgartenschau 1985 wurde sie
jedoch restauriert. Die Mühle ist seit 1988 eine der wenigen betriebsfähigen und arbeitenden Wind– 
mühlen in Deutschland, in der darüber hinaus das Windmüller-Handwerk auch noch gelernt werden 
kann. Zudem werden in der Frühjahr-Sommer-Saison (Ende März bis Mitte November) Führungen für 
Interessierte angeboten.
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Freilichtmuseum Domäne Dahlem

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn (U3) bis Dahlem Dorf
oder
Bus 110,  X11, X83 bis Dahlem Dorf

Angebote/Aktivitäten:
Bildungsprogramme werden angeboten für Kitas und Grundschulen, Oberschulen, Erwachsene und 
Senioren. Themen sind z.B.: Der Bauernhof, Getreide und Brot, Ökologische Landwirtschaft (Bioland), 
Gesunde Ernährung, Artgerechte Tierhaltung, Einkaufen bei Tante Emma, Das mittelalterliche Dahlem,
Lebendiges Handwerk,  Kochen in unserer Erlebnisküche "Kochkiste", Basteln mit Bienenwachs und 
natürlich gibt es aktuell auch immer fachkundige Führungen durch die jeweilige Sonderausstellungen.
Auch Traktorrundfahrten können gebucht werden. Das saisonal wechselnde Bildungsprogramm gibt es
jeweils aktuell auf der Homepage. Auf  dem Außengelände gibt es zudem Informationstafeln.

Zielgruppen:
alle Interessierten

Kosten:
Hof und Gelände frei zugänglich, ggf. bei Marktfeste Eintritt.
Museum: 3,- / 1,50 €, Kinder und Jugendliche frei, jeden 1. Mi 
im Monat frei. Führungen:  je nach Angebot  ab  40,- €  pro 
Gruppe, ggf. zzgl. Materialverbrauch.

Das Freilgelände steht ganzjährig offen - auch 
dienstags
Museum: Täglich außer Dienstag, 10 -18 Uhr

Stiftung Stadtmuseum Berlin
Königin-Luise-Str. 49

Öffnungszeiten:

14195 Berlin
Tel.: (030) 6 66 30 00�

Anmeldung unter (030) 66 63 00 50

Gesunde Ernährung und Lebensweise STEGLITZ-ZEHLENDORF

www.domaene-dahlem.deInternet:
kontakt@domaene-dahlem.deE-Mail:

(030) 8 31 63 82Fax:

Projektbeschreibung:
Die Domäne Dahlem ist das Freilandmuseum für Agrar- und Ernährungskultur mit ökologischem 
Schwerpunkt.
Als einstiges Rittergut blickt die Domäne Dahlem auf eine über 800jährige Geschichte zurück. Heute 
erlebt man dort den Werdegang unserer Lebensmittel vom Feld bis auf den Teller, von der Weide bis in 
die Einkaufstasche. Rund um’s Jahr können Sie den Bio-Bauernhof mit „eigenem“ U-Bahn-Anschluss und
Hofladen besuchen.
Auf ca. 12 Hektar Betriebsfläche wird Landwirtschaft mit Ackerbau, Tierhaltung, Gartenbau und 
Landschaftsgestaltung gezeigt. Besondere Attraktion sind die Tiere, von denen ein Großteil gefährdeten
Rassen entstammt. Als Arche-Hof erhält die Domäne Dahlem Deutsche Sattelschweine, Rauhwollige 
Pommersche Landschafe, Thüringer Waldziegen und Rinder der Rassen Rotes Höhenvieh und Alte 
Deutsche Schwarzbunte in Herdbuchzucht.
Im Herrenhaus und im restaurierten Pferdestall finden Sie spannende Ausstellungen, unter anderem 
einen „Historischen Kaufmannsladen“, eine historische Fleischerei, ein Lebensmittellabor aus dem 
Kaiserlichen Gesundheitsamt und die letzte Domänen-Milchkutsche.
Die "Grüne Oase" kann gleichzeitig ein lebhafter Veranstaltungsort sein  – mit großen Marktfesten und
Events, einem breiten Führungsprogramm, Konzerten und Lesungen und dem bunten Angebot der 
KinderDomäne. So ist die Domäne Dahlem ein Begegnungsort für Menschen jeden Alters, die Anregung
und Erholung suchen.
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Museumsdorf Düppel

Verkehrsanbindungen:
S-Bhf. Zehlendorf (S 1), Bus 115 bis 
Clauertstr. oder  S-Bhf. Mexikoplatz (S 1)
oder U-Bhf. Krumme Lanke (U 3),  dann
Bus 118 oder 629 bis Clauertstr.

Angebote/Aktivitäten:
Bei vorher angemeldeten Führungen gibt es die Möglichkeit, verschiedene handwerkliche Fertigkeiten 
vorgeführt zu bekommen (vorwiegend an Sonntagen, 11:00 Uhr, kostenlos), zum Beispiel aus den Bereichen:
- Wollverarbeitung
- Holzbearbeitung
- Töpferei und
- Teerschwele

Zielgruppen:
Schüler/innen, Lehrer/innen, Familien

Kosten:

Erwachsene: 2 €; Ermäßigte: 1€ €
Schulen:        pro Klasse 10 €
Sonderführungen: 30 € (bis 20 Pers.)

April bis Oktober: So u. feiertags 10:00 - 17:00 Uhr;
Do 15:00 - 19:00 Uhr  (Einlass bis 16 bzw. 18 Uhr)
Gruppen u. Schulklassen auch außerhalb der Saison
(tel. Anmeldung Mo - Fr von 9:00 - 13:00 Uhr)

Stadtmuseum Berlin; Landesmuseum für Kultur u. Geschichte Berlins
Clauertstr. 11

Öffnungszeiten:

14163 Berlin
Tel.: (030) 802 66 71

Gesunde Ernährung und Lebensweise STEGLITZ-ZEHLENDORF

www.dueppel.deInternet:
E-Mail:

(030) 802 66 99Fax:

Projektbeschreibung:
Zufällig wurden um 1940 in Berlin-Zehlendorf, im Ortsteil Düppel, mittelalterliche Siedlungsreste gefun–
den. Bei späteren Grabungen fand man 1968 die Spuren eines Dorfes, das um 1200 bestanden hat. Schon
frühzeitig entstand die Idee, das Dorf zu rekonstruieren und der Öffentlichkeit als Museum zugänglich 
zu machen.
Heute steht wieder ein Teil des Dorfes exakt auf den ausgegrabenen alten Grundrissen. Die Arbeiten 
werden unter wissenschaftlicher Aufsicht mit den Techniken durchgeführt, die aus dem Mittelalter 
bekannt sind. Gleichzeitig entwickelt sich die Einrichtung zu einem archäologischen Versuchszentrum, 
das Forschungsarbeiten aus den verschiedensten Bereichen durchführt.
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Tierhof Alt-Marzahn

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S7 und 75) bis Springpfuhl, 
weiter mit Tram M8 und 18 bis Alt 
Marzahn (5 Stationen)

Angebote/Aktivitäten:
1. Führungen und Projekttage für Kindergruppen und Schulklassen
2. Zucht und Haltung von Landwirtschaftlichen Nutztieren der Mark Brandenburg, die in der 

bäuerlichen Produktion gehalten wurden
3. Landwirtschaftlicher Maschinenpark mit einer Sammlung historischer Geräte und Maschinen aus der

bäuerlichen Produktionsweise (1780 – 1975) und dem Leben im Dorf und auf dem Bauernhof
4. Getreidelehrgarten mit allen Arten von Getreide und Pseudogetreide und unterschiedlichen Sorten,

die in der Mark Brandenburg angebaut wurden
5. Ponyreiten

Anmeldung erbeten für Gruppen ab 6 Personen sowie für Führungen und Leistungen.

Zielgruppen:
Familien, Schüler, Schulklassen
Auszubildende, Studenten
Natur- und Tierfreunde

Kosten:
Eintritt frei. Kosten, die für Leistungen wie Führungen, 
Seminare, Projekttage und -wochen, Ausrichtungen von 
Veranstaltungen, Tagungen, Ausstellungen und Tierschauen 
entstehen, werden berechnet.

Sommer*Mo – Fr 10:00 – 17:00 Uhr
Sa, So, Feiert. 11:00 – 16:00 Uhr

Winter* Mo – Fr 10:00 – 16:00 Uhr
Sa, So, Feiert. 10:00 – 15:00 Uhr

* entsprechend europäischer Sommer- und 
Winterzeit

Agrarbörse Deutschland Ost e. V.
Alt Marzahn 63

Öffnungszeiten:

12685 Berlin
Tel.: (030) 544 00 31

Gesunde Ernährung und Lebensweise MARZAHN-HELLERSDORF

www.agrar-boerse-ev.deInternet:
tierhof@agrar-boerse-ev.deE-Mail:

(030) 74 77 65 10Fax:

Projektbeschreibung:
Der Tierhof
- befindet sich mitten im historischen Angerdorf Marzahn,
- wird auf einem fast 300-jährigen denkmalgeschützten Bauernhof als typischer märkischer bäuerlicher 

Betrieb um 1900 geführt,
- ist anerkannter Zuchtbetrieb im „Europäischen Programm zum Erhalt gefährdeter und vom Aussterben

bedrohter Nutztierrassen“,
- ist eine naturwisenschaftliche Bildungsstätte für agrarische Themen und ökologische Zusammenhänge,
- ist als Teil des attraktiven Ensembles mit Bockwindmühle Marzahn mit dem historischen 

landwirtschaftlichen Maschinen- und Gerätepark und der Dokumentation zur Kulturgeschichte des 
Brotes und einem Getreidelehrgarten  Zeugnis lebendiger Berliner Stadtgeschichte.
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Vollkornbäckerei "Märkisches Landbrot"

Verkehrsanbindungen:
U7 bis Grenzallee, Laufweg ca. 15
U7, S41, 42, 45, 46 bis  Neukölln, dann 
Bus 277 Grenzallee/Bergiusstr. oder 
Bus 246 bis Haberstr., dann 5 
Minuten Laufweg
oder
S45, 46 bis  Köllnische Heide, dann Bus 
246 bis Haberstr., dann 5 Minuten 
Laufweg

Angebote/Aktivitäten:
Führungen durch den Betrieb: es werden die Arbeitsschritte von der Anlieferung des Getreides bis zum
fertigen Produkt gezeigt. Es wäre von Vorteil, wenn die Schüler und Schülerinnen inhaltlich auf den 
Besuch vorbereitet wären, damit sie die anschaulich erklärten Arbeitsschritte leichter verstehen können.
Ein inhaltlicher Schwerpunkt der Führung ist die Erläuterung der ökologischen Gesichtspunkte bei der 
Fertigung.
Zum Abschluss werden gemeinsam Brot- und Brötchensorten verkostet.

Zielgruppen:
ab Vorschule und alle Interessenten

Kosten:
pauschal 30 € (incl. MWSt) für alle Gruppen

Jederzeit Montag bis Freitag
Anmeldungen können auch direkt unter 6864424 
oder (0172) 808 53 41� erfolgen.

Bergiusstr. 36

Öffnungszeiten:

12057 Berlin

Tel.: (030) 61 39 12-0

Gesunde Ernährung und Lebensweise NEUKÖLLN

www.landbrot.deInternet:
landbrot@landbrot.deE-Mail:

(030) 684 51 84Fax:

Projektbeschreibung:
Die Demeter Brotbäckerei "Märkisches Landbrot" - Trägerin des europäischen "Öko-Audit-Zertifikats" - 
verfolgt eine konsequente ökologische Produktion mit entsprechenden Rohstoffen, die zur Gesundung 
der Erde beitragen und dem Menschen dienen soll. Die Produktion und Rohstoffauswahl ist an ökolo– 
gischen Grundsätzen ausgerichtet. Sämtliche Rohstoffe stammen aus dem ökologischen Landbau der 
Region. Es werden umweltschonende  und -entlastende Techniken sowie erneuerbare Energieträger 
eingesetzt. Wassersparende Maßnahmen, Verringerung der Abwasserbelastung, Abfallvermeidung,
-trennung und -verwertung, Senkung des Energie- und Materialverbrauchs sind u. a. ständige Ziele, an 
denen gearbeitet wird.
Das “Märkische Landbrot” ist Umweltpreisträger der Stadt Berlin und war eines der weltweiten
Expo-2000-Projekte.
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ZAUM

Verkehrsanbindungen:
im City-Point-Center
U-Bahn (U5) und S-Bahn (S4, 8, 85)
bis Frankfurter Allee,
Tram M 13, M 8 und M 16

Angebote/Aktivitäten:
- Projekte und Aktionen im Rahmen außerunterrichtlicher Veranstaltungen und der    

Freizeitgestaltung
- Vortrags-, Seminar- und Kursangebote für Eltern, Lehrer und Multiplikatoren zu  den  Themen:

- Gesunde Lebensweise
- Gesunde Ernährung
- Suchtprävention
- Umweltfaktoren und ihre Wirkung auf die menschliche Gesundheit

Zielgruppen:
Schüler/-, Lehrer/innen,
Erzieher/innen, interessierte Eltern, 
Multiplikatoren

Kosten:
keine
Materialkosten nach Absprache

Mo 8:00 - 18:00 Uhr
Di /Do 8:00 - 16:00 Uhr
Fr 8:00 - 14:00 Uhr �

Zentrum für Arbeits- und Umweltmedizin e. V.
Weißenseer Weg 111

Öffnungszeiten:

10369 Berlin
Tel.: (030) 550 93 44 oder 45

Gesunde Ernährung und Lebensweise LICHTENBERG

---Internet:
E-Mail:

(030) 550 93 47Fax:

Projektbeschreibung:
Der ZAUM e. V. wurde 1991 gegründet und widmet sich der Erfassung, Bewertung und Beeinflussung 
von Mensch-Umwelt-Beziehungen, insbesondere den Wechselwirkungen von Arbeitsumwelt, zivilisato– 
rischer Umwelt, Lebensweise, Verhalten, Gesundheit und Krankheit.
Projekte zur Gesundheitsförderung und Suchtprävention richten sich an Kinder und Jugendliche, an 
deren Familien sowie an Lehrer und Erzieher. Die Beratungs-, Betreuungs- und Bildungsangebote für 
Schulen, Kinder- und Jugendfreizeitstätten zum Themenkreis Umwelt und Gesundheit haben zum Ziel, 
Eigenverantwortung und Kompetenz von Kindern, Jugendlichen und Eltern für eine selbstbestimmte 
und gesundheitsbewusste Lebensgestaltung zu entwickeln, und sollen somit den Schwerpunkt zur Aus– 
prägung positiver Verhaltensweisen für die Zukunft bilden.
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Zucker-Museum

Verkehrsanbindungen:
Bus 126, 122 bis Seestr./Amrumer Str. 
oder Tram 50, M13

Angebote/Aktivitäten:
- Sonderausstellungen
- Spezielle Bibliothek für Unterrichtszwecke zum Thema Zucker
- verschiedene Publikationen zum käuflichen Erwerb
- Führungen
- Filmvorführungen und Dia-Vorträge

Zielgruppen:
Schüler/innen, Lehrer/innen und 
Interessierte

Kosten:
Eintritt frei
Gruppenführung 20 €

Mo - Do   9:00 - 16:30 Uhr
So 11:00 - 18:00 Uhr
Gruppen bitte anmelden

Amrumer Str. 32

Öffnungszeiten:

13353 Berlin

Tel.: (030) 31 42 75 74

Gesunde Ernährung und Lebensweise MITTE

www.stdb.deInternet:
zuckermuseum@stdb.deE-Mail:

(030) 31 42 75 86Fax:

Projektbeschreibung:
Das Zucker-Museum dokumentiert die Kulturgeschichte des Zuckers und ist das älteste Spezialmuseum 
seiner Art in der Welt. Hier wird die Herstellung des Zuckers, seiner Nebenprodukte und seiner zahl– 
reichen Verwendungsmöglichkeiten anschaulich demonstriert. Schwerpunkte der Sammlung sind:
- Dokumente zur Kulturgeschichte des Zuckers
- technische Geräte zur Herstellung und seiner analytischen Untersuchung
- historische Verkaufs- und Verpackungsformen des Zuckers
- Wirkung des Zuckers im menschlichen Körper.
Die thematisch gegliederte Schausammlung besteht aus elf Abteilungen, die sich u. a. umfassend mit der
regionalen Gewinnung des Zuckers aus der Zuckerrübe befasst.
Aufgrund seiner Thematik ist das Zucker-Museum ein beliebter außerschulischer Lernort, der gern zur 
Ergänzung des Unterrichts von Lehrern und Schulklassen besucht wird.
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Informations- und
Beratungsstellen





Stiftung Naturschutz            Berlin

Ökothek

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S3, 5, 7, 9, 75) bis
Hackescher Markt und
ca. 5 Min. zu Fuß
oder
Tram 2, 3, 4, 5, 15, 53
oder Bus 100, 200, 348

Angebote/Aktivitäten:
- Seminare für die berufliche Weiterbildung (Solarenergienutzung, Wandgestaltung mit Naturfarben,

Moderation v. Zukunftswerkstätten, Öffentlichkeitsarbeit, Lokale Agenda 21)
- Workshops für Mädchengruppen zu folgenden Themen: "Bau von Solarspielzeug", "Energiesparen 

und Lampenbau", "T-Shirts und Wände mit Naturfarben gestalten", "Schickes aus Ex und Hopp"
- "Ökotechnische Geburtstagsparty" auf Anfrage (Mischung aus Workshop und Party)
- Umweltbibliothek (Präsenzbibliothek) mit ca. 3.000 Titeln (aktuelle Fachliteratur, Organisationshilfen,

Anregungen für die Kreativität, Lehr- und Lernmittel)
- Mediathek mit über 600 Videofilmen und Diaserien zu umweltrelevanten Themen; zu ausgewählten 

Themen werden auf Anfrage Literatur und Medienlisten erstellt
- Ökotechnische Modelle und Miniatur-Anlagen mit Bauanleitungen zum Nachbauen

Zielgruppen:
Pädagoginnen, Lehrerinnen,
Mädchen (ab 9 Jahren)

Kosten:
keine

bitte erfragen

LIFE - Frauen entwickeln Ökotechnik - e. V.
Dircksenstr. 47

Öffnungszeiten:

10178 Berlin
Tel.: (030) 30 87 98 17/18

Informations- und Beratungsstellen MITTE

www.life-online.de/deutsch/projekte/oekothek.htmlInternet:
flindt@life-online.deE-Mail:

(030) 30 87 98 25Fax:

Projektbeschreibung:
Die Ökothek ist eine umweltpädagogische Servicestelle, die mit ihrem breitgefächerten Angebot 
Pädagoginnen, Lehrerinnen und Ausbilderinnen dabei unterstützt, Umweltschutz und Ökotechnik in 
Seminare und Unterricht zu integrieren. Darüber hinaus werden Mädchen durch praxisorientierte 
Workshopangebote ermutigt, sich an Ökotechnik heranzuwagen und darüber aktiv Einfluss auf den 
Schutz ihrer Umwelt zu nehmen. Die Angebote der Ökothek sind exklusiv für Frauen und Mädchen. Sie 
leisten durch ihre ökotechnische Orientierung einen Beitrag zur Verwirklichung der Chancengleichheit 
von Frauen in Technik und Naturwissenschaft.
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UmweltKontaktstelle Lichtenberg

Verkehrsanbindungen:
Bus 256 bis Landsberger Allee Tram M6
oder 16 bis Genslerstr. oder Arendsweg�

Angebote/Aktivitäten:
− Beratung im Natur- und Umweltbereich  
− Informationen zur Naturschutz- und Umweltarbeit in Lichtenberg 
− Veranstaltung von Öko-Aktionstagen und Märkten in Lichtenberger Stadtteilen 
− Veranstaltung von Vernetzungstreffen zu umweltrelevanten Themen mit unterschiedlichen Branchen
im Bezirk  
− Infostand bei Festen und Veranstaltungen  
− pädagogisch begleitete Naturerkundungen mit Kindern und Familien  
− Vorträge und Exkursionen zu grünen Themen in Lichtenberg  
− Informationen zum Vorkommen von Feldhasen 
− Herausgabe des Lichtenberger Umweltkalenders �

Zielgruppen:
Alle Interessierten �

Kosten:
Je nach Veranstaltung n. V.�

Di + Mi 10:00 - 17:00 Uhr Do 12:00 - 19.00 Uhr  
sowie nach Vereinbarung�

Sozialdiakonische Jugendarbeit Lichtenberg e.V.
Liebenwalder Straße 12-18�

Öffnungszeiten:

13055� Berlin
Tel.: (030) 81 85 90 98�

Informations- und Beratungsstellen LICHTENBERG

www.umwelt.sozdia.de�Internet:

umwelt@sozdia.de�E-Mail:

(030) 81 85 90 97�Fax:

Projektbeschreibung:
Die UmweltKontaktstelle hat sich zum Ziel gesetzt, Unternehmen, Initiativen und die Bevölkerung zu 
Umweltfragen und Naturschutzthemen miteinander zu vernetzen. Dazu bietet sie Veranstaltungen und
Materialien in verschiedener Form an. Sie fördert praktisches Tun im Umwelt- und Naturschutzbereich 
speziell im Bezirk Lichtenberg und vermittelt Wissen und Erfahrung. Ein Schwerpunkt ist die Erschließung
und Stärkung von umweltbewussten Beschäftigungsmöglichkeiten in Lichtenberg. In der 
UmweltKontaktstelle werden auch die Vorkommen und die Lebensweise von Feldhasen dokumentiert. 
Die UmweltKontaktstelle besteht seit dem 1.November 2009 und wird aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds und des Landes Berlin gefördert.�
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Umweltbüro am  Weißen See

Verkehrsanbindungen:
Haltstelle: Berliner Allee/ Indira-Gandhi-
Straße
Tram: M4, M13, 12
Bus: 255, 259�

Angebote/Aktivitäten:
- Ausstellungen
- Projektarbeit
- Veranstaltungen nach Plan für Jugendliche
- Umweltpädagogik für Kinder (nach Rücksprache)
- Ferienprogramme (nach Rückfrage) �

Zielgruppen:
Kinder und Jugendliche aus Kitas und 
Schulen Pankows sowie Freizeiteinrich–
tungen und eigenständige Gruppen �

Kosten:
Spenden an den Förderverein des Umweltbüros erwünscht

Mo 13:00 - 16:30 Uhr
Di, Mi 9:00 - 15:00 Uhr
Do 13:00 - 16:00 Uhr
Fr nach Vereinbarung; sowie nach telefonischer 
Anfrage�

Bezirksamt Pankow
Berliner Allee 125�

Öffnungszeiten:

13088 Berlin
Tel.: (030) 90 295 - 8071, -8076�

Informations- und Beratungsstellen PANKOW-PRENZLAUERBERG

www.berlin.de/ba-pankow/verwaltung/umweltbuero.
html�

Internet:

umweltbuero@ba-pankow.verwalt-berlin.deE-Mail:

(030) 90 295 - 8079�Fax:

Projektbeschreibung:
Die Umwelt- und Naturschutzarbeit des Umweltbüros am Weißen See umfasst die Bereiche:
- Umweltpädagogik und -bildung
- Ökologieorientierte Öffentlichkeitsarbeit
- Umweltberatung und vorbeugende Aufklärung
Das Umweltbüro versteht sich als Mittler zwischen der Abteilung Umwelt des Bezirksamtes und der 
Bevölkerung Pankows sowie angrenzender Territorien. Es stellt sich die Aufgabe, kostenlos zu 
Umweltthemen zu informieren, ein breites Spektrum an Öffentlichkeitsarbeit für die Abteilung zu leisten
sowie Beratung der Bürger bei persönlichen Umweltproblemen vorzunehmen. Dabei werden 
Zuständigkeitsfragen für die Bürger geklärt. Das Umweltbüro arbeitet ämterübergreifend.�
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Umweltladen Lichtenberg

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S5, 7, 75) bis Nöldnerplatz
oder
Bus 108, 194, 240 bis Nöldnerplatz und 5
Min. Fußweg bis Tuchollaplatz
oder
S-Bahn (S3) bis Rummelsburg und
5 Min. Fußweg

Angebote/Aktivitäten:
Informationen zu alltäglichen Fragen von der Hausaufgabe bis zur Abfallentsorgung aus Natur, 
Umwelt, Ökologie und gesunder Ernährung
Kreative Freizeitangebote
Gesundes Frühstück für Schüler
Jährlicher Mal-, Zeichen- und Schreibwettbewerb
Angebotspräsentationen in öffentlichen Veranstaltungen

Zielgruppen:
Kindertagesstätten, Schüler/innen, 
Lehrer/innen, Senioren

Kosten:
keine
Materialkosten nach Absprache

Mo - Do 8:00 - 17:00 Uhr�
Fr 8:00 - 12:30 Uhr

ARBLI GmbH
Türrschmidtstr. 21

Öffnungszeiten:

10317 Berlin
Tel.: (030) 557 83 13

Informations- und Beratungsstellen LICHTENBERG

www.arbli.deInternet:
arbli@t-online.deE-Mail:

(030) 65 76 22 77Fax:

Projektbeschreibung:
Der Umweltladen Lichtenberg ist eine soziale Einrichtung zur Information von Bürgern (vom Kind bis 
zum Senior) über alltägliche Dinge zum Naturschutz, zum Umweltschutz und zur Ökologie. Darüber 
hinaus werden kreative Beschäftigungsangebote für die Freizeit mit Naturstoffen (Rohstoffen) und/oder
natürlichen Produkten sowohl vor Ort als auch für interessierte Partner wie Kitas, Schulen und andere 
soziale Einrichtungen vorgehalten.
Insbesondere für Kinder und deren Eltern werden umfangreiche Aktivitäten zur gesunden Ernährung, 
aktuell zum gesunden Frühstück, angeboten.
Zahlreiche Mitwirkungen an öffentlich-sozialen Veranstaltungen im Stadtbezirk und übergreifend 
werden für die Präsentation genutzt.
Ein Highlight ist der jährlich im April stattfindende Mal-, Zeichen- und Schreibwettbewerb für Schüler 
unter der Schirmherrschaft der Bezirksbürgermeisterin.
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Umweltladen Mitte

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn U5 - Schillingstr.  

Tram M4, M5, M6, M8  

Bus 142, 200 �

Angebote/Aktivitäten:
Themen:
- Wasser
- Kinderleicht essen und mehr bewegen

Zielgruppen:
Kinder, Jugendliche, Lehrkräfte,
Erzieher/innen, Eltern

Kosten:
Keine

Mo - Do  10:00 - 15:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Bezirksamt Mitte
Karl-Marx-Alle 31, Raum 119 �

Öffnungszeiten:

10178� Berlin Tel.: (030) 90 18 - 460 81/2

Informations- und Beratungsstellen MITTE

www.berlin.de/ba-mitte/org/umweltnatur/index.
html�

Internet:

susanne.Wander@ba-mitte.verwalt-berlin.deE-Mail:

(030) 90 18 - 460 80Fax:

Projektbeschreibung:
Der Umweltladen ist die Umweltberatungsstelle des Bezirksamtes Mitte und existiert seit April 1991.
Die wichtigsten Arbeitsgebiete sind  
   • Exkursionen
   • Bürgerberatung 
   • Umwelterziehung 
   • Ausstellungstätigkeit.
 
Im Rahmen der Umwelterziehung werden Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche angeboten. 
Zum Thema Ernährung werden auch Elternabende durchgeführt. Der Umweltladen unterstützt Schulen 
bei der Planung und Durchführung von Projekttagen.  
Das Anfertigen von Ausstellungen, ihre Präsentation und der anschließende Verleih ist wichtiger Bestand-
teil der Öffentlichkeitsarbeit. Hier reicht das Spektrum von umwelttechnischen über natur- bis zu landes-
kundlichen Themen. Sie bestehen aus 12 Tafeln im Format 70x100 cm und sind auch für Schulen sehr gut 
geeignet. Bitte Liste anfordern! 
Grundsätzlich steht allen Interessierten eine umfangreiche Literatursammlung - auch zum Ausleihen - zur 
Verfügung. 
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Kinderbauernhöfe





Stiftung Naturschutz            Berlin

Familienfarm Lübars

Verkehrsanbindungen:
S- und U-Bahn (U8) bis Wittenau, dann
mit Bus 124 bis Endhaltestelle 
Quickborner Str. oder mit Bus X21 bis 
Treuenbrietzener Str./ Ecke Quickborner
Str., 10 Min. Fußweg

Angebote/Aktivitäten:
Ausgebildete Mitarbeiter der Jugendfarm bieten kleinen und großen Besuchern die Möglichkeit, im 
Werkbereich handwerkliche Techniken kennen zu lernen. Traditionelle Arbeitsweisen wie das Spinnen,
Weben, Töpfern und Holz bearbeiten können wieder entdeckt werden. Die gemütliche Schänke lädt 
zum Verweilen ein.

Zielgruppen:
Kindertagestätten, Schüler/innen, 
Lehrer/innen, Familien

Kosten:
keine
Materialkosten nach Absprache

Februar/März/Oktober und Dezember Mi/Sa/So 11
-16 Uhr, April-September Di-So 10-18 Uhr, auf 
Wunsch der Gäste auch länger. Erweiterte 
Öffnungszeiten bei Veranstaltungen.

Evangelisches Jugend- und Fürsorgewerk (EJF); Berliner Jugendclub e. V.; 
Förderkreis Jugendfarm Lübars e. V.; Jugendförderung Reinickendorf
Alte Fasanerie 10

Öffnungszeiten:

13469 Berlin Tel.: (030) 21 46 67 35 oder 415 70 27

Kinderbauernhöfe REINICKENDORF

www.familienfarm-luebars.de und www.
jugendfarm-und-familienfarm-luebars.de

Internet:

jugendfarm.luebars@berlin.de, schaenke-luebars@ejf.
de

E-Mail:

(030) 415 70 27Fax:

Projektbeschreibung:
Diese Einrichtung im Bezirk Reinickendorf kommt in ihrem Aufbau einem märkischen Bauernhof nahe. 
Das Hoftor steht den Besuchern für einen Rundgang oder auch zum Verweilen fast täglich offen. Zu 
jeder Jahreszeit vermittelt der Hof mit seinen verschiedenen Haustierrassen immer wieder vielfältige 
Eindrücke.
Schulklassen und Kindergartengruppen können nach Anmeldung durch einen Biologielehrer wissens– 
werte Einzelheiten über die Tiere des Hofes erfahren. Aber auch die Mitarbeiter des Stalldienstes beant–
worten gern alle Fragen, wenn man den Bauernhof allein erkunden möchte. Es besteht die Möglichkeit,
selbst ein Brot in einem richtigen Backhaus zu backen, Butter herzustellen und Schafwolle zu verarbei– 
ten.
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Jugendfarm Moritzhof

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S4, 8) Schönhauser Allee und 10
Min. zu Fuß zur Kopenhagener Str.
oder
S und U 8 Gesundbrunnen oder U 8 
Bernauer Str., Bus 247 bis Gleimstr und 3
Min zu Fuß
oder
Tram 10 Friedrich-Ludwig-Jahn-
Sportpark und 10 Min zu Fuß durch den
Mauerpark

Angebote/Aktivitäten:
Projektarbeit gemeinsam mit den Kindern:
Tiere pflegen, füttern und versorgen. Alte Gewerke wie Töpfern, Schmieden, Papierschöpfen, Filzen 
usw.. Gartenarbeit wie Sähen, Pflegen, Ernten. Durchführung von Veranstaltungen und Festen
Angebote für Gruppen:
Am Vormittag bieten wir für Kitagruppen und Schulklassen besondere (kostenpflichtige) Angebote. 
Information und Preise finden Sie auf unserer Homepage.
Für Schulklassen der 3 – 5 Klasse:
Das Projekt „Vom Korn zum Brot“. Was bedeutet gesunde Ernährung? Was macht uns heute krank? 
Welche Möglichkeiten der Herstellung von Lebensmitteln gibt es unter Berücksichtigung ökologischer,
ethischer, traditioneller und wirtschaftlicher Gesichtspunkte?Getreidesorten es gibt, Mehl selbst 
mahlen, Brot backen usw.
Projekt „Voll Schaf“: Dass viele Produkte von Lebewesen stammen, welche früher oft als Haustiere 
gehalten wurden, wissen viele Kinder nicht mehr. In dem Projekt "Voll Schaf!" geht es darum, wie 
Wolle entsteht, was ihr Vorteil ist und wie wir sie als Mensch gewinnen und nutzen können, ganz kurz:
Wie wird aus der Wolle des Schafes ein Pullover.

Zielgruppen:
Kinder- & Jugendliche im Alter von 6 –
16 / Kindertagesstätten, 
Schulklassen/Familien und interessierte
Erwachsene/Erzieher/innen, Lehrkräfte

Kosten:
Keine, Für Gruppenangebote nach Absprache

Mo - Fr 11:30 - 18:00, im Sommer bis 18:30 Uhr
Sa 13:00 - 18:00�
Gruppen bitte anmelden!

Netzwerk Spiel/Kultur Prenzlauer Berg e.V.
�
Schwedter Str. 90

Öffnungszeiten:

10437 Berlin Tel.: (030) 44 02 42 20

Kinderbauernhöfe PANKOW-PRENZLAUERBERG

www.jugendfarm-moritzhof.de�Internet:

moritzhof@netzwerkspielkultur.de�E-Mail:

(030) 44 02 42 22 �Fax:

Projektbeschreibung:
Die Jugendfarm Moritzhof ist eine Einrichtung der Offenen Kinder- und Jugendarbeit und befindet sich 
in freier Trägerschaft des Vereins Netzwerk Spiel/Kultur Prenzlauer Berg e.V.  Die finanzielle Förderung
wird zu einem Großteil durch den Bezirk Pankow von Berlin gesichert. Weitere Gelder kommen aus 
Stiftungsmitteln, Spenden und Tierpatenschaften.
Zur Zeit sind in dem Projekt fünf Pädagogen auf drei Personalstellen fest angestellt. Neben dem 
pädagogischen Kernteam arbeiten auf der Jugendfarm Moritzhof noch junge Menschen im Freiwilligen
Ökologischen Jahr (FÖJ), es gibt einen Zivildienstleistenden, pädagogische Praktikanten und viele 
ehrenamtliche Helfer.
Zielgruppe für alle kostenfreien Angebote sind Kinder und Jugendlichen im Alter von 6 – 16 Jahren. Die
Kinder beteiligen sich aktiv an der Gestaltung und der Arbeit auf der Jugendfarm, sie bringen eigene 
Ideen und Vorstellungen ein, diskutieren diese und setzen sie gemeinsam um.
Die Jugendfarm Moritzhof bietet umfangreiche Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung. Die 
Hauptangebote umfassen die Arbeit, die Pflege und den Umgang mit den Tieren, der Erwerb 
landwirtschaftlicher und gärtnerischer aber auch sozialer Fähigkeiten, die Verarbeitung (Kochen, Backen,
Konservieren) der auf dem Hof erwirtschafteten Produkte, das Erlernen alter Gewerke (Filzen, Spinnen, 
Töpfern, Korbmachen, Schmieden...) und nicht zuletzt die Ausgestaltung von Festen.
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Kinderbauernhof der DSJ

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn (U8) bis Moritzplatz und ca. 10
Min. zu Fuß

Angebote/Aktivitäten:
- selbstständige Tierpflege mit Hilfestellung
- Reiten
- Ausrichtung von Kinderfesten
- Spielgruppen
- Grillabende
- Tischtennis (-turniere)

Weitere Aktivitäten hängen in erster Linie von den Kindern selbst ab. Hier ist reichlich Platz für 
Wünsche und Kreativität. Es finden daher regelmäßige Treffen statt, um über neue Ideen, Vorschläge 
und Probleme zu reden.

Zielgruppen:
Kinder, Jugendliche

Kosten:
keine
Materialkosten nach Absprache

täglich    07:30 - 16:00 Uhr
im Sommer länger, im Winter kürzer geöffnet

Deutsche Schreberjugend - Landesverband Berlin
Franz-Künstler-Str. 4 - 10

Öffnungszeiten:

10969 Berlin
Tel.: (030) 615 10 07

Kinderbauernhöfe FRIEDRICHSHAIN-KREUZBERG

www.schreberjugend-berlin.deInternet:
 info@schreberjugend-berlin.deE-Mail:

---Fax:

Projektbeschreibung:
Alles hat damit angefangen, dass vor etwa 20 Jahren von einer Zeltlagerfahrt ein Schaf mitgebracht 
wurde, gegen dessen geplante Schlachtung die Kinder erfolgreich protestiert hatten. Fortan durfte das 
Schaf auf einer Wiese am Jugendgästehaus sein Dasein fristen. Der Grundstein für die Idee des Kinder– 
bauernhofes war gelegt.
Die dort geleistete Jugendarbeit hat das Ziel, Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit zu geben, ihre 
Freizeit sinnvoll zu gestalten. Besonderer Wert wird auf die Vorbildwirkung der Älteren gegenüber den 
Jüngeren gelegt, die ihnen z. B. die Tierpflege beibringen.
Heute gibt es auf dem Kinderbauernhof drei Ponys, zwei Pferde, zehn Ziegen, drei Schafe, 30 Hühner, 
zehn Enten und drei Gänse, außerdem eine Unmenge Zwergkaninchen und Meerschweinchen, die als so
genannte Pflegetiere von allen Kindern allein versorgt werden. Für die Betreuung stehen zwei Tier– 
pfleger bereit.
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Kinderbauernhof NUSZ ufafabrik

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn (U6) bis Ullsteinstraße

Angebote/Aktivitäten:
Erweitert bietet der Kinderbauernhof für Kindergruppen und Schulklassen Fütterungsführungen und 
Ponyreiten in den Vormittagsstunden an (bitte nur mit Voranmeldung). Jeden Mittwoch von 15:00 bis 
16:00 Uhr ist Reittag für Kinder ab 2 Jahren.
Kostenlos werden z. B. Tierpatenschaften sowie Hilfsdienste vermittelt. Außerdem können auf verschie–
denen Info-Veranstaltungen Besucher des Bauernhofs Wissenswertes rund um Tier und Mensch erfah– 
ren.
Die Kleintierambulanz gibt praktische Tipps zur Fütterung und Haltung von Kleintieren. Kleinere Be– 
handlungen werden ebenfalls durchgeführt.

Zielgruppen:
Kinder (6-14 Jahre) Kindertagesstätten,
Schulklassen Familien Erzieher/innen, 
Schüler/innen, Lehrer/innen �

Kosten:
Fütterungsführung pro Kind 1,50 €
Reiten pro Kind 1,50 €

Mo - Fr 12:00 - 18:00 Uhr
Sa, So 12:00 - 15:00 Uhr �

Nachbarschafts- und Selbsthilfezentrum (NUSZ)
in der ufaFabrik e. V.
Viktoriastr. 10 - 18

Öffnungszeiten:

12105 Berlin Tel.: (030) 751 72 44

Kinderbauernhöfe TEMPELHOF-SCHÖNEBERG

http://kinderbauernhof.nusz.deInternet:
kinderbauernhof@nusz.deE-Mail:

(030) 75 76 47 98Fax:

Projektbeschreibung:
Der Kinderbauernhof des Nachbarschafts- und Selbsthilfe-Zentrums e. V. (NUSZ) ist eine offene Kinder- 
und Jugendfreizeitstätte auf dem Gelände der ufaFabrik und beheimatet viele für einen Bauernhof 
typische Haustiere (z. B. Ponys, Kaninchen, Hühner, Enten, Gänse, Frettchen und Schweine). Kinder und 
Jugendliche bis 15 Jahre können unter Anleitung beim Füttern und bei der Tierpflege helfen, die 
Geheimnisse von Pflanzen kennenlernen, gemeinsam Schularbeiten erledigen, spielen, reiten sowie  
Freunde treffen und neue finden. Die pädagogischen Betreuer stehen dabei mit Rat und Tat zur Seite.
Mit dem Projekt "Bauernhof-Club" versucht die ufaFabrik das Naturverständnis von älteren Menschen 
und Kindern gemeinsam zu fördern.
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Kinderbauernhof Pinke-Panke

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S1, 2, 25) bis Wollankstr.
oder
bis Schönholz, dann ca. 8 min zu Fuß
oder
U-Bahn (U9) bis Osloer Str., dann mit 
Bus 228 bis Verlängerte Koloniestr.
oder
mit Bus 150 bis S-Bahnhof Schönholz

Angebote/Aktivitäten:
- Holz-, Töpfer- und Wollwerkstatt
- künstlerisch-kreative Angebote
- Lehmbackofen
- Feuerstelle
- pädagogisch betreuter Mittagstisch oder AG Kochen
- Übernachtungsmöglichkeiten
- Räume für Feierlichkeiten
- Organisation von Ferienfahrten
- Familienangebote
- Gruppenbetreuung

Zielgruppen:
Kita-Gruppen, Schüler/innen, Familien,
Behinderte

Kosten:
keine
Materialkosten nach Absprache

Di - Fr 13:00 - 18:30 Uhr
Sa/So 10:00 - 18:30 Uhr
Di - So 10 :00- 18:30 Uhr (Ferien/Feiertage)

Spielraum Pankow e. V.
Am Bürgerpark 15 - 18

Öffnungszeiten:

13156 Berlin
Tel.: (030) 47 55 25 93

Kinderbauernhöfe PANKOW-PRENZLAUERBERG

www.kinderbauernhof-pinke-panke.de/Internet:
info@kinderbauernhof-pinke-panke.deE-Mail:

(030) 47 55 25 93Fax:

Projektbeschreibung:
Der Kinderbauernhof Pinke-Panke wurde 1991 auf dem ehemaligen Mauerstreifengrundstück im Dreieck
zwischen Pankow, Prenzlauer Berg und Wedding errichtet. Es entstanden Fachwerkhäuser für Ställe und
Werkstätten, umgeben von einem Garten und Naturerlebnisbereich.
Eine Vielzahl von Angeboten, wie z. B. Tierfütterung, Holz- und Töpferwerkstätten, Kochen und Backen,
werden täglich (außer montags) gern von Klein und Groß genutzt. Kinder und Jugendliche können so– 
wohl selbstständig als auch in Gruppen bzw. Klassen ländliche Lebensweise unmittelbar erfahren. Das 
Bauen mit Lehm und Holz, die Nutzung von Regenwasser und Solaranlagen werden anschaulich vermit–
telt. Vor allem Kinder im Kita- und Grundschulalter nutzen gern das Spielhaus mit Bau-Spielbereich und
den Streichelzoo.
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Falkenberger Blume

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S7) bis Ahrensfelde, weiter mit
Bus 197 Richtung Falkenberg bis 
Haltestelle Tierheim Berlin und in 
Fahrtrichtung ca. 30m Fußweg

Angebote/Aktivitäten:
Unterricht einmal ganz anders gestalten zu Themen wie Bäume, Wasser, Papier und Müll:
Im Aktionsraum wird gemalt, mit Naturmaterialien und Alttextilien gestaltet und gespielt.
In der Bastelwerkstatt können Kinder bohren, hämmern und sägen. Hier lassen sich auch Wandbilder 
aus Holz und viele Spielsachen basteln.
In der Ökoküche entstehen knackige Frühlingssalate, wird gesundes Müsli für den morgendlichen Start
zusammengestellt, und die Kinder können den Weg des Korns zum Brot kennen lernen.
Ein mobiler Spielplatz aus Natur- und Recyclingmaterialien fördert die Kreativität und unterstützt den 
Bewegungsdrang der Kinder.
Im Grünen Lernort und in Gewächshäusern wird biologisch gegärtnert.
Spezielle Angebote:
Für Schüler/-innen ab Klasse 3: Projekttage „Auf Humboldt`s Spuren in Falkenberg
Für Schüler/-innen ab Klasse 7: Projekt „Löwenherz“- ein erlebnispädagogische Trainingsprogramm mit
Niedrigseilelementen

Zielgruppen:
Kinder, Jugendliche, Lehrkräfte, 
Erzieher/innen, Eltern

Kosten:
Veranstaltungen: 1,50 - 2,50 €/Kind

nach Programm
Anmeldung zwischen 9:00 - 15:00 Uhr

Infrastrukturelles Netzwerk Umweltschutz gGmbH (INU)
Dorfstr. 36

Öffnungszeiten:

13057 Berlin
Tel.: (030) 93 44 27 91

Kinderumweltzentren/-projekte LICHTENBERG

www.inu-ggmbh.deInternet:
INU_gGmbH@t-online.deE-Mail:

(030) 93 44 27 29Fax:

Projektbeschreibung:
Das Umweltzentrum „Falkenberger Blume“ bietet auf dem Gut Falkenberg und in seiner Umgebung eine
Fülle von Erlebnisbereichen. Das Zentrum verfügt über einen „Aktionsraum“, eine Bastelwerkstatt, eine
Ökoküche und ein Lehr- und Erfahrungsgelände mit grünem Klassenzimmer, Beeten und 
Kleingewächshaus. Der Gutspark hat einen kleinen Weiher.
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Haus der Kinder - Naturzentrum

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn (U5) bis Tierpark, dann
Bus 296 oder 5 Min. Fußweg

Angebote/Aktivitäten:
- "Offene Tür"
- in der Naturwerkstatt basteln, spielen
- Streichelzoo mit Heimtieren und Kleinsäugern
- Vormittagsveranstaltungen mit Themen nach Absprache

Zielgruppen:
Kitagruppen, Schulklassen
Kinder und Jugendliche

Kosten:
Vormittagsveranstaltungen: 0,25 € pro Pers.

Mo - Fr 11:00 - 19:00 Uhr
1 x monatl. nach Ankündigung Sa 13:00 - 14:00 Uhr
Gruppenanmeldung Mo/Mi/Do ab 10:00 Uhr

Erieseering 4

Öffnungszeiten:

10319 Berlin

Tel.: (030) 512 30 06

Kinderumweltzentren/-projekte LICHTENBERG

---Internet:
E-Mail:

---Fax:

Projektbeschreibung:
Für Kindertagestätten und Schulen werden Projekttage und Gruppenaktivitäten angeboten. 
Themenschwerpunkte sind:
- Naturschutz
- einheimische Tierwelt
- Heimtiere

55

       Grüne Lernorte in Berlin / Juni 2011 



Stiftung Naturschutz            Berlin

Kreativ-Werkstatt / Ökomobil

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn  (S7) bis Mehrower Allee, dann 
Bus 190, 197, 297 oder
ca. 10 Min. zu Fuß

Angebote/Aktivitäten:
- Projekttage/Exkursionen
- Wanderungen, Wandertage
- Winterspiele (Schneeaktion)
- Wissenstests (tasten, fühlen, riechen)
- Geländespiele, Lagerfeuer
- Bastelangebote mit Naturmaterialien
- Pflanzenkunde
- Kochen und Knüppelteig backen
- Seiden-, Wachs- und Gipsmalerei
- Emaillearbeiten
- Computerkurse
- Hütten bauen auf Abenteuerspielplätzen, Lagerfeuer und Grill
- Experimentalbau auf Basis ökologischer Baustoffe u. v. m.

Zielgruppen:
Kinder und Jugendliche von 5 -14 J.
Kita-/Hortgruppen, Schulklassen

Kosten:
bei Materialaufwand nach Absprache

Mo - Fr   13:00 -18:00 Uhr (Kreativ-Werkstatt)
Di  -  Sa  13:00 -18:00 Uhr (Abenteuerspielplatz)
Ferien:   11:00 -17:00 Uhr

Spielplatzinitiative Marzahn e. V.
Mehrower Allee 28 - 32

Öffnungszeiten:

12689 Berlin
Tel.: (030) 933 92 75

Kinderumweltzentren/-projekte MARZAHN-HELLERSDORF

---Internet:
E-Mail:

(030) 93 77 12 14Fax:

Projektbeschreibung:
Schwerpunkt der Arbeit sind die Bereiche "Naturwissen", "Umwelt" und "Gesunde Ernährung".  Den 
Kindern werden in spielerischer Form (Sinnesschulungen, Bastelarbeiten, Wissenstests) die Schönheiten 
und Veränderungen der Natur in allen Jahreszeiten verdeutlicht.
Dafür gibt es verschiedene Lernorte:
- Ökowerkstatt und Kreativbereich in den Ringkolonnaden,
- Naturwiese in Eiche, mobile Aktionen in den jeweiligen Grundschulen (Spielmobil).
- ein Lehmdorf im Erholungspark Marzahn, in dem mit Lehm gebaut und gebastelt  wird 

(Öffnungszeiten: Mo - Fr 13:00 - 18:00 Uhr oder nach Anfrage)
- Spielmobil "Felicitas"
- Spielplatzinitiative: Abenteuerspielplatz "Marzahn-West", Abenteuer-Umweltspielplatz  "Wicke" mit 

Umweltstation "Alpha 2"
- Spielwald/Wiese
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ÖKO-INSEL

Verkehrsanbindungen:
S-Bhf. Wuhlheide (S3), dann zu Fuß
S-Bhf. Schöneweide (S8, S45, S46), dann
Tram 63, 67
U-Bhf. Tierpark (U5), dann Tram 27

Angebote/Aktivitäten:
In Kooperation mit anderen Fachinhalten des Hauses und Partnern werden fächerübergreifende, den  
Unterricht unterstützende Angebote zur Bildung für nachhaltige Entwicklung und 
naturwissenschaftliche Bildung und zum Globales Lernen durchgeführt.
Inhaltliche Schwerpunkte:
Mensch und Natur im Gleichgewicht („Klimawandel- und was nun?“), Umwelt und Entwicklung, 
Mikroskopie von Kleinlebewesen in Wasser, Boden und Luft, Artenschutz, Kräuter und Arzneipflanzen,
Imkerei, Tropische Pflanzenwelt, Gesunde Ernährung, Gestalten mit Naturmaterial
Das Angebot für Kindergeburtstage ist  bitte unter 030/53071-333 zu buchen.
Das Fortbildungsangebot für Erzieher/innen aus Kitas und der Offenen Kinder -und Jugendarbeit  
(Anmeldung: Tel.-Nr. 030 53071-447) bietet an sechs Terminen im Jahr neue Anregungen für den 
pädagogischen Alltag und Erfahrungsaustausch.
Die Angebote sind für Besucher mit Behinderungen gut geeignet.

Zielgruppen:
Schüler/innen der 1. - 10.Klasse, 
Pädagogen/innen, Familien, Kita– und
Hortgruppen.

Kosten:
Veranstaltungspreise lt. Katalog bzw. nach Absprache

der Öko-Insel
Di – Do 10:00 – 13:00, Mi/ Do 14:00- 16:00 Uhr oder
nach Absprache
Sa 13:00 - 18:00 Uhr, So/Feiertag: 10:00 - 18:00 Uhr 
(April bis Oktober)
Kleine Ferien, wie FEZ Öffnungszeiten

Straße zum FEZ 2

Öffnungszeiten:

12459 Berlin

Tel.: (030) 530 71-447/395 (Öko-Insel)
(030) 530 71-333 (Zentrale Anmeldung)

Kinderumweltzentren/-projekte TREPTOW-KÖPENICK

www.fez-berlin.deInternet:

e.kulla@fez-berlin.de�E-Mail:

(030) 53 53-295Fax:

Projektbeschreibung:
Das FEZ-Berlin, größtes und vielfältigstes gemeinnütziges Kinder-, Jugend- und Familienzentrum 
Deutschlands, bietet auf der Öko-Insel sinnliches Erleben und praktisches Tätigsein in der Natur. Dort 
befinden sich ein tropisches Gewächshaus und der Öko-Garten mit spezifischen, z. T. jahreszeitlich 
bedingten Angeboten. Zum Gewächshaus gehören ein Sukkulentenhaus, ein Mini-Regenwald mit Teich 
und ein multifunktionaler Arbeitsraum.
Im Öko-Garten findet der Besucher Mischbeetkulturen, einen Gewürz- und Heilkräuterbereich, 
Gartenteich, Lehmbackofen und einen Bienenhof mit Schaukästen und Arbeitsraum. Bei der Erkundung
der Öko-Insel unterstützen Schautafeln und –objekte den interessierten Besucher. Der Pflanzenbasar, 
Naturspiele und Quize sind Standardangebote vor allem für Familien am Wochenende. Ein Beispiel, wie
umweltbewusstes Handeln gefördert werden kann, ist das Öko-Gartenhaus mit Nutzung regenerativer 
Energiequellen zur Stromerzeugung mittels Fotovoltaik, Windgenerator und Warmwasseraufbereitung 
durch Sonnenflachkollektoren.

57

       Grüne Lernorte in Berlin / Juni 2011 



Stiftung Naturschutz            Berlin

Ökoprojekt "Wildwuchs"

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S5, 75) bis Spandau oder U-
Bahn  (U7) bis Rathaus Spandau, dann 
mit Bus 134, 331 bis Genfenbergstr.
oder
S-Bahn (S5, 75) bis Heerstr., dann mit 
Bus 149 bis Pichelsdorfer Str.

Angebote/Aktivitäten:
Kindergartengruppen und Schulklassen jeden Alters sind herzlich eingeladen, zu selbst ausgewählten 
natur- und umweltorientierten Themen eigene Aktionen oder Projekte zu realisieren. Die Betreuer des
Projekts stehen dabei mit Rat und Tat zur Seite.
Beispiele für Themen:
- Brot und Pizza mit Vollkornmehl im Lehmbackofen backen
- Gesunde Ernährung
- Garten-, Feucht- und Trockenbiotop
- Gemüsegarten
- Igelaufzucht im Herbst
Nach vorheriger Absprache ist unser Freizeitheim für Kinder ab 9:00 Uhr geöffnet.

Zielgruppen:
Kitagruppen, Schulklassen,
Kinder, Jugendliche, Familien

Kosten:
keine
Materialkosten nach Absprache

Mo/Mi 14:00 - 16:00 Uhr
Di /Do 14:00 - 20:00 Uhr
Fr.       14:00 - 18:00 Uhr
Wochenendveranstaltungen bitte erfragen

Bezirksamt Spandau, Jugendförderung
Götelstr. 64

Öffnungszeiten:

13595 Berlin
Tel.: (030) 33 03 22 46

Kinderumweltzentren/-projekte SPANDAU

---Internet:
E-Mail:

---Fax:

Projektbeschreibung:
Das Ökoprojekt "Wildwuchs" liegt direkt am Spandauer Grimnitzsee und ist ein Teil des Jugendfreizeit–
heims Wilhelmstadt. Die Einrichtung versteht sich als eigenständiges und unabhängiges umweltpäda– 
gogisches Projekt mit stadtteilbezogenen und -übergreifenden Aufgaben, Aktionen und Angeboten. Es
wird Wert darauf gelegt, den Kindern und Jugendlichen "... die Erfahrung aller Sinne, das Erlernen von 
Fertigkeiten, die im Leben von Stadtmenschen zu verkümmern drohen, und das Erproben des eigenen 
Könnens ..." wieder näher zu bringen. Hier befindet sich ein großes Sport- und Freizeitgelände nach 
ökologischem Konzept.
Das Grundstück beheimatet einen großen Biogarten, einen Stall mit Kleintieren (wie z. B. Kaninchen und
Hühner) und einen Lehmbackofen. Außerdem gibt es die Möglichkeit, mit den hauseigenen Kanus den 
See zu erkunden.
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Projektgruppe Umwelterziehung in der Großstadt

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn (U2) bis Senefelder Platz, dann
Metzer Str. li. abbiegen Prenzlauer Allee
(ca. 5 Min. Fußweg)
oder
U-Bahn (U2) bis Rosa-Luxemburg-Pl., 
dann Tram 1 bis Penzlauer Allee/Ecke
Immanuelkirchstr.

Angebote/Aktivitäten:
Es werden Exkursionen per Fuß, Rad oder Boot organisiert. Ziele können dabei sein: Bauernhöfe, 
Naturschutzgebiete, der Wald, Seen. also alles, wo Naturbeobachtungen möglich sind. Unterwegs 
werden Pflanzen bestimmt und Tiere beobachtet.
Verschiedene handwerkliche Aktivitäten werden bei allen Reisen angeboten, so z.B. Filzen, Töpfern, 
Basteln mit Naturmaterial, Papierschöpfen, Schnitzen, Pappmaché....
Wir bieten Lehrkräften Hilfe an bei der Organisation und Durchführung von Projekttagen und vor 
allem beim Bau von Weidenhütten.�
Kinder und Jugendliche haben die Möglichkeit, aktiv in der Jugendgruppe der GRÜNEN LIGA Berlin e.V.
mitzumachen, z.B. bei Pflanzaktionen, beim Bau von Krötenzäunen, beim Auf- und Umbau der Jugend–
naturschutzakademie Brückentin, bei Fahrraddemos....

Zielgruppen:
Kinder und Jugendliche  zwischen
7 und 25 Jahren

Kosten:
bitte erfragen

Mo - Do  9:00 - 18:00 Uhr
Fr         9:00 - 15:00 Uhr

Grüne Liga Berlin e. V. / NATOUR-Reisen
Prenzlauer Allee 230

Öffnungszeiten:

14405 Berlin
Tel.: (030) 44 33 91 50/52

Kinderumweltzentren/-projekte PANKOW-PRENZLAUERBERG

www.grueneliga-berlin.de/index_main.htmlInternet:
natour@grueneliga.deE-Mail:

(030) 44 33 91 33�Fax:

Projektbeschreibung:
1. Veranstaltung und Organisation von Kinder- und Jugendreisen
In „Öko“-Ferienlagern haben Kinder im Alter von 7-12 Jahren die Möglichkeit, aktiv und spielerisch so–
wie mit viel Spaß die Natur zu erleben und somit ein neues Umweltbewusstsein zu gewinnen. Aus dem 
umfangreichen Programm ist eine individuelle Auswahl möglich, die eine täglich neue altersunabhän– 
gige Gruppenzusammenstellung zur Folge hat.
Für Jugendliche ab 13 Jahren werden Paddel-, Rad- und Segeltouren angeboten.

2. Organisation von Klassenfahrten
Hauptziel der Klassenfahrten ist die Jugendnaturschutzakademie Brückentin am Rande des Müritz-
Nationalparks. Dort gibt es ein breites Angebot an Freizeitbeschäftigung und für die fachübergreifende
Projektarbeit.
Es werden auch Kursfahrten zu umweltrelevanten Themen angeboten sowie Klassenfahrten per Rad 
oder Kanu.

3. Unterstützung bei Projekttagen an Schulen zu umweltrelevanten Themen
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Sonnenhaus

Verkehrsanbindungen:
S-Bhf. Zehlendorf und dann
Bus X10 bis Haltestelle Alt-Schönow 
oder
Bus 285 bis Haltestelle Beskowdamm

Angebote/Aktivitäten:
Wir bieten folgende Kurse an, die wir für benachbarte Schulen auch als Arbeitsgemeinschaften 
organisieren:
- die Gipfelstürmer – Erlebnispädagogik und Klettern
- die Theatermacher - Theater, Tanz und Spiel
- die Kinder-Kunst-Werkstatt – Gestalten mit Naturmaterialien
- das Sonnenhaus-Team -  Handwerk und Geländegestaltung
- Natur auf der Spur oder wie funktioniert denn das? – Junge Naturforscher
- die Sonnenhaus-Fotografen – Fotographie und Gestaltung
- Verspielt – Abenteuer und Spielen
An Freitagen beim Familiencafé ist das Sonnenhaus auch für (Groß)Eltern mit Kindern unter 8 Jahren 
und für andere Interessierte und Neugierige geöffnet.
Außerdem organisiert das Sonnenhaus zahlreiche Seminare, Fortbildungen und Feste.

Zielgruppen:
Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene zwischen 8 und 25 Jahren

Kosten:
Kurse: 10 €/Monat Materialspende
Ferienprogramm: 10 €/Woche

Montag bis Freitag: 15 bis 18.30 Uhr
In den Ferien: Montag-Freitag 10-14 Uhr
Schulkooperationsprojekte, Seminare und 
Sonderveranstaltungen n. V.

Naturpädagogisches Kinder- und Jugendzentrum der Deutschen 
Schreberjugend, gefördert durch das Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf
Teltower Damm 310

Öffnungszeiten:

14167 Berlin Tel.: (030) 815 10 94

Kinderumweltzentren/-projekte STEGLITZ-ZEHLENDORF

www.dassonnenhaus.deInternet:
mail@dassonnenhaus.deE-Mail:

Fax:

Projektbeschreibung:
Das Sonnenhaus ist ein naturpädagogisches Zentrum für Kinder, Jugendliche und Familien im Süden 
Zehlendorfs am Teltowkanal.
Auf dem Gelände leben zahlreiche Tiere, wie Kaninchen, ein Kater, eine Katze, ein Hahn mit seinen vier
Hühnern und natürlich Frösche, Spinnen, Würmer, Schmetterlinge, Vögel, Mäuse und Marder, die sich 
gern beobachten lassen (entsprechende Forscherutensilien sind im Sonnenhaus vorhanden).
Das einladende, weiträumige Gelände bietet unzählige Möglichkeiten zum sich Ausprobieren, 
Experimentieren und Bewegen.
Hier gibt es:
- eine Holzwerkstatt zum handwerklichen Ausprobieren
- eine Keramik- und Kreativwerkstatt mit unterschiedlichsten Bastelmaterialien
- einen ökologisch angebauten Garten, in dem verschiedenste Blumen, Kräuter, Obst- und Gemüsesorten
gedeihen
- einen Teich, der zur Tierbeobachtung und für besinnliche Momente einlädt
- eine überdachte Feuerstelle für gesellige Runden am Lagerfeuer mit Geschichten und Stockbrot (im
Sommer wie Winter)
- einen Lehmofen zum Brot und Pizza backen
- und ein gemütliches Seminarhaus für Fortbildungen, Kurse und andere besondere Veranstaltungen
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Spielplatzinitiative Marzahn e. V.

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn  (S7) bis Mehrower Allee, dann 
Bus 190, 197, 297 oder
ca. 10 Min. zu Fuß

Angebote/Aktivitäten:
Z. B.:
- Lehmbau-Hüttenbau und kleine Figuren
- Umweltbewusster Anbau von Kräutern, Gemüse und deren Pflege
- Anlegen von Hecken
- Teichpflege
- Naturerkundungen
- Basteln mit Ton, Gips, Holz usw.
- Lagerfeuer und Grill
- Gestaltung von Wander- oder Projekttagen
Absprachen zu den einzelnen Einrichtungen bitte mit der Spielplatzinitiative
Marzahn treffen.

Zielgruppen:
Schulklassen und Hortgruppen

Kosten:
Materialkosten nach Absprache

Mo - Fr  9:00 - 16:00 Uhr

Mehrower Allee 28 - 32

Öffnungszeiten:

12687 Berlin

Tel.: (030) 933 92 75

Kinderumweltzentren/-projekte MARZAHN-HELLERSDORF

---Internet:
E-Mail:

(030) 93 77 12 14Fax:

Projektbeschreibung:
Die Spielplatzinitiative Marzahn bietet an verschiedenen Plätzen und in unterschiedlichen Bereichen 
Kindern die Möglichkeit, ursprüngliche Erfahrungen  im Umgang mit Wasser, Erde, Feuer, Pflanzen und 
Tieren zu sammeln. Die Spielplatzinitiative betreut seit 1991 folgende Projekte:
- Abenteuerspielplatz Marzahn-West (Ahrensfelder Chaussee/Dessauer Str., 12689 Berlin,  Tel. (0177) 323

74 17, Öffnungszeiten: Di. - Sa. 13:00 - 18:00 Uhr)
- Abenteuer-Umwelt-Spielplatz Nord/ALPHA II (Schorfheidestr./Hohenwalder Str., 12689 Berlin, Tel. 93 49

81 92, Öffnungszeiten: Di - Fr 13:00 - 18:00 Uhr, Gruppen und Schulklassen Di - Sa 10:00 - 18:00 Uhr)
- Wiese/Spielewald (Berlin-Ahrensfelde, Eichener Chaussee, gegenüber einer Kleingartenanlage, Tel.
  93 66 34 89 und (0177)  477 17 86, Öffnungszeiten:   9:00 - 16:00 Uhr, Terminabsprache notwendig)
- Lehmdorf im Erholungspark Marzahn in den Sommermonaten (Anmeldg. erforderlich)
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Umwelt- und Begegnungszentrum "Fuchsbau"

Verkehrsanbindungen:
S-Bhf. Schöneweide (S6, 8,  9, 45, 46, 
85), dann Tram 63, 67 bis Freizeit- und
Erholungszentrum
oder S-Bhf. Wuhlheide (S3)

Angebote/Aktivitäten:
- Beratung und Unterstützung von Projektvorhaben im Umweltbereich
- Durchführung von Seminaren und Veranstaltungen zu Umweltthemen
- naturkundliche Wanderungen und Exkursionen
Folgende Räumlichkeiten stehen zur Verfügung:

- Waschräume mit 12 Duschen
- 3 Zweibettzimmer, 1 Sechsbettzimmer,
   1 Siebenbettzimmer, 1 Achtbettzimmer,
   1 Neunbettzimmer, 3 Dreizehnbettzimmer
- 1 Aufenthaltsraum für ca. 70 Personen
- 1 Seminarraum für ca. 20 Personen �
- 1 Aufenthaltsraum für ca. 70 Personen
- 1 Seminarraum für ca. 20 Personen
- Spielnischen;
- überdachte Terrasse am Haus
- Grillmöglichkeiten

Zielgruppen:
Kinder, Jugendliche, Familien

Kosten:
Vorschulkinder: VP 20 € HP 18.50 € ÜF 15.50 € 
1. -4 . Klasse: VP 22 € HP 19.00 € ÜF 16.00 € 
5. -11. Klasse und Betreuer: VP 23 € HP 20.00 € ÜF 17.00 €

ganzjährig
Bürozeiten: Mo - Fr   9:00 - 15:00 Uhr

Forum Naturfreundejugend Berlin e.V.
An der Wuhlheide 171

Öffnungszeiten:

12459 Berlin
Tel.:  (030) 535 44 95

Kinderumweltzentren/-projekte TREPTOW-KÖPENICK

www.naturfreundejugend.info/berlin/fuchsbau.htmInternet:
fuchsbau-berlin@t-online.deE-Mail:

(030) 53 78 03 18Fax:

Projektbeschreibung:
Mitten im Erholungspark Wuhlheide liegt das Umwelt- und Begegnungszentrum der Naturfreunde– 
jugend - ein Treffpunkt für Kinder, Jugendliche und Familien, ideal auch für Mehrtagesaufenthalte und
Gruppen aus Kindertagesstätten. Thematischer Schwerpunkt des Hauses ist das Erleben und Erkunden 
der Natur durch Mehrtagesaufenthalte.
Ökologische Projekte innerhalb des Hauses und naturkundliche Aktivitäten im weitläufigen Park bieten 
vielfältige Erlebnismöglichkeiten. Außerdem stehen eine Umweltbibliothek und ein Wasserlabor zur Ver–
fügung. Das Haus ist ganzjährig geöffnet. Eine Belegung ist in Form von Tages- und Mehrtagesaufent– 
halten mit Verpflegung möglich. Bis zu 65 Kinder können hier miteinander spielen, lernen und toben.
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Erpe-Wanderweg

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S3) bis Hirschgarten
oder (S5) bis Hoppegarten

Angebote/Aktivitäten:
"Die Naturfreunde" bieten regelmäßig Führungen - Erich Hoherbusch: (030) 645 47 02 - an.
Die Wiesen und Flachmoore in der Talniederung der Erpe bieten sowohl Raum für botanische Studien 
als auch interessante Beobachtungsflächen zur Bodenkunde. Insbesondere in den warmen Jahreszeiten
sind viele Insekten, Lurche und Vögel zu beobachten.�

Zielgruppen:
Kinder, Jugendliche, Erwachsene

Kosten:
keine

Weg ist ganzjährig begehbar

Die Naturfreunde; Verband f. Umweltschutz, Touristik u. Kultur
LV Berlin
Ringstr. 76/77

Öffnungszeiten:

12202 Berlin Tel.: (030) 833 20 13 oder 645 47 02�

Lehrpfade & Wanderwege TREPTOW-KÖPENICK

---Internet:
HOHERBUSCH@gmx.deE-Mail:

(030) 833 20 13Fax:

Projektbeschreibung:
Das Erpetal an der nördlichen Grenze Köpenicks ist eine reizvolle Wiesenlandschaft mit einem schnell 
fließenden Gewässer, nach dem das Tal benannt wurde. Auf Grund der dort zahlreichen seltenen 
Pflanzen- und Tierarten wurde das Gebiet bereits im 19. Jahrhundert unter Schutz gestellt. Seit 1957 
besitzt das Erpetal den Status eines Landschaftsschutzgebietes.
Die Wiesen und Flachmoore in der Talniederung der Erpe bieten sowohl Raum für botanische Studien als
auch interessante Beobachtungsflächen zur Bodenkunde. Insbesondere in den warmen Jahreszeiten sind
viele Insekten, Lurche und Vögel zu beobachten.
Beginnt man die Wanderung in Hirschgarten, führt ein ca. 12 km langer, markierter Wanderweg bis nach
Hoppegarten entlang des Neuenhagener Mühlenfließes (Erpe). Zu Beginn durchschreitet der Wanderer 
den "Grünfließer Gang" mit alten Pappeln und kommt dann bis zur Ravensteiner Mühle. Weiter geht es
zum Sperlingsberg und von dort zur Heidemühle, bis man die ehemaligen Rieselfelder erreicht. Von dort
führt der Weg durch die Gemeinde Dahlwitz am ehemaligen Schloß vorbei. Kommt dann die 
Galopprennbahn Hoppegarten in Sicht, ist das Ende der Wanderung bald erreicht.

63

       Grüne Lernorte in Berlin / Juni 2011



Stiftung Naturschutz            Berlin

Kinder erleben Natur im Volkspark Wittenau

Verkehrsanbindungen:
Zum Volkspark Wittenau:
S-  (S1, 2) und U-Bahn (U8)
bis Bhf. Wittenau
oder
Bus 121, 122, 124, 125, 322, X21, 425
bis Volkspark�

Angebote/Aktivitäten:
- Frühling: Wir suchen den Frühling im Park; Was singt denn da?; Horchspiel mit Vogelstimmen; Wir 

beobachten die Vögel an der Bruthöhle; Wir lernen unsere Parkbäume kennen; Mit und ohne Haus 
auf dem Weg - unsere Schnecken; Verstecken und entdecken, wie sich die Tiere tarnen; Mit der Lupe
unterwegs; Geheimnisse des Parkteiches; Was lebt im Wasser?

- Sommer: Verstecken und entdecken - wie sich die Tiere tarnen; Mit der Lupe unterwegs; Was wächst 
und blüht im Park?; Begegnung mit dem Baum; Insektenbeobachtung an Blüten; Libellen am Teich;
Was lebt im Wasser?

- Herbst: Begegnung mit dem Baum; Früchte im Herbst; Blätter sammeln für das Herbarium; Verbrei– 
tung der Pflanzen; Verstecken und entdecken, wie sich die Tiere tarnen; Mit der Lupe unterwegs; 
Spinnennetze und ihre Weberinnen

- Winter: Wer hat seine Spur hinterlassen?; Wintergäste im Park; Auch Vögel sind Baumeister

Zielgruppen:
Vorschul-, Kita- und Schulgruppen

Kosten:
2,00 €

immer geöffnet
Termin- und Themenabsprache bitte vier Wochen 
vorher; Treffpunkt ist am NABU-Häuschen, 
Parkeingang Oranienburger Str. 189

Kontaktadresse: Naturschutzbund Deutschland (NABU); LV Berlin

Wollankstraße 4

Öffnungszeiten:

13187 Berlin Tel.: (030) 986 08 37-0 oder 404 05 28

Lehrpfade & Wanderwege REINICKENDORF

http://berlin.nabu.de/m03/m03_04/Internet:
lvberlin@nabu-berlin.deE-Mail:

(030) 986 70 51Fax:

Projektbeschreibung:
Ende der 20er Jahre wurde der mit Bäumen, Sträuchern, Rasen und kleinen Gewässern abwechslungs– 
reich gestaltete Park angelegt. Die alten Bäume und das Buschwerk bieten vielen Vögeln (Nachtigall, 
Zilpzalp, Rotkehlchen, Specht) Brutstätten und reiche Nahrung. Im Park sind die Erd- und Knoblauch– 
kröten in großer Zahl anzutreffen. Ob man sich für Bodentiere, Spinnen, Schnecken, Kröten, Vögel, 
Bäume, Wiesenblumen oder den gesamten Lebensraum interessiert, es gibt immer etwas Neues im 
Volkspark Wittenau zu entdecken.
Durch Naturbeobachtungen bei Exkursionen, Naturspielen im Freiland und sinnliches Naturerleben wird
Kindern die Natur nahe gebracht.
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Müggelspree-Wanderweg

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S3) bis Friedrichshagen
Schiff: Friedrichshagen - 
Übersetzverkehr
Fähre: Müggelhort - Rahnsdorf

Angebote/Aktivitäten:
Interessant am Weg sind die wechselnden Waldzonen. Mischwald wechselt zu Nadelwald und verläuft 
in ein Wiesenbiotop mit anschließendem Laubwald. Die Tierwelt besteht aus zahlreichen Vogelarten 
entlang des Ufers sowie zahlreichen Insektenarten.
Z. Z. wird an Handzetteln und Rededispositionen für Informationszwecke gearbeitet sowie ein 
Wanderleiter ausgebildet.

Zielgruppen:
Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Kosten:
keine

Weg ist ganzjährig begehbar�.

Die Naturfreunde; Verband für Umweltschutz, Touristik und
Kultur - LV Berlin
Ringstraße 76/77

Öffnungszeiten:

12205 Berlin Tel.: (030) 641 17 97
(030) 833 20 13

Lehrpfade & Wanderwege TREPTOW-KÖPENICK

http://www.naturfreunde-berlin.deInternet:
info@naturfreunde-berlin.deE-Mail:

(030) 83 20 39 11Fax:

Projektbeschreibung:
Der Müggelspree- oder Dr.-Grottewitz-Wanderweg (Wiederbelebung der Dr.-Grottewitz-Gedenkwan– 
derung) ist knapp 14 km lang und mit einem waagerechten gelben Streifen auf weißem Grund 
gekennzeichnet. Er beginnt am S-Bahnhof Friedrichshagen und führt durch die Bölschestraße, von 
schönen alten Maulbeerbäumen gesäumt, zur Schiffsanlegestelle am Großen Müggelsee. Der Weg 
verläuft durch die Spreetunnelanlagen, weiter entlang der Uferpromenade des Müggelsees.  Am Weg 
liegen das Ausflugslokal "Rübezahl", das "Hotel Müggelsee" sowie das Restaurant "Müggelseeperle". 
Von dort geht es am Südufer entlang zur Halbinsel Müggelhort. In den Sommermonaten fährt von hier 
eine Fähre nach Rahnsdorf. Der Wanderweg geht weiter am Kleinen Müggelsee entlang, verläuft 
zwischen dem Naturschutzgebiet "Krumme Lanke" und den Müggelheimer Wiesen zur Siedlung 
"Schönhorst", in östlicher Richtung zu "Philipps Fischerhütten", über den Alten Spreearm sowie die 
Müggelspree bis zum Hessenwinkel am Dämeritzsee. Zum S-Bahnhof Wilhelmshagen geht es über die 
Straßen Im Hasenwinkel, Biberpelzstraße, Lagunenweg und Fürstenwalder Allee.
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Natur lernen und erleben am Tegeler Fließ

Verkehrsanbindungen:
zum Hermsdorfer See:  S-Bahn (S2) bis
Waidmannslust, dann Bus bis Oranien-
burger Str./ Ecke Zehntwerderweg
zum Köpchensee:
Tram M 1 (Richtung Schillerstraße) bis 
Herrmann-Hesse-Str./ Waldstr. u. Anschl.
an Bus 107 bis Pankow-Blankenfelde, 
Lübarser Weg u. 15 Min. Fußweg Richtg.
Lübars oder Bus 222 bis Alt-Lübars und 
15 Min. Fußweg Richtg. Blankenfelde

Angebote/Aktivitäten:
Köpchensee:
- Was lebt im und am Wasser?
- Wasserqualität
- Einheimische Pflanzen
- Insekten
- Vogelbeobachtungen
Hermsdorfer See:
- Was lebt im und am Wasser?
- Überschwemmungen im Auenwald, Sumpfwiesen und Verlandung
- Gräser, Bäume und Sträucher
- Heil- und Giftpflanzen
- Insekten und Wasservögel u. v. m.
Fernglas nicht vergessen! Begleitbroschüre für 3,00 € beim NABU erhältlich.

Zielgruppen:
Kindertagesstätten, Schüler/innen aller
Klassenstufen

Kosten:
Kopie- und Versandkosten für Unterrichtskonzepte

Infozentrum
Mo bis Do 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitags    9.00 bis 15.00 Uhr

Kontaktadresse: Naturschutzbund Deutschland (NABU);
LV Berlin Infozentrum
Wollankstraße 4

Öffnungszeiten:

13187 Berlin Tel.: (030) 986 08 37-0

Lehrpfade & Wanderwege REINICKENDORF

http://berlin.nabu.de/m06/m06_01/Internet:
lvberlin@nabu-berlin.deE-Mail:

(030) 986 70 51Fax:

Projektbeschreibung:
Das Tegeler Fließ (rund 10 km Wasserlänge in Berlin) ist einer der wenigen natürlichen, zum Teil gewun–
denen Bachläufe mit Wiesen- und Auentälern im Norden der Großstadt Berlin. Das Fließ als Schmelz– 
wasserrinne verdankt seine Entstehung der Eis- und Nacheiszeit. Mit seiner vielfältigen Landschaft, den 
Sumpf-, Moor- und Feuchtwiesen, dem Auen- und Kiefernwald bietet das Fließtal viele Themen, die sich 
für Natur- und Umwelterziehung eignen. Das Gebiet steht wegen seiner landschaftlichen Eigenart und 
der vielfältigen Lebensräume unter Landschafts- und einige Areale sogar unter Naturschutz, wie z. B. das
Kalktuffgelände (Schildow), der Köpchensee mit seinen angrenzenden Flächen (Blankenfelde) und die 
Eichwerdermoorwiesen (Glienicke).
Zu spielerischem und studierendem Umweltlernen in der Natur stellt der NABU Unterrichtskonzepte, 
Tipps und Anregungen zur Verfügung. Je nach Altersstufe und Interesse können unterschiedliche 
Schwerpunkte gesetzt werden.
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Berliner Stadtreinigung (BSR)

Verkehrsanbindungen:
Je nach Besichtigungsort bitte erfragen.

Angebote/Aktivitäten:
Während der Führungen werden die Grundlagen der Abfallverwertung und Abfallbeseitigung erklärt.
Folgende Besichtigungen sind möglich:
- Recyclinghof (besonders geeignet für Klasse 1 - 5)
- Müllverbrennungsanlage (ab Klasse 9)
- Abfallumladestation (ab Klasse 9)

Zielgruppen:
Schüler/innen 1. - 5. Klasse
und ab 9. Klasse

Kosten:
keine

Mo - Fr     8:00 - 16:00 Uhr
Anmeldung möglichst 4 Wochen im Voraus

Ringbahnstr. 96

Öffnungszeiten:

12103 Berlin

Tel.: (030) 75 92 49 00

Müll und Umwelt TEMPELHOF-SCHÖNEBERG

www.BSR.deInternet:
abfallberatung@BSR.deE-Mail:

(030) 75 92 22 62Fax:

Projektbeschreibung:
Als kommunales Unternehmen ist die Berliner Stadtreinigung mit den Aufgaben der Abfallentsorgung 
und Straßenreinigung betraut. Darüber hinaus berät die BSR zur Vermeidung und Verwertung von 
Abfällen.
Die BSR bietet Besichtigungen mehrerer Betriebsstätten an, darunter eine Müllverbrennungsanlage, eine
Abfallumladestation sowie die Recyclinghöfe.
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Kunst-Stoffe

Verkehrsanbindungen:
U- und S-Bhf Pankow
Tram M1 und 50

Angebote/Aktivitäten:
- Umfassende Gebrauchtmaterial-Sammlung für kreative und handwerkliche Bedarfe, als 
Anschauungsmaterial und Lernmittel
- Kreativ-Workshops mit Abfall und Gebrauchtmaterial zu verschiedenen Themen (Stadt der Zukunft, 
Müll-Instrumente, Bauen statt Kaufen)
- Seminare & Workshops zu den Themen Abfallentstehung, Konsumverhalten, globale Abfallwirtschaft,
Nachhaltiges Design, Sustainable Consumption & Production
- Wechselnde Ausstellungen
- Offene Kunst- & Design-Ateliers
- Offene Werkstätten für Metall, Holz, Textil und freies Arbeiten; bei Bedarf mit Fachberatung
Zielgruppen:
Für Kreativ-Workshops: Schüler/innen 1. - 10. Klasse
Für thematische Seminare: Schüler/innen ab 9. Klasse, junge Erwachsene, Multiplikator/innen
Für die Gebrauchtmaterial-Sammlung: Alle Altersgruppen
Für die offenen Werkstätten: Alle Altersgruppen (Minderjährige in Begleitung)

Zielgruppen:
72

Kosten:
ab 3 € / Teiln.;  2-std. Workshop (ab 45 €); Preise für 
Materialien variieren,  5-Liter  gemischte Deko-Materialien ab 
5; Nutzungsentgelte für Werkstätten s. Homepage.

Öffnungszeiten:
April - Oktober: Mittwoch 14 - 20 Uhr,
Freitag 11 - 18 Uhr und nach Absprache
November - März: Mittwoch und Freitag 11 - 18 Uhr
und nach Absprache
Anmeldung nur für Workshops und 
Werkstattnutzung erforderlich

Zentralstelle für wiederverwendbare Materialien
Berliner Str. 17

Öffnungszeiten:

13189 Berlin
Tel.: (030) 34 08 98 40

Müll und Umwelt PANKOW

www.kunst-stoffe-berlin.deInternet:
info@kunst-stoffe-berlin.deE-Mail:

Fax:

Projektbeschreibung:
„Kunst-Stoffe“ vermittelt die Beschäftigung mit Wieder- und Weiterverwendungsstrategien, über 
künstlerische, umweltwissenschaftliche und kultursoziologische Zugänge. Kern ist der Betrieb eines 
Umverteilungszentrums für Rest- und Gebrauchtmaterialien. Diese Materialien stellen wir als nachhaltige
Ressource für Lernende und Pädagog/innen, für Kunstschaffende und Designer/innen, sowie für die 
ressourcenbewusste Allgemeinheit bereit.

Mit der Vorhaltung von Werkstatträumen bieten wir Möglichkeiten zur kreativen Selbstbetätigung und
unterstützen die Entwicklung von Umnutzungsstrategien und lokalen Kreisläufen im Alltag. In 
Zusammenarbeit mit Partnern aus Kunst und Wissenschaft halten wir Workshops ab und stehen Schulen
als kompetenter Praxispartner und anregender Lernort zur Seite, auch für Projekttage und 
Ferienprojekte.
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Blockhütte im Grünen

Verkehrsanbindungen:
S 75 bis Hohenschönhausen, Tram  M 4
bzw. M 17 Richtung Falkenberg bis  
Welsestr. bzw. mit Bus 154 Richtung U 
Elsterwerdaer Platz bis Haltestelle 
Vincent-van-Gogh-Str. und zu Fuß bis 
Passower Str.
oder
S 7 bis Ahrensfelde, Bus 197 Richtung 
Falkenberg bis Endhaltestelle Welsestr.
und zu Fuß bis Passower Str.

Angebote/Aktivitäten:
Angebote zur außerschulischen Umweltbildung für Schulen, Horte und Kitas
Nachmittagsbetreuung von Lückekindern (anerkannter Träger der freien Jugendhilfe)
Vormittags Veranstaltungen für Kitas und Schulen laut Programm nach telefonischer Terminabsprache
Angebote laut Programm ab 14 Uhr im offenen Nachmittags- und Freizeitbereich
Veranstaltungen am Wochenende laut Programm für die ganze Familie
- Vorträge
- Kreatives Gestalten
- Kochen
- Backen
- Spielen
- Experimentieren
- Projekte im Nutzgarten Malchow (Pflanzen, Pflegen, Ernten und Zubereiten) 

Zielgruppen:
Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Kosten:
Bei Einsatz von Materialien können bis zu 2 € anfallen.

Mo bis Do 9 - 18 Uhr
So nach Ankündigung

Passower Str. 35

Öffnungszeiten:

13057 Berlin

Tel.: (030) 927 80 58

Naturschutzzentren/-stationen LICHTENBERG

www.naturschutz-malchow.de�Internet:

blockhuette@naturschutz-malchow.deE-Mail:

(030) 927 80 58Fax:

Projektbeschreibung:
Die "Blockhütte im Grünen" ist eine kleine Naturschutzstation zur Betreuung und Pflege des anliegen– 
den Landschaftsschutzgebietes "Falkenberger Krugwiesen". Neben Naturerfahrungen und -beobach– 
tungen kann Wissen zu folgenden natur- und umweltschutzbezogenen Themen erworben werden:
- Vorstellung der Flora und Fauna
- artgerechte Tierhaltung
- Naturkosmetik
- gesunde Ernährung
- Kräuterküche
- Färben mit Pflanzenmaterial
- Wasser
- Leben der Indianer
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Freilandlabor Britz

Verkehrsanbindungen:
Ausstellungspavillon: U-Bahn (U8) oder
S-Bahn (S 41, 42, 45, 46, 47) bis 
Hermannstr., dann Bus M44 bis 
Haltestelle Britzer Garten
Büro: U-Bahn (U6) bis Alt-Mariendorf, 
dann Bus 179 bis Haltestelle 
Sangerhauser Weg

Angebote/Aktivitäten:
Forschertouren für Kindertagesstätten im Britzer Garten
Projekte in Kindertagesstätten (z.B. zum Thema Feuer)
Unterricht für Schulklassen aller Jahrgangsstufen im Britzer Garten
Projekte in Schulen (z.B. zu den Themen Papier und Bionik)
Fortbildungen für pädagogische Fachkräfte im Elementarbereich sowie für Lehrkräfte
Fachberatung zu Naturkunde, Natur- und Umweltschutz
Kostenloser Verleih von Naturerkundungskisten zur eigenständigen Durchführung von 
Umweltprojekten
Ausstellungen zu Natur- und Umweltthemen
Verschiedene Freizeitangebote für Familien und Kinder
Umweltprojekte in Siedlungen

Zielgruppen:
Schulen, Kitas, Familien, Kinder

Kosten:
Bitte erfragen

Mo-Fr 9:00 - 16:00 Uhr (Büro)
Öffnungszeiten des Ausstellungspavillons bitte erfragen
Anmeldung für Gruppen notwendig

Freilandlabor Britz e. V. (Postadresse)
Sangerhauser Weg 1

Öffnungszeiten:

12349 Berlin
Tel.: (030) 703 30 20 (Büro)

(030) 703 94 70 (Ausstellungspavillon)

Naturschutzzentren/-stationen NEUKÖLLN

www.freilandlabor-britz.deInternet:
freilandlabor-britz@t-online.deE-Mail:

(030) 70 13 12 32Fax:

Projektbeschreibung:
Das Freilandlabor Britz e.V. wurde 1987 als Umweltzentrum im Britzer Garten gegründet. Der Britzer 
Garten bietet auf 90 ha eine abwechslungsreiche Parklandschaft mit naturnahen Lebensräumen wie 
Teichen, Wiesen und Waldstücken, sowie mit Liegewiesen und Spielplätzen. Schwerpunkt unserer Arbeit
ist die Umweltbildung. Lerngruppen aller Altersstufen können durch Beobachtungen, Untersuchungen 
und Experimente die städtische Tier- und Pflanzenwelt sowie ihre Lebensräume kennen lernen.
Zum Verein gehören auch das Projekt Ökolaube und der Arbeitskreis Grün macht Schule. Außerdem sind
wir Kontaktstelle der Initiative2000plus Berlin, einem Zusammenschluss Berliner Umweltverbände und –
zentren, der sich für einen nachhaltigen Papierkonsum einsetzt.

Gefördert durch die Stiftung Naturschutz Berlin
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Freilandlabor Flughafensee

Verkehrsanbindungen:
Zum Freilandlabor Flughafensee 
(Steinhaus)
U-Bahn U6 bis Otisstraße oder 
Holzhauser Str. ca. 15 Min. Fußweg
Bus 133 bis Sterkrader Str. ca. 10 Min. 
Fußweg

Angebote/Aktivitäten:
Es wird in dieser Zeit an andere Standorte ausgewichen. Für Fragen wenden Sie sich bitte an die oben 
genannte Rufnummer bzw. E-Mail.�

Zielgruppen:
Kindergartengruppen, Schüler der 
Grundschulen, sowie der Grund- bzw. 
Leistungskurse

Kosten:
je nach Veranstaltung 2,- bis 4.- € pro Teilnehmer

Eine Einrichtung des Naturschutzbundes Deutschland
NABU LV Berlin e.V.
Wollankstr. 4

Öffnungszeiten:

13187 Berlin Tel.: (030) 986 70 51

Naturschutzzentren/-stationen       REINICKENDORF

www.nabu-berlin.deInternet:
flughafensee@nabu-berlin.deE-Mail:

Fax:

Projektbeschreibung:
Der NABU Berlin überarbeitet derzeit sein Bildungsangebot und bietet für die Saison 2010/2011 kein 
festes Programm im Freilandlabor an. �

Gefördert durch die Stiftung Naturschutz Berlin
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Freilandlabor Kaniswall - Köpenick

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S5) bis Kaulsdorf
oder
S-Bahn (S3) bis Köpenick
dann
Bus X69/369 bis Gosen-Müggelpark
oder
S-Bahn (S3) bis Erkner
dann
mit Bus 424 bis Gosen-Müggelpark

Angebote/Aktivitäten:
Naturschutz in Berlin und Brandenburg
Klima und Energie
Wasser als (Über)Lebensmittel - Gewässergüte
Agenda 21 und Zukunftsfähigkeit
Ökologische Forst-, Land- und Fischwirtschaft
Grüne Gentechnik - Ernährung
Geführte Naturwanderungen - z. B. Kanisroute: Schmöckwitz-Gosen-Kaniswall
Erkundungen und Beobachtungen zum Arten- und Biotopschutz
Exkursionen zur ökologischen Bewirtschaftung des Schutzgebietes Gosener Wiesen
Ausstellungsbesuche “Welt im Wandel” und “Heizungsmuseum” mit Führung
Wasseruntersuchungen - physikalisch, chemisch, biologisch
Bodenuntersuchungen - Peilstangenbohrungen geben Einblick in die Natur unter den Füßen
Studientage für Lehrkräfte, Gesamtkonferenzen, Weiterbildung für Lehrkräfte u. a. m.

Zielgruppen:
Schüler/innen, Lehrkräfte
Interessierte Erwachsenengruppen

Kosten:
Keine
Materialkosten nach Absprache

Mo - Do   8:00 - 16:00 Uhr, Fr   8:00 - 14:00 Uhr
Anmeldung erforderlich
Sa/So n. V.

Landesschulamt Berlin; Bezirksamt Treptow-Köpenick
Außenstelle Köpenick
Kappweg 19

Öffnungszeiten:

15537 Gosen Tel.: (033 62) 82 13 76

Naturschutzzentren/-stationen Köpenick - Gosen

---Internet:
agenda_buero_koepenick@t-online.deE-Mail:

---Fax:

Projektbeschreibung:
Das Freilandlabor Kaniswall befindet sich an der südöstlichen Stadtgrenze von Berlin im Naturschutz– 
gebiet Gosener Wiesen (Oder-Spree).
Die bewaldete Sandinsel Kaniswall und die Feucht- und Trockenstandorte mit ihrem Reichtum an In– 
sekten, Brutvogelarten, Amphibien, Reptilien und Pflanzen geben vielfältige Gelegenheiten, die Natur 
hautnah zu erleben. Am Beispiel der Gosener Wiesen werden moderne Strategien des Umwelt- und 
Naturschutzes vermittelt. Die Besucher erhalten Einblicke in ökologische Zusammenhänge zwischen 
Bewirtschaftung und Ressourcenschutz.
Der Besuch des Freilandlabors sollte möglichst zusammenhängend über 3 Stunden unter einem bestimm–
ten Motto oder noch besseer als Wandertagsziel geplant werden.
Die Besucherzahl ist aus Naturschutzgründen auf eine Klasse oder Gruppe pro Tag begrenzt.

Gefördert durch die Stiftung Naturschutz Berli
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Freilandlabor Marzahn

Verkehrsanbindungen:
U5 und Bus 195 bis Louis-Lewin-Straße

Angebote/Aktivitäten:
Exkursionen, Experimentieren, Mikroskopieren, Bestimmungsübungen, Beobachtungsaufgaben, 
Umweltspiele und Kreativangebote zu Themen
wie „Leben der Bäume“, „Leben am und im Wasser“, „Wasserexperimente“, „Tiere in der Natur- 
Tierportraits“, „Kreativ mit Naturmaterialien“.
Entdeckungstouren und Exkursionen mit Fernglas und Lupe in der Hönower Weiherkette, im Wuhletal
und in den Gärten der Welt, jahreszeitliche Schwerpunkte
„Kräuter- ABC“ – Wildpflanzen vor unserer Haustür, Heilkräuter, Hausmittel, Naturkosmetik , 
Wildkräuter in der Küche, Färben
Leben am und im Wasser (Kleinstlebewesen unter dem Mikroskop; Wasserexperimente)
Papierwerkstatt: Geschichte und Technologie
Festtagsbräuche: Oster und Weihnachten - Geschichte, Mythen
Familien- und offene Veranstaltungen, Weiterbildungsangebote

Zielgruppen:
Kinder, Jugendliche, Lehrkräfte, 
Erzieher/innen, Familien, Bürger/innen

Kosten:
Veranstaltungen/Unterrichtsgänge:
1 - 3 € pro Kind je nach Materialaufwand

Mo - Fr   9:00 - 16:00 Uhr
und auf Anmeldung

Infrastrukturelles Netzwerk Umweltschutz gGmbH (INU)
Torgauer Str. 27

Öffnungszeiten:

12627 Berlin
Tel.: (030) 998 90 17

Naturschutzzentren/-stationen MARZAHN-HELLERSDORF

www.inu-berlin.de/freilandlabor-marzahn/Internet:
INU_gGmbH@t-online.deE-Mail:

(030) 94 39 58 49Fax:

Projektbeschreibung:
Mit dem Freilandlabor kann man Exkursionen in die Hönower Weiherkette oder ins Wuhletal 
unternehmen und dabei etwas über die heimische Tier- und Pflanzenwelt erfahren. Anhand eines 
kleinen Dioramas im Naturlehrkabinett und im Kräutergarten werden die Kenntnisse vertieft.
Im Einzelnen: Vogelbeobachtungen, Tierportraits, Wasserexpeditionen mit Untersuchungen unter dem 
Stereomikroskop, der Lebenslauf und Mystisches über Bäume und Verwendungsmöglichkeiten von 
Wildpflanzen in der Küche, Heilkunde und Naturkosmetik sowie Ausprobieren dieser.
Für Kinder mit ihren Eltern und interessierte Bürger sind Familienveranstaltungen nach Programm und 
offene Angebote montags bis donnerstags gedacht. Alle Themen sind auch für Freizeitgruppen und als
Weiterbildung geeignet. Ferner kann man sich zu speziellen Führungen im Erholungspark Marzahn 
anmelden.
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Freilandlabor Steglitz

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S25) bis Lichterfelde Ost, dann 
Bahnhofstr., rechts abbiegen in den 
Jungfernstieg (ca. 10 Min. Fußweg)
Bus 180/186 
Ostpreußendamm/Gärtnerstr.

Angebote/Aktivitäten:
- Frühjahr: Frühblühende Pflanzen; Vogelbeobachtungen, Brutbiologie der Vögel
- Sommer: Lebensraum Boden (Untersuchung der Bodenfauna, geologische und physikalische Boden– 

untersuchungen, chemische Bodenanalyse, Messung von Witterungseinflüssen, Pflanzenbestimmun– 
gen); Anpassung und Lebensweise von Insekten (z. B. Honigbiene, solitäre Wildbienen, Lebensraum 
Wiese)

- Herbst: Samen und Früchte, Spinnen, Lebensraum Totholz
- Projektbeispiel: Beziehung des Menschen zum Lebewesen Baum (der Baum in der Kunst, der Baum in

der Literatur, der Baum als Mittel zur Förderung der sprachlichen Ausdrucksfähigkeit, der Baum in der
Kulturgeschichte der Menschheit, der Baum in der Klangwelt usw.)

Weitere Themen- und Projektangebote bitte erfragen!

Zielgruppen:
Schüler/innen, Lehrer/innen
Studentinnen/Studenten für das 
Lehramt

Kosten:
Keine
Materialkosten nach Absprache�

Mo           10:00 - 13:00 Uhr
Di             10:00 - 13:00 Uhr
Anmeldung erforderlich

Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf
Gärtnerstr. 14 - 16

Öffnungszeiten:

12207 Berlin
Tel.: (030) 70 17 77 72

(030) 76 89 05 30 (Schule)

Naturschutzzentren/-stationen STEGLITZ-ZEHLENDORF

---Internet:
umweltamt@stegl-zehl.verwalt-berlin.deE-Mail:

---Fax:

Projektbeschreibung:
Das Freilandlabor Steglitz wurde 1989 offiziell eröffnet und liegt inmitten dicht bebauter Grundstücke 
und Gärten mit Obstbäumen, Koniferen und Rasenflächen. Als Stadtbrache bietet es mit seinem wald– 
artigen Bereich, seinen verwilderten Wiesen und Hecken ein Rückzugsgebiet für viele einheimische 
Pflanzen- und Tierarten. Ziel des Freilandlabors ist es, den Unterricht im Rahmen der praxisnahen Um– 
welterziehung zu gestalten. Die Schüler sollen die Möglichkeit haben, Pflanzen und Tiere in ihren natür–
lichen Lebensräumen kennen zu lernen und zu bestimmen. Zum Freilandlabor Steglitz gehört das so 
genannte "Kutscherhaus", in dem der Unterricht durchgeführt werden kann. Unterrichtsmaterialien und
Geräte sind vorhanden.

74

       Grüne Lernorte in Berlin / Juni 2011



Stiftung Naturschutz            Berlin

Freilandlabor Zehlendorf

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S1) bis Zehlendorf
Bus 101 bis Nieritzweg
oder
Bus 623 bis Ludwigsfelder Str.
10 Min. Fußweg

Angebote/Aktivitäten:
- Frühling: Amphibien im Freilandlabor; Keschern von Kaulquappen und Molchlarven am Teich; Beo-
  bachtung von Höhlenbrütern mit dem Fernglas; Erkundung von Anzeichen des Frühlings auf der 

Wiese und im Wald
- Sommer: Keschern von Amphibienlarven und Beobachten der ersten Jungfrösche am Teich; Blüten– 

pflanzen in Wald und Flur - wir ordnen und bestimmen; Die Bäume des Freilandlabors
- Herbst: Verbreitung von Pflanzen durch Früchte und Samen; "Indian Summer" – warum färben sich 

die Blätter; Chromatografische Analysen von Blattfarbstoffen
- Winter: Wir erkunden die Natur im Winter (z. B. Spurensuche im Schnee); Baumbestimmung anhand 

von Knospen und Rinde
- alle Jahreszeiten: Untersuchg. des Lebens im Wasser u. Prüfung der Wasserqualität; Wetterexperi– 

mente; Bodenuntersuchungen; jahreszeitl. Bestimmung von Bäumen und Sträuchern

Zielgruppen:
Alle interessierten Naturfreunde, 
Schüler/innen aller Jahrgangsstufen, 
Lehrer/innen

Kosten:
keine
evtl. Materialkosten, je nach Absprache

Mo - Do 9:00 - 13:00 Uhr
Fr 9:00 - 12:00 Uhr
Führungen nur nach tel. Vereinbarung

Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf; Naturschutz- und Grünflächenamt
Sachtlebenstr. 30 - 32

Öffnungszeiten:

14165 Berlin
Tel.: (030) 818 36 12

Naturschutzzentren/-stationen STEGLITZ-ZEHLENDORF

www.fll-z.deInternet:
fll-z@web.deE-Mail:

---Fax:

Projektbeschreibung:
Das Freilandlabor Zehlendorf gibt es seit 1984. Es ist damit das älteste und auf Grund seiner feuchtge– 
prägten Niederungslandschaft auch eines der interessantesten Berlins. Auf etwa 4 Hektar Fläche bietet es
in verschiedenen Lebensräumen vielfältige Möglichkeiten, die einheimische Natur zu erleben und öko– 
logische Zusammenhänge zu erforschen. In den verschiedenen kleinen Teichen gibt es eine artenreiche 
Flora und Fauna zu entdecken (u.  a. Frösche, Molche und deren Larven, Ringelnattern, Eidechsen, 
zahlreiche Wasserinsekten bis hin zum Plankton). Drei Reptilien- und fünf Amphibienarten und über 70 
z. T. an Feuchtbiotope gebundene Vogelarten sind nachgewiesen. Auf den Wiesen des Freilandlabors 
gedeihen viele verschiedene Pflanzengesellschaften mit zum Teil sehr seltenen Arten. Das Gelände 
verfügt über ein Bruchwaldgebiet mit vielen Weiden, Erlen, Birken, Eichen und einigen Ahornarten, in 
denen Tiere - wie zum Beispiel der Fuchs - Unterschlupf gefunden haben.
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Haus Natur und Umwelt

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S 3) bis Wuhlheide oder
S-Bahn bis Schöneweide (S 6, 8, 9, 45, 
46, 85, 86), dann Tram 61 oder 67

Angebote/Aktivitäten:
Veranstaltungen zu Natur- und Umweltthemen (nach Voranmeldung), die auch als Ergänzung zum 
Biologie-, Sachkunde- und Projektunterricht geeignet sind, zum Beispiel:
- Beobachtung und Fütterung kleiner Heimtiere (ab 5 J.)
- Die Bedeutung der Bäume für Mensch und Tier (6 - 12 J.), Ökosystem Wald (ab 12 J.)
- Lebensquelle Wasser (9 - 12 J.),Leben im Wassertropfen (ab 13 J.)
- Lebewesen im und am Teich (10 - 16 J.), Gewässeruntersuchungen (ab 13 J.)
- Wunderwelt der Insekten (10 - 16 J.)
- Ökosystem Wald (ab 12 J.), Lebensraum Boden (ab 12 J.)
- multimediale Schau "Wunderwelt Boden" sowie kleinere Ausstellungen mit interaktiven
  Elementen
- Gestalten mit Naturmaterial (ab 5 J.)
- Ponyreiten (ab 4 J.)

Zielgruppen:
Kindertagesstätten, Schulklassen, 
Familien

Kosten:
teilweise kostenpflichtig ab 1 €

Di - Fr   9:00 - 16:00 Uhr
So 10:00 - 17:00 Uhr

Union Sozialer Einrichtungen gGmbH
Haus Natur und Umwelt
An der Wuhlheide 169

Öffnungszeiten:

12459 Berlin Tel.: (030) 535 19 86

Naturschutzzentren/-stationen TREPTOW-KÖPENICK

Internet:
Jeanette.Mattessic@u-s-e.orgE-Mail:

(030) 535 19 90Fax:

Projektbeschreibung:
Das Haus Natur und Umwelt ist ein Haus der Begegnung vor allem für Großstadtkinder mit der einhei– 
mischen Tier- und Pflanzenwelt. Ziel ist es, durch direktes Erleben und Freude am Entdecken eine inten– 
sive Beziehung zwischen Mensch und Natur aufzubauen und damit besonders umweltbewusstes Ver– 
halten zu fördern. Das Haus verfügt u. a. über Terrarien, Aquarien, Volieren (mit überwiegend einhei– 
mischen Tieren), Räume zum Experimentieren und Mikroskopieren, eine Solaranlage, eine Sammlung 
einheimischer Insekten, eine Gartenanlage mit Teichen, ein Freilandterrarium, einen Bauerngarten, ein 
Streichelgehege, eine Pferdekoppel und einen Reitplatz. Darüber hinaus gibt es ein "offenes" Angebot 
(auch an Wochenenden, Feiertagen und in den Schulferien), wobei man an den verschiedensten Veran– 
staltungen und AGs teilnehmen kann. Neben der größeren multimedialen Schau "Wunderwelt Boden" 
gibt es kleinere Ausstellungen mit interaktiven Elementen.
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Naturschutz Schleipfuhl

Verkehrsanbindungen:
U 5 bis Hellersdorf und zu Fuß über 
Riesaer Str. - Nossener Str. bis zum 
Schleipfuhlgebiet
oder
mit M 6 bzw. 18 Richtung Hellersdorf, 
Riesaer Str. bis  Jenaer Str. und zu Fuß 
bis Hermsdorfer Str.

Angebote/Aktivitäten:
Für die Umwelterziehung bieten sich im und am Naturschutzzentrum Schleipfuhl ideale Möglichkeiten.
Es finden regelmäßig zu allen Jahreszeiten Exkursionen ins Schleipfuhlgebiet und in die nähere Um– 
gebung (z. B. Hönower Weiherkette) statt. Schulische und außerschulische Arbeitsgemeinschaften, 
Projekttage, Wochenendveranstaltungen für die ganze Familie, Spiele und Basteleien werden nicht nur
angeboten, sondern tragen auch zur sozialen Infrastruktur des Viertels bei.
Mo - Do vormittags Veranstaltungen für Kitas und Schulen laut Programm nach telefonischer 
Terminabsprache und nachmittags offene Angebote für Kinder und Jugendliche, Senioren und 
Hortkinder laut Programm.
Am Wochenende laut Programm für die ganze Familie.

Zielgruppen:
Kinder, Jugendliche und Familien

Kosten:
Keine
Materialkosten nach Absprache

Mo und Di 8 - 16 Uhr, Mi und Do 8 - 18 Uhr,
Fr. n. V., Sa und So n. Programm

Hermsdorfer Str. 11 A

Öffnungszeiten:

12627 Berlin

Tel.:  (030) 998 91 84

Naturschutzzentren/-stationen MARZAHN-HELLERSDORF

www.naturschutz-malchow.deInternet:
schleipfuhl@naturschutz-malchow.deE-Mail:

(030) 998 91 85Fax:

Projektbeschreibung:
Das Naturschutzhaus Schleipfuhl wird von dem 1992 gegründeten Förderverein Naturschutzstation 
Malchow (siehe auch Naturschutzstation Malchow) unterhalten und widmet sich vor allem der 
Umwelterziehung für Kindertagesstätten und Schulen sowie der Erwachsenenweiterbildung.   Die 
Planung und Durchführung von Biotop- Schutzmaßnahmen und landschaftspflegerischen Arbeiten 
gehören ebenfalls zu den Aufgaben des Naturschutzhaus. Zwischen Plattenbauten und unweit des 
Siedlungsgebietes Kaulsdorf entstand 1996 ein Niedrigenergiehaus mit einem Naturgarten direkt neben
dem Schleipfuhlgebiet.  Seit Entstehen der Einrichtung entstanden entstanden viele nützliche 
Attraktionen, wie zum Beispiel ein Tonteich, eine Trockenmauer, ein Hochbeet, eine Lehmflechtwand für
Solitärinsekten, ein Holzpflasterweg, ein Weidentunnel mit Sinnesparcours und ein Lehmbackofen.�
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Naturschutzstation Malchow

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S75) bis Hohenschönhausen  Bus
154 oder 259 bis Malchow/ Dorfstraße

Angebote/Aktivitäten:
- Saisonal wechselndes Programmangebot zur heimischen Flora und Fauna.
- altersentsprechende Veranstaltungen für Kitas und Schulen zu Themen wie
naturkundliche Beobachtungen im Wald und am See, Tümpeln, Fische des
Berliner Raumes, Lebensweise verschiedener Tiere, Streuobst, gesunde
Ernährung.

Weitere Veranstaltungen (Arbeitseinsätze, Vorträge) bitte direkt bei der
Naturschutzstation Malchow oder im Internet erfragen. Umfangreiche Beratung
wird dort auch in der „Beratungsstelle für Umweltbildung“ (siehe oben)
angeboten, die ferner verschiedene Unterrichtsmaterialien zur Verfügung
stellt sowie Fortbildungsveranstaltungen, Studien- und Projekttage
durchführt.

Zielgruppen:
Kitas, Schüler/innen, Lehrer/innen, 
Familien

Kosten:
einige Veranstaltungen sind kostenpflichtig ca. 0,50 - 1,50 €�

Do 9:00 - 17:00 Uhr
Sa 13:00 - 17:00 Uhr (März-November)
So 13:00 - 17:00 Uhr
und nach Absprache.
Schulklassen bitte vorher anmelden�

Dorfstr. 35

Öffnungszeiten:

13051 Berlin

Tel.: (030) 92 79 98 30

Naturschutzzentren/-stationen LICHTENBERG

www.naturschutz-malchow.de�Internet:

info@naturschutz-malchow.deE-Mail:

(030) 92 79 98 31Fax:

Projektbeschreibung:
Am 16. November 1992 gründeten Umwelt- und Naturschützer den Förderverein Naturschutzstation 
Malchow e. V., um die Naturschutzstation in Berlin-Malchow zu erhalten. Die Arbeit der 
Naturschutzstation dient dem Ziel, allen Altersgruppen Erlebnis- und Erfahrungsräume in der Natur 
näher zu bringen und dabei die heimische Flora und Fauna stärker ins Bewusstsein zu rücken. Ein 
weiterer Schwerpunkt ist der Erhalt und die Pflege der Kulturlandschaft im Nordosten von Berlin, wofür
u. a. eine Herde von schottischen Hochlandrindern und sogenannten Auerochsen gehalten und mehrere
Streuobstwiesen gepflegt werden. Umwelterzieher und Landschaftspfleger bemühen sich, Kindern auf 
praktische Weise Kenntnisse zu vermitteln, damit sie mit Herz, Hand und Verstand die Umwelt 
wahrnehmen. In über 15 Schaubecken präsentieren sich mehr als 20 einheimische Fischarten aus
Berliner Gewässern.

Gefördert durch die Stiftung Naturschutz Berlin

78

       Grüne Lernorte in Berlin / Juni 2011



Stiftung Naturschutz            Berlin

Naturschutzzentrum Ökowerk

Verkehrsanbindungen:
S-Bahnhof Grunewald (S7)
Bus: M19, 186
(plus 20 Min. Fußweg)
S-Bahnhof Heerstraße (S75, S9)
Bus: M 49, 149, 218, X34,  X 49
(plus 25 Min. Fußweg)

Angebote/Aktivitäten:
- Umweltpädagagogik und Umweltberatung
- Naturbeobachtung für Kinder und Erwachsene
- Biogartenpraxis
- Naturschutz im Metropolenraum Berlin
- Gesundes Leben
- Wasserwerksgeschichte
Aktuelles Halbjahresprogramm anfordern oder auf der Homepage anschauen.
Die Beratungsstelle für Umweltbildung des LISUM (Berliner Landesinstitut für Schule und Medien) 
befindet sich ebenfalls auf dem Gelände des Ökowerks. Sie beschäftigt sich u.a. mit umweltverträg– 
licher Ernährung und Landwirtschaft, naturgemäßer Waldwirtschaft, Lärmprävention, Gewässeröko– 
logie, Verkehr und umweltfreundlicher Schule, berät Schulen, erstellt Unterrichtsmaterialien, stellt 
diese sowie Geräte und Chemikalien zur Verfügung, führt Fortbildungsveranstaltungen, Studien- und 
Projekttage durch und unterstützt Schulen bei der Durchführung von Projekten und Exkursionen.

Zielgruppen:
Schulen, Kitas, Familien, Kinder

Kosten:
bitte erfragen

Sommer:
Di-Fr 9:00 - 18.00 Uhr
Sa/So 12:00 - 18:00 Uhr
Winter:
Di-Fr 10:00 - 16:00 Uhr
Sa/So 11:00 - 16:00 Uhr�

Naturschutzzentrum Ökowerk Berlin e. V. und  Beratungsstelle für
Umweltbildung d.  Landesinst. f. Schule u. Medien (LISUM)
Teufelsseechaussee 22 - 24

Öffnungszeiten:

14193 Berlin Tel.: (030) 300 00 50
Beratungsstelle: 30 00 05 40

Naturschutzzentren/-stationen CHARLOTTENBURG-WILMERSDORF

www.oekowerk.de
Beratungsstelle: www.umweltbildung-berlin.de

Internet:

info@oekowerk.de
Beratungsstelle: oekowerk@umweltbildung-berlin.de

E-Mail:

(030) 30 00 05 15
Beratungsstelle: 30 00 05 49

Fax:

Projektbeschreibung:
Das Naturschutzzentrum Ökowerk Berlin am Teufelssee, gegründet im Mai 1985, ist ein Lern- und 
Erlebnisort in einer historischen Industrieanlage, dem ältesten noch existierenden Wasserwerk Berlins 
mitten im Grunewald. In dem roten Backsteinbau von 1872 mit seinem markanten Schornstein stehen 
verschiedene Räumlichkeiten zur Verfügung, in denen Bildung Spaß macht: Waldhalle, Bibliothek oder 
Labor.
In unserem Infozentrum "wasserleben" können Besucher viel über das lebenswichtige Nass erfahren. An
interaktiven Modellen kann man Flüsse bauen, Grundwasser messen, Frösche nachahmen und vieles, 
vieles mehr.
Das rund 2,8 ha umfassende Außengelände bietet unterschiedliche Themengärten (Trockenmauer mit 
Steingarten, Gift- und Heilpflanzen, Blütenbesuchergarten), einen Lehmbackofen, eine Streuobst– wiese
und mehrere Teiche, die sich für verschiedene Naturbeobachtungen optimal eignen.
Schwerpunkt der Arbeit ist die Umweltbildung: Neben Wochenendveranstaltungen für Familien gibt es 
die Ferienprogramme "Naturerleben im Ökowerk" für Kinder und ein breit gefächertes Angebot für 
Schulklassen und Kitagruppen.

Gefördert durch die Senatsverwaltung für Stadtentwicklung
sowie die Stiftung Naturschutz Berlin
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Storchenschmiede Linum

Verkehrsanbindungen:
RE nach Neuruppin, von dort per Bus 
nach Linum (nur wochentags) oder
RE nach Kremmen von dort per Kleinbus
(max.15 Personen, Anmeldung bei Fa. 
Ammelung, Tel. (03 30 55) 7 02 00) oder
Fahrrad (12 km) nach Linum. Für 
Schulklassen bietet die Havelbus-
Gesellschaft günstige Bustarife von 
verschiedenen Bahnhöfen (bitte beim 
NABU erfragen)

Angebote/Aktivitäten:
- Rundgang zu den einzelnen Storchenhorsten oder Wanderung an die Linumer Teiche
- Gestaltung von Wandertagen mit Führungen: Vögel der Linumer Teiche; Störche; Was krabbelt am 

Wegesrand?
- Studientage zur Vorbereitung von Wandertagen bzw. fächerübergreifenden Projekttagen und
  -wochen
- Naturerlebnisse im Ökogarten (mit Teich, Tastpfad, Streuobstwiese, Bauerngarten, Hummel- und 

Schmetterlingsbeet)
- Kleiner Ökoladen
- Naturkundliche Wochenenden
- Kranichführungen (Oktober)

Zielgruppen:
Schüler/innen, Lehrer/innen 
interessierte Erwachsenengruppen

Kosten:
Führungen:
Schüler/innen 2,00 €
Erwachsene 3,00 €
Projekttag: 3,00 €

April - Ende Oktober:
Di - Fr 10:00 - 16:00 Uhr
Sa/So/Feiertag 10:00 - 18:00 Uhr
und n. V.

NABU-Naturschutzzentrum
Nauener Str. 54

Öffnungszeiten:

16833 Linum
Tel.: (03 39 22) 505 00

Naturschutzzentren/-stationen Linum

http://berlin.nabu.de/projekte/linum/
www.storchendorf-linum.de

Internet:

storchenschmiede@nabu-berlin.deE-Mail:

(03 39 22) 908 38Fax:

Projektbeschreibung:
In dem kleinen Dorf Linum, ca. 20 km von der Berliner Stadtgrenze entfernt (Richtung Hamburg), brüten
jährlich etwa 15 Storchenpaare, die ab März aus Afrika kommen und bis Ende August unsere Gäste sind.
Hier wird auch die Beringung der Störche vorgenommen sowie Tagebuch geführt über den Ablauf eines
Storchensommers in Linum.
Darüber hinaus kann man im Frühjahr und Herbst Tausende von Kranichen beobachten, die im Linumer 
Teichland rasten.
Die Storchenschmiede Linum wird vom NABU Berlin betrieben, in der es u. a. auch eine Ausstellung über
den Weißstorch und seine Lebensbedingungen gibt.
Es werden eine Vielzahl von Möglichkeiten zur Gestaltung von Projekttagen geboten, und es können 
Fahrräder, Ferngläser und Bestimmungsliteratur vor Ort ausgeliehen werden.
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Stiftung Naturschutz            Berlin

Haus am Badesee (im FEZ-Berlin)

Verkehrsanbindungen:
S-Bhf. Wuhlheide (S3), dann zu Fuß 
S-Bhf. Schöneweide (S8, S9, S45, S46, 
S49, S85), dann Tram 63, 67 
U-Bhf. Tierpark (U5), dann Tram 27

Angebote/Aktivitäten:
- Planung, Entwicklung, Konstruktion und praktischer Aufbau von Sonnen- und Wind-Energieanlagen
- Naturbauweise und ökologisch verträgliches Bauen bei Neubau, Sanierung und Instandsetzung (z. B. 

Haus am Badesee)
- Bauen mit Lehm
- Dach- und Fassadenbegrünung
- Planung von Pflanzenkläranlagen
- Planung und Bau von Solaranlagen
- Wärmebedarfsrechnung für Eigenheime
- Energieeinsparung in Gebäuden
- technische Mathematik
- Wirtschafts- und Sozialkunde
- Arbeits-/Tarifrecht u. a.

Zielgruppen:
Jugendliche (ab 16 J.)

Kosten:
Teilnahmegebühr: ab 3 €

Mo - Do 10:00 - 18:00 Uhr
Fr         10:00 - 14.00 Uhr

JUWEL - Jugendverein f. Umwelt, Weiterbild., Erholung u. Lebensfreude e.V.
Wuhlheide - Eichgestell

Öffnungszeiten:

12459 Berlin
Tel.: (030) 531 98 14

Ökologische Kleingärten, Imker und Werkstätten TREPTOW-KÖPENICK

http://www.sensjs.berlin.
de/jugend/freizeiterholung/fez/juwel.htm

Internet:

E-Mail:

(030) 53 01 23 43Fax:

Projektbeschreibung:
"Der Mensch sollte sich die Natur nicht unterordnen oder sie verbrauchen, sondern sollte - selbst Natur! -
mit ihr leben" (aus der Broschüre des JUWEL e. V.).
Der JUWEL e. V. ist ein gemeinnütziger Verein, der für alle Jugendlichen offen ist. Der Verein hat sich 
zum Ziel gesetzt, jungen Menschen die Gelegenheit zu geben, sich aktiv für die Erhaltung der Umwelt 
einzusetzen. Daher werden Bildungsveranstaltungen und andere Aktivitäten angeboten, die sich mit 
dem Thema "Mensch und Natur" auseinandersetzen. Zudem werden unter fachlicher Anleitung Kurse in
der hauseigenen Holz-, Elektrotechnik- und Metallwerkstatt veranstaltet.
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Imkerverein Berlin-Zehlendorf und Umgebung

Verkehrsanbindungen:

Angebote/Aktivitäten:
Der Kostenbeitrag ist am Anfang zu zahlen (kann nach Absprache mit dem Paten auch in Raten sein). 
Sollte, während der Saison, der Neuimker feststellen, dass die Imkerei „nichts für ihn ist“ so kann er zu 
jeder Zeit wieder aussteigen und bekommt sein Geld zurück. Das Bienenvolk und Beute gehören dann
dem Imkerpaten.�

Zielgruppen: Kosten:
90 €

Imkerpaten für Neuimker

Öffnungszeiten:

Tel.: (030) 381 24 61 Stephan Boerger  
(030) 861 19 88 Detlef Krause �

Ökologische Kleingärten, Imker und Werkstätten STEGLITZ-ZEHLENDORF

www.imkerverband-berlin.de�Internet:

polaczek@zedat.fu-berlin.de�E-Mail:

Fax:

Projektbeschreibung:
Jeder ernsthaft Interessierte Teilnehmer der von Dr. Polaczek durchgeführten Anfängerlehrgänge mietet
sich für 90,-- € einen Ableger, den er, geführt von einem Imkerpaten, selbst eine Saison lang betreut. 
Dabei lernt er die praktischen Handgriffe und verliert die anfängliche Unsicherheit.  
Im Laufe des Sommers sucht sich der Jungimker einen eigenen Standort für seine Bienen. 
Am Ende des Sommers nimmt der Jungimker sein Volk samt des geernteten Honigs zu sich. 
Zu diesem Zeitpunkt sollte die Beute (Holz) aus einem Boden, 2 Zargen, den dazugehörenden Waben 
und einem Deckel bestehen. Alle notwendigen Werkzeuge (einschließlich Schleuder)werden in der 
„Probesaison“ vom Imkerpaten gestellt. 
Selbst zu kaufen ist die eigene Schutzkleidung. 
Das Probeimkern findet ausschließlich auf dem Stand des Imkerpaten statt. 
Die Arbeitstermine werden mit den Imkerpaten abgesprochen. In der Folgezeit hält der Neuimker 
Kontakt zu seinem Paten, um Fragen und Probleme auch weiterhin klären zu können.��
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Imkerverein Steglitz�

Verkehrsanbindungen:
Vereinslokal: S-Bahn Lichterfelde-Ost,
Bus: X 11, M11, 184,  117,  284, 380,
Gut Osdorf: S-Bahnhof Osdorfer Str. + 
Shuttledienst, hierzu bitte Anmeldung.
Bus 186,  284 + Fußweg.
Jugendstand: U-Bahn Dahlem-Dorf und
Oskar-Helene-Heim, Bus  X83, 115,  X10

Angebote/Aktivitäten:
Vereinsversammlungen: monatlich am 4. Dienstag 19 Uhr in der Palast-Klause bei Ivan 
Kranoldplatz/Oberhofer Weg 1, 12209 Berlin. 
Lehrgänge: Gut Osdorf am Ende der Osdorfer Str., nach dem Wäldchen links (Anmeldung erbeten).
Völkerführung: teilweise wöchentlich, samstags 10 - 13 Uhr 
Jugendprogramm: Clayallee 81, für Schüler und Eltern ab der 5. Klasse, Anmeldung erbeten.
Jugendtreff hier alle 14 Tage. 
Für Schulen in Steglitz-Zehlendorf: Projekttage nach Vereinbarung. 
für Vorschulen: Standbesichtigungen mit Honigbrotessen.�

Zielgruppen:
Schulen, Kitas,Honigliebhaber und 
Interessenten für weitere 
Bienenprodukte

Kosten:
Projektwochen: 4,- € pro  Schüler

Anmeldung erforderlich!
Öffnungszeiten:

Tel.: (030) 817 48 84 �

Ökologische Kleingärten, Imker und Werkstätten STEGLITZ-ZEHLENDORF

www.imkerverein-steglitz.de�Internet:

info@imkerverein-steglitz.deE-Mail:

(030) 84 72 78 56 �Fax:

Projektbeschreibung:
Der Imkerverein Steglitz bietet Naturschützern, Bienenfreunde und Honigliebhabern die Mitarbeit im 
Imkerverein Steglitz an. Der Verein bildet alle Interessierte kostenlos zu Freizeitimker aus. Die Lehrgänge
finden ab April am Lehrbienenstand im Gut Osdorf, Osdorfer Str. statt. Für ein Jahr werden allen neuen
Mitgliedern nach den Lehrgängen Leihbeuten und ein Bienenvolkableger zur Verfügung gestellt. Bei der
Betreuung der Völker steht der Verein hilfreich bei. Wer noch keinen eigenen Stellplatz hat, kann mit 
seinen Völkern vorerst im Gut Osdorf bleiben. Damit der Kenntnisstand schnell wächst, wird monatlich 
eine Info per E-Mail oder per FAX verschickt. 
Für die neuen Imker bemüht sich der Verein um Förderungen freier Träger und um Stellplätze für die 
Bienenvölker.  
Für Schüler gilt das gleiche, jedoch müsste ein Elternteil auch in den Verein eintreten und für die Bienen
Verantwortung übernehmen. �
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Interkultureller Garten Lichtenberg

Verkehrsanbindungen:
Bus 256 bis Landsberger Allee
Tram M6 oder 16 bis Genslerstr. oder 
Arendsweg

Angebote/Aktivitäten:
− Möglichkeit der Mitgliedschaft im Garten durch Pachten einer Gartenfläche  
− Führungen durch den Garten 
− Lernort für Kinder 
− interkulturelle Begegnung 
− Vorträge und Praxisseminare zu gärtnerischen und interkulturellen Themen 
− öffentliche Veranstaltungen, Feste und Arbeitseinsätze während der Saison 
− Projekte zu diversen Themen 

Zielgruppen:
Menschen verschiedener Kulturen, die 
gern gärtnern, besonders für Familien
mit Kindern sowie für interessierte  
Besucher �

Kosten:
Pachtgebühr für eine Gartenparzelle von 40m²: 15 €/Monat 
(inkl. Betriebskosten) Veranstaltungen gegen Spende. Der 
Garten ist auf Spenden angewiesen, um erhalten bleiben zu 
können. �

z.Z. bei Veranstaltungen und n. V. �

Sozialdiakonische Jugendarbeit Lichtenberg e.V.
Liebenwalder Straße 12-18

Öffnungszeiten:

13055 Berlin
Tel.: (030) 81 85 90 98

Ökologische Kleingärten, Imker und Werkstätten LICHTENBERG

www.umwelt.sozdia.deInternet:

interkulturellergarten@sozdia.deE-Mail:

(030)  81 85 90 97Fax:

Projektbeschreibung:
Der Interkulturelle Garten Lichtenberg ist ein Gemeinschafts- und Integrationsprojekt, das 2005 ins Leben
gerufen wurde. Er ist ein Ort, an dem Menschen verschiedener Kulturen miteinander gärtnern, sich 
begegnen, sich verständigen und wohl fühlen. Er bietet interkulturelles Lernen und Beheimatung über 
das praktische Medium des Gärtnerns an. Auf den gepachteten Parzellen (40 m²) können die Mitglieder
Gemüse, Kräuter und Blumen anbauen. Darüber hinaus gibt es ausreichend Platz für 
Gemeinschaftsaktivitäten und für Kinder zum Spielen. Der Interkulturelle Garten ist ein ökologischer 
Garten und ein Ort des Lernens für alle Nutzer.. Die Pächterinnen und Pächter beteiligen sich aktiv an 
der Gestaltung des Gartens. Besucher sind herzlich willkommen.�
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Grün macht Schule

Verkehrsanbindungen:
U- und S-Bhf. Alexanderplatz

Angebote/Aktivitäten:
"Grün macht Schule" hilft bei der Anleitung der Vorhaben u. a. zu folgenden Themenbereichen:
Gestaltung von Diavorträgen und Organisation von Studientagen; Durchführung von Fortbildungs– 
veranstaltungen für Lehrer/innen und Erzieher/innen; Unterstützung von Projekttagen und -wochen u.
a. durch die Bereitstellung eines rollenden Bauwagens; Zusammenarbeit mit Künstlern und Qualifizie– 
rungsgesellschaften bei der praktischen Umgestaltung; Bereitstellung von Material bzw. Vermittlung 
von Bezugsquellen; Akquisition finanzieller Mittel (z. B. aus Förderprogrammen oder über Sponsoren);
Abstimmung und Kooperation mit allen Ämtern und Verwaltungen sowie die Steuerung der arbeits– 
teiligen Prozesse zwischen allen Beteiligten in der Schule und den bezirklichen Gremien; langfristige 
Sicherung der Projekte durch pädagogisch-methodische Beratung zur dauerhaften Integration in 
Unterricht und Alltag

Zielgruppen:
Schulen (Schüler/innen, Lehrkräfte, 
Erzieher/innen, Eltern)

Kosten:
keine

Mo - Fr     9:00 - 15 :00 Uhr
Terminabsprache erforderlich

Arbeitskreis des Freilandlabors Britz e. V.
Päd. Beratungsstelle der Senatsverw. f. Bildung, Wissenschaft u. Forschung
Otto-Braun-Str. 27

Öffnungszeiten:

10178 Berlin Tel.: (030) 902 27 67 04

Schul- und Raumgestaltung MITTE

www.gruen-macht-schule.deInternet:
gruenmachtschule@web.deE-Mail:

(030) 5902 27 64 44Fax:

Projektbeschreibung:
1983 gründete eine Initiative den Arbeitskreis "Grün macht Schule" bei der Stiftung Naturschutz Berlin.
Die Idee war es, graue, zubetonierte Schulhöfe in grüne, abwechslungsreiche Spiel- und Grünflächen zu 
verwandeln. Oberstes Prinzip der jetzigen Initiative ist die Einbeziehung und Beteiligung der Schüler, 
Lehrer und Eltern an dem Vorhaben. Angefangen von der Ideenfindung, über den Planungsprozess bis 
hin zur praktischen Umsetzung sollen alle Beteiligten handeln. "Grün macht Schule" verfolgt dabei vor 
allem das Interesse, eine verbesserte Lebens- und Lernumwelt für die Kinder und Jugendlichen zu schaf–
fen, soziale Verhaltensweisen und demokratische Konfliktlösungsstrategien zu entwickeln und eine Sen–
sibilisierung der Schüler für den umsichtigen Umgang mit der Natur zu erreichen. Zur Gestaltung der 
naturnahen Flächen bietet "Grün macht Schule" Informationen, pädagogische Beratung sowie Betreu– 
ung und hilft bei der planerischen und praktischen Umsetzung.
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Lehmdorf Britz

Verkehrsanbindungen:
Tauernallee und Sangerhauser Weg:
U-Bhf. Alt-Mariendorf (U6),
dann Bus 179
Blütenachse (April - Okt.) und Buckower
Damm:
S/U-Bhf. Herrmannstr. (S41, S42, S45, 
S46, S47, U8), dann Bus M44
Mohriner Allee:
U-Bhf. Alt-Mariendorf (U6),
dann Bus 181

Angebote/Aktivitäten:
Das Lehmdorf ist in erster Linie Spielort, der sich durch seine Einmaligkeit und von üblicher 
Spielraumgestaltung abhebt. Als solcher kann er das ganze Jahr über besucht werden.
Von Frühjahr (Mitte April) bis Herbst können zudem Führungen und
Projekttage vereinbart werden.
Die Schwerpunktaktivitäten , z.B. Bauspielaktion 'Makunaima' in den Sommermonaten Juli und August
werden von Rainer Warzecha und sein Interglotz-Team  organisiert und betreut.
Projekttage mit Schwerpunkt Lehm(skulpturen), Holzbildhauerei bedürfen der telefonischen oder 
schriftlichen Anmeldung.
Dafür aufzubringende Kosten ermitteln sich aus der Anzahl der Teilnehmer/innen, dem gewünschten 
Materialeinsatz und der Dauer des Projekts.
Die Schwerpunktaktion Makunaima findet  jeweils (in etwa) deckungsgleich mit den Zeiten der Berliner
Sommerferien (Juli/August) statt.

Zielgruppen: Kosten:

täglich ab 9:00 Uhr bis Einbruch der 
Dunkelheit�

Grün Berlin Park und Garten GmbH

Sangerhauser Weg 1

Öffnungszeiten:

12349 Berlin Tel.: (030) 70 09 06 - 0

Schul- und Raumgestaltung NEUKÖLLN

www.interglotz.de sowie www.gruen-berlin.
de/britz/SpielenUndLernen/makunaima.php

Internet:

rainerwarzecha@interglotz.deE-Mail:

---Fax:

Projektbeschreibung:
Lehmdorf und Lehmlabyrinth im Britzer Garten sind das Ergebnis langjähriger Lehmbau-Aktionen mit 
Kindern vor Ort. Im Lehmdorf verbinden sich pädagogische, architektonische, soziale und künstlerische 
Entwürfe. Der Charakter des Geländes als Siedlung, als Keimzelle von „Dörflichkeit“, umgesetzt in der 
Bebauung mit Hütten, Türmen, Pavillon, Thron und Boot, mit Wächtern und Totems vermittelt den dort 
spielenden Kindern das Gefühl, in „ihrer“  Welt unterwegs zu sein.
Sowohl hinsichtlich der Gestaltstoffe wie auch der Art der Betreuung werden im Lehmdorf 'Neue Wege'
gesucht, die auf konsequent ökologisches und naturverbundenes Bauen einerseits und einen erweiterten
erlebinspädagogischen Ansatz mit starker musisch-bildnerischer Ausrichtung andererseits beruhen.
Lehmdorf und Lehmlabyrinth sind Bestandteil eines weitreichenden Spielplatzes innerhalb der 
großflächigen Parkanlage des Britzer Gartens: In unmittelbarer Umgebung befinden sich: Dschungelnetz,
Seillandschaft und Gletscher, bestehend aus einer wellenförmig, farbig gestalteten Asphaltfläche; der 
mit einigen Palmenschaukeln ausgestattete Sandbereich „Sahara“ und nicht zuletzt der „Weltenplatz“, 
bestehend aus einer mit Kontinenten und Ozeanen bemalten Asphaltfläche. All diese Elemente bieten 
vielfältige Spielmöglichkeiten und fügen alle Einzelbereiche in einer Spiellandschaft zusammen.
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ADFC (Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club)

Verkehrsanbindungen:
U-Bahn (U8) bis Rosenthaler Platz
oder bis Bernauer Str.
oder
S-Bahn (S1, 2, 25) bis Nordbahnhof
und ca. 7 Min. zu Fuß (die 
Geschäftsstelle befindet sich zwischen 
Anklamer Str. und Invalidenstr.)

Angebote/Aktivitäten:
Broschüren:
- „Deutschland per Rad entdecken“
_ „Rad & Touren 2005“ (Tourenprogramm der vom ADFC veranstalteten Tages-, Mehrtages- und 
Studientouren, an denen auch Nicht-ADFC-Mitglieder teilnehmen können.)
- „Rad & Bahn Mecklenburg“ (Tourenbeschreibung von attraktiven Radtouren durch Mecklenburg.)
Neben den geführten Radtouren ins Umland bietet der ADFC Berlin im Winterhalbjahr Diavorträge von
Radreisenden an.
Die Selbsthilfewerkstatt wird momentan vier Mal wöchentlich von Ehrenamtlichen betreut. In diesen 
Zeiten kann man unter Anleitung sein Fahrrad reparieren. Werkzeuge und Ersatzteile sind vorhanden.
Fahrradreparaturkurse werden ebenfalls zu verschiedenen Themen angeboten.
Termine und weitere Informationen können am besten vor Ort in der Geschäftsstelle oder per E-Mail 
erfragat werden.

Zielgruppen:
alle am Fahrrad interessierten
Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen

Kosten:
Kosten zwischen 3 € und 16 € - je nach Tour - bitte erfragen �

Mo - Fr 12:00 - 20:00 Uhr
Sa 10:00 - 16:00 Uhr

LV Berlin - Geschäftsstelle
Brunnenstr. 28

Öffnungszeiten:

10119 Berlin
Tel.: (030) 448 47 24

Technik, Verkehr & Umwelt MITTE

www.adfc-berlin.deInternet:
buchladen@adfc-berlin.deE-Mail:

(030) 44 34 05 20Fax:

Projektbeschreibung:
Der ADFC ist ein bundesweiter gemeinnütziger Verein mit beinahe 100.000 Mitgliedern. Er setzt sich als 
Interessenvertretung für Alltags- und Freizeitradler, unter anderem in den Bereichen Verkehrsplanung, 
Verkehrspolitik und Tourismus, ein.
Der Landesverband Berlin wurde 1983 gegründet und hat gegenwärtig ca. 8.300 Mitglieder. Zentraler 
Beratungs- und Informationsort ist die Geschäftsstelle des LV Berlin, die einen umfangreich Service rund
um das Fahrrad anbietet. In der integrierten Buchhandlung findet man Fachliteratur (z.B. zu 
Fahrradkonstruktionen, & -reparatur), spezielle Fahrradlandkarten und Fahrradreiseführer zu Berlin und
Umgebung, Deutschland, Europa und weltweit. Zahlreiche touristische Informationsbroschüren 
erleichtern die Suche nach dem Reiseziel. �

87

       Grüne Lernorte in Berlin / Juni 2011



Stiftung Naturschutz            Berlin

Deutsches Technikmuseum

Verkehrsanbindungen:
U1, U2, Gleisdreieck
U1, U7, Möckernbrücke
Mit dem Auto wird empfohlen, das 
Parkhaus Gleisdreieck zu benutzen, da 
es am Museum kaum Parkmöglichkeiten
gibt.

Angebote/Aktivitäten:
- Dauerausstellungen zu Kommunikations-, Produktions-, Energie- und Verkehrstechniken, z.B. zur
  Geschichte der Schiff- und Luftfahrt
- Wechselnde Sonderausstellungen
- Allgemeine und spezielle Führungen
- Täglich wechselnde Vorführungen in den Abteilungen Textiltechnik, Schmuck- und Kofferproduktion,
- Schienenverkehr und Schifffahrt
- Betreute Gruppenaktionen in den Abteilungen Papier-, Druck- und Energietechnik
- Kindergeburtstage
(Auszüge)

Zielgruppen:
Kinder, Jugendliche, Erwachsene

Kosten:
Erwachsene: 4,50 €
Ermäßigt: 2,50 €
Gruppen (ab 10 Personen): 3 €, ermäßigt 1,50 € pro Person

Di bis Fr 09:00 - 17:30 Uhr
Sa, So 10:00 - 18:00 Uhr
Montag geschlossen

mit Science Center Spectrum
Trebbiner Str. 9

Öffnungszeiten:

10963 Berlin
Tel.: (030) 90 254-0

Technik, Verkehr & Umwelt FRIEDRICHSHAIN-KREUZBERG

www.sdtb.deInternet:
info@sdtb.deE-Mail:

(030) 90 254 175Fax:

Projektbeschreibung:
Das Deutsche Technikmuseum Berlin lädt zu einer erlebnisreichen Entdeckungsreise durch die 
Kulturgeschichte der Technik ein. Den Besucherinnen und Besuchern wird ein facettenreiches Spektrum 
von alter und neuer Technik und ihren vielseitigen Bezügen zur Kultur- und Alltagsgeschichte des 
Menschen vermittelt. Auf ca. 25.000 m2 befinden sich faszinierende Ausstellungen zu Kommunikations-,
Produktions-, Energie- und Verkehrstechniken, z.B. zur Geschichte der Schiff- und Luftfahrt. Am 
Gleisdreieck in der Nähe des Potsdamer Platzes hat das technische Kulturforum auf dem Gelände des 
ehemaligen Anhalter Güterbahnhofs seine unverwechselbare Lage. Der große Museumspark mit Wind- 
und Wassermühlen, Schmiede sowie Historischer Brauerei ist eine Naturoase inmitten der Großstadt.

Mit täglichen Vorführungen, Besucheraktivitäten und Führungen sowie 250 Experimenten zu 
Wahrnehmung, Physik, Technik im benachbarten Science Center Spectrum ist das Deutsche 
Technikmuseum ein interaktiver Lern- und Erlebnisort.
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JugendTechnikSchule Berlin

Verkehrsanbindungen:
S-Bhf. Wuhlheide (S3), dann zu Fuß 
S-Bhf. Schöneweide (S8, S9, S45, S46, 
S49, S85), dann Tram 63, 67 
U-Bhf. Tierpark (U5), dann Tram 27�

Angebote/Aktivitäten:
1 x 1 für kleine Wetterfrösche
Ein wichtiger Bestandteil von GLOBE ist die Thematik „Atmosphäre“.
In einem dreitägigem Projekt, das auf den NAWI Unterricht zum Thema „Wetter“ der Grundschulen 
zugeschnitten ist, erwerben die Teilnehmer praktisches Grundlagenwissen zum Thema Wetter und 
Klima. Eingeschlossen ist der Selbstbau eines einfachen Regenmengenmessers, eines Ballonbarometers
und einer einfachen Windrichtungsanzeige.
Ein Testat und die Übergabe einer Teilnehmerurkunde runden die Thematik ab (4. - 6. Klasse, 3 Tage je
2,5 Stunden).

GLOBE – Trainee Projekt
In einem Trainee – Programm, kombiniert mit praktischen Übungen, können
Schulen und Freizeitgruppen erste Erfahrungen zum Umwelt- und Klima-Projekt GLOBE am Beispiel der
Themen Klima und Atmosphäre, Hydrologie, Bodenkunde, Landbedeckung und Biologie sowie 
Phänologie sammeln. Die praktischen Übungen werden mit der Führung von Datenblättern und deren 
Internetarchivierung ergänzt (ab 2. Klasse, 3 - 4 Stunden).

Zielgruppen:
Schulklassen, Lehrkräfte, 
Freizeitgruppen

Kosten:
Materialkosten

Mo – Fr.  9:00 – 16:00 Uhr

FEZ Berlin
An der Wuhlheide 197

Öffnungszeiten:

12459 Berlin
Tel.: (030) 530 71-345

Technik, Verkehr & Umwelt TREPTOW-KÖPENICK

www.jugendtechnikschule.deInternet:
s.schreiber@tjfbv.deE-Mail:

(030) 535 34 58Fax:

Projektbeschreibung:
Die JugendTechnikSchule Berlin ermöglicht Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen ohne und 
mit Behinderungen einen barrierefreien Zugang zu praxisbezogener technisch-naturwissenschaftlicher
Bildung sowohl im Freizeitbereich als auch im Rahmen unterrichtsergänzender Angebote.
Sie vermittelt praktisches Fachwissen auf den Gebieten der Elektrotechnik und Elektronik, Informations-
und Kommunikationstechnik, der Robotik und Telematik, des Modellbaus und ausgewählten Bereichen 
der Naturwissenschaften.
In Thematik und Angebotsstruktur orientiert sich die JugendTechnikSchule am aktuellen Stand der 
Wissenschaft und Technik.

Als GLOBE Schule beteiligen wir uns am weltweiten GLOBE (Global Learning and Observations to Benefit
the Environment) Projekt, einem Projekt, das naturwissenschaftliche Forschung und Bildung in sinnvoller
Weise miteinander verknüpft. Schüler, Lehrkräfte und Wissenschaftler forschen gemeinsam, um ein 
tieferes Verständnis über das "System Erde" und das Zusammenspiel der einzelnen Umweltkomponenten
Klima, Gewässer, Boden sowie deren Auswirkungen auf Flora und Fauna zu erreichen (ergänzende 
Informationen unter www.globe-germany.de).
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aktion tier

Verkehrsanbindungen:
S-Bhf. Messe Nord (S41, S42, S46)
oder U-Bhf. Kaiserdamm
dann 1 Min. Fußweg

Angebote/Aktivitäten:
Eine Biologin, die gleichzeitig die Berliner Geschäftsstelle des Vereins leitet, besucht auf Wunsch 
pädagogische Einrichtungen, wo sie Unterrichtseinheiten zu Themen wie „nationaler und 
internationaler Tierschutz“, „Massentierhaltung“, „artgerechte Haustierhaltung“ und „Wildtiere
“ gestaltet. Auch Tierschutzvorträge im Rahmen der Erwachsenenbildung sind möglich.

Zielgruppen:
Kindertagesstätten, Schulklassen, 
Erzieher/-, Lehrer/innen, 
Berufsschulgruppen, Erwachsene

Kosten:
keine
Spenden sehr willkommen

Während der Bürozeiten werktags von 9:00 bis 
18:00 Uhr können Termine vereinbart werden. 
Diese können auch außerhalb der üblichen 
Bürozeiten liegen.

menschen für tiere e. V.
Kaiserdamm 97

Öffnungszeiten:

14057 Berlin
Tel.: (030) 31 10 38 31

Tierschutz CHARLOTTENBURG-WILMERSDORF

www.aktiontier.orgInternet:
Berlin@aktiontier.orgE-Mail:

(030) 31 10 38 34Fax:

Projektbeschreibung:
Der Verein „aktion tier – menschen für tiere e.V.“ ist ein bundesweit tätiger Tier- und 
Artenschutzverein, der alleine in Berlin über 30000 Mitglieder verzeichnet. Neben eigenen Projekten
wie der Aktion Kitty und Gemeinschaftsprojekten mit anderen Einrichtungen wie der 
Wildtierpflegestation im Wuhletal und dem Berliner Katzenschutz kooperiert der Verein bundesweit
mit über 180 Tier- und Artenschutzprojekten.
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Tierheim Berlin

Verkehrsanbindungen:
S-Bhf. Ahrensfelde (S7), dann mit dem 
Bus 197 Richtung Falkenberg 
(Haltestelle Tierheim Berlin)
oder
S-Bhf. Hohenschönhausen (S75), dann 
mit Tram M4 oder M17 bis Falkenberg 
und dann mit dem Bus 197 Richtung 
Mahlsdorf

Angebote/Aktivitäten:
Jüngstes Projekt ist das Tierische Klassenzimmer. In der Notaufnahme für sog. Nutztiere können die 
Schüler Schweine, Hühner, Schafe und andere Tiere hautnah erleben und den Unterschied zwischen der
praktizierten artgerechten Tierhaltung und der Massentierhaltung u.a. in Form von Infotafeln und 
Sachinformationen kennenlernen. In speziellen Schauräumen können sie sich auch in die Lage eines 
Käfighuhns oder eines Schweines aus der Massentierhaltung versetzen. Unter dem Stichwort Tierschutz
im Einkaufskorb sollen sie erfahren, dass jeder einzelne etwas gegen die tierquälerische 
Massentierhaltung tun kann. Das Tierische Klassenzimmer kann im Rahmen einer Führung gebucht 
werden. Ferner gibt es weitere Angebote im Tierischen Klassenzimmer bzgl. der Massentierhaltung, 
welche mit den Lehrern individuell abgestimmt werden.
Darüber hinaus bietet der Tierschutzverein auch Führungen zum Schwerpunkt Heimtiere an, mit einer
Dauer von 2 - 3 Stunden. Die Führungen sind für alle Altersgruppen geeignet. Die Berliner 
Tierschutzjugend ist für Tierfreunde bis 18 Jahren und die Möglichkeit, sich an der Tierpflege im 
Tierischen Klassenzimmer zu beteiligen. Ferner ist die Tierschutzjugend an Aktionen und 
Veranstaltungen rund um die verschiedenen Tierschutzthemen beteiligt. Nähere Informationen zu den
Projekten gibt es auf der Internetseite unter der Rubrik junge Tierfreunde.

Zielgruppen:
Kindertagesstätten, Schulklassen, 
Erzieher/-, Lehrer/innen, 
Berufsschulgruppen, Erwachsene

Kosten:
keine
Spenden willkommen

täglich 11 bis 17 Uhr, Wochenende 11 bis 16 Uhr. 
An Feiertagen geschlossen.

Tierschutzverein Berlin
Hausvaterweg 39

Öffnungszeiten:

13057 Berlin
Tel.: (030) 768 88-0

(030) 768 88-119 (Anmeldung Besucher)

Tierschutz LICHTENBERG

www.tierschutz-berlin.deInternet:
ulrike.pollack@tierschutz-berlin.deE-Mail:

(030) 768 88-150Fax:

Projektbeschreibung:
Der Tierschutzverein für Berlin und Umgebung e. V. wurde 1841 gegründet und zählt somit zu einer der
ältesten Tierschutzorganisationen Deutschlands. Fast 17.000 Mitglieder und fast noch einmal so viele 
Unterstützer und Spender sorgen dafür, dass Hunde, Katzen, Kaninchen, Meerschweinchen, 
Wellensittiche und Reptilien im Tierheim Berlin ein vorübergehendes Zuhause finden. Das 30 Hektar 
große Areal ist das Aushängeschild des Tierschutzvereins. Es ging 2001 in Betrieb und zählt zu den 
größten Tierheimen der Welt als Ersatz für das viel zu klein gewordene Tierheim Lankwitz. Jedes Jahr 
werden am Hausvaterweg rund 12.000 Tiere betreut. 

- Führungen für Schulklassen und Kita-Gruppen 
- Tierschutzunterricht in Schulen und im Hort Tierschutzerziehung in Kitas 
- Projekt "Der richtige Umgang mit dem Hund" 
- Betreuung der Berliner Tierschutzjugend 
- Tierisches Klassenzimmer im Tierheim Berlin�
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Deutsche Waldjugend - Naturschutzturm Berliner Nordrand e. V.

Verkehrsanbindungen:
Bus 125 Haltestelle Hubertusweg  
(Richtung Invalidensiedlung ab
U-Bahnhof Alt-Tegel oder S-Bahnhof 
Frohnau), dann 10 Min. Fußweg
oder
S-Bhf. Hohen Neuendorf (S 1, S 8),
etwa 20 Min. Fußweg

Angebote/Aktivitäten:
- praktische Naturschutzarbeit, u. a. Wald- und Moorpflege
- biologische Fragestellungen je nach Jahreszeit zu verschiedenen Lebensräumen
- regelmäßiger Treffpunkt für Gruppenarbeit der Deutschen Waldjugend
- Biologie zum Anfassen im Grünen Klassenzimmer
- Beschäftigung mit früherem Grenzgebiet
- Möglichkeit zum Pflanzen von Hochzeitsbäumen

Zielgruppen:
Schulklassen und ihre Lehrer/innen
Arbeitsgruppen
Hochzeitspaare

Kosten:
Spenden erwünscht
Bei angemeldeten Führungen ggf. 1 € pro Person

Fr 15:00 - 18:00 Uhr
Schulklassen nach Absprache

Postfach 100 133

Öffnungszeiten:

16535 Hohen Neuendorf

Tel.: (030) 406 31 21 Helga Garduhn
(03303) 50 98 44 Marian Przybilla
(0171) 543 78 43 Marian Przybilla

Waldschulen Frohnau - Hohen Neudorf

www.naturschutzturm.deInternet:
info@naturschutzturm.deE-Mail:

---Fax:

Projektbeschreibung:
Der Naturschutzturm - ein ehemaliger Grenzturm zwischen Berlin-Frohnau und Hohen Neuendorf/Berg–
felde am Berliner Mauerweg - besteht seit 1990 als Gemeinschaftsprojekt der Deutschen Waldjugend 
und der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald in Berlin und Brandenburg.
Das Turmgelände wird durch verschiedene Biotope, u. a. Kräuterbeete, Teiche, Nadelhölzer und 
Schilfkläranlagen geprägt. Im ehemaligen Grenzstreifen findet man Trockenrasengesellschaften, 
Aufforstungsflächen, Heide- sowie Moorgebiete, eine 500 Jahre alte Eiche und den Hubertussee.

Gefördert durch die Stiftung Naturschutz Berlin
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Lehrkabinett und Waldschule Teufelssee

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S3) bis Köpenick, dann mit dem
Bus M69 - Richtung Müggelheim, 
Haltestelle Rübezahl, 10 Min. Fußweg 
(ausgeschildert)�

Angebote/Aktivitäten:
NacW persönlichen Absprachen mit den Lehrern  oder Erziehern
- Spezialveranstaltungen zu ausgewählten Tieren und Pflanzen des Waldes, jahreszeitlich bedingte 

Veränderungen bei Flora und Fauna
- Walderlebnistage mit Spielen rund um die Tier- und Pflanzenwelt, sinnliches Erleben im Wald
- Märchen und Sagen der Müggellandschaft
- themenbezogene Projekttage
- Sport im Wald, Waldfeste
- kreatives Gestalten mit Holz und anderen Naturmaterialien
Sek. I und II
- Lebensgemeinschaften Wald und Wasser
- Waldschäden
- Nahrungsketten
- Wald als Arbeitsplatz
weitere Angebote: • Fortbildungsveranstaltungen für Lehrer und Erzieher • Kindergeburtstage 
• Abendwanderungen • Themenwanderungen für Senioren, Familien und andere Gruppen

Zielgruppen:
Kindertagesstätten bis gymnasiale 
Oberstufe, Auszubildende, Familien, 
Lehrkräfte, Erzieher/innen

Kosten:
2 €/Kind
Materialkosten nach Absprache

Di bis Fr., So 10 – 16 Uhr
Mo nach Vereinbarung

Berliner Forsten
Müggelheimer Damm 144

Öffnungszeiten:

12559 Berlin
Tel.: (030) 654 13 71

Waldschulen TREPTOW-KÖPENICK

www.stadtentwicklung.berlin.
de/forsten/waldschulen/teufelssee.shtml

Internet:

ws-teufelssee@web.deE-Mail:

(030) 65 49 41 06Fax:

Projektbeschreibung:
Das Lehrkabinett am Teufelssee wurde 1972 eröffnet. Ebenso informierte ein Lehrpfad über Flora , Fauna
und Entstehung der Müggelberge. In den letzten Jahren wurde die Einrichtung um eine Waldschule und
einen Walderlebnispfad erweitert. Die Einrichtungen der Berliner Forsten sowie der INU gGmbH 
(Infrastrukturelles Netzwerk Umweltschutz gGmbH) stehen allen am Wald und an unserer Umwelt 
interessierten Bürgern offen.
Schwerpunkt sind Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche von der Kita bis zur gymnasialen 
Oberstufe. Ob im Rahmen des Lehrplanes, also zur Unterstützung des Unterrichtes, zu Wandertagen, 
Projekttagen, als Ferienveranstaltungen oder als Hortnachmittag, die beiden waldpädagogischen 
Einrichtungen mit ihrem Umfeld sind zu jeder Jahreszeit ein Erlebnis.
Eine computergesteuerte Vogelwand informiert über die Vögel der Müggellandschaft, Dioramen mit 
vielen Tierarten des Waldes, ein Formicarium (Haltung lebender Waldameisen), Anschauungsmaterialien
rund um die Themen Moor und Holz,ein Dunkelraum mit Tieren der Nacht sowie ein großer 
Mehrzweckraum (Bastelraum) mit Leseecke machen Lust auf "Schule einmal anders". Ein begehbarer 
Fuchsbau sorgt für Spannung und andere Außenanlagen laden zum Mitmachen ein.
Die Einrichtung ist auch sonntags geöffnet, 1 x monatlich zum Familiensonntag mit speziellen 
erweiterten Angeboten.�
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Waldmuseum mit Waldschule

Verkehrsanbindungen:
S-Bahnhof Grunewald (S7, S9),
Bus: M19, 186
6 Minuten Fußweg vom S- Bahnhof 
Grunewald über Schmetterlingsplatz 
und Schildhornweg
vor der Revierförsterei Eichkamp nach 
links abbiegen durch den Wald zum 
großen Tor (insgesamt etwa 400 m)�

Angebote/Aktivitäten:
Die Waldpädagogen bieten den Schulklassen und anderen Besuchergrupen Waldschulstunden unter 
fachkundiger Anleitung an, in denen sie den Kindern und Erwachsenen die Zauberwelt des Waldes 
öffnen wollen. Mit Becherlupen, Ferngläsern, Stethoskopen und Bestimmungshilfen werden Beobach– 
tungen durchgeführt.
Im Waldmuseum gibt es Vogelstimmen-, Baumarten-, Rinden-, Samen-, Schüttel- und Riechquiz sowie 
Spiele zur "Spuren- und Fährtensuche" oder die beliebten "Grabbelkisten".
Weitere Informationen bitte erfragen.
Wald-Jugendspiele, Kindergeburtstage und Nachtwanderungen sind für Kinder und Erwachsene 
weitere waldpädagogische Angebote.

Zielgruppen:
Schulklassen, Kita- und 
Vorschulgruppen, Studenten u. a.

Kosten:
Kinder:          0,50 €
Erwachsene:  1,00 €

Di - Fr 10:00 - 15:00 Uhr
(auch in den Ferien)
So/Feiertag 12:00 - 17:00 Uhr
Anmeldung erforderlich
Sa/Mo nach telefonischer Anfrage
Vereinbarung auch für Kindergeburtstage, 
Wandergruppen und Familien. �

der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald (SDW) - Landesverband Berlin e. V.
im alten Gärtnerhaus der Baumschule Tiergarten in Eichkamp

Königsweg 4

Öffnungszeiten:

14193 Berlin Tel.: (030) 813 34 42

Waldschulen STEGLITZ-ZEHLENDORF

www.waldmuseum-waldschule.deInternet:
waldmuseum-waldschule@web.deE-Mail:

(030) 813 34 42Fax:

Projektbeschreibung:
1973 wurde unter der Trägerschaft der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald eine "Waldlehrschau" in 
drei Räumen eines alten Fachwerkhauses im  Grunewald eröffnet. Das Waldmuseum mit Waldschule 
feierte 2003 sein 30-jähriges Bestehen und ist damit die zweitältesten Waldschule in Berlin. Das Museum
zeigt in drei Ausstellungsräumen anschauliche Darstellungen der Wohngemeinschaft Wald. In zwei 
Großdioramen sind Tiere unserer Heimat zu sehen. In zahlreichen erlebnisorientierten Spielen lernen die
Besucher des Waldmuseums den Wald "sinnlich" zu begreifen. Dies gilt auch für den erlebnis– reichen 
Waldschulausflugstag. Hier wird der Wald jenseits von Wanderwegen erkundet und erforscht. In einer 
Infothek liegen Informationsschriften aus, und eine kleine Handbibliothek gibt Auskünfte zu The– men
wie "Ökosystem Wald" oder "Waldpädagogik". Dazu gibt es ein umfangreiches Sortiment von 
Bestimmungsbüchern. Das Waldmuseum ist behindertengerecht eingerichtet.

Gefördert durch die Stiftung Naturschutz Berlin
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Waldschule Bogensee

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S2) bis Karow, dann NE 27 bis 
Wandlitzsee (BVG-Tarifgebiet C), die 
Veranstaltung beginnen i. d. R.  am 
Bahnhof.

Angebote/Aktivitäten:
An Walderlebnistagen bieten wir unseren Besuchern intensiv Gelegenheit den Wald mit allen Sinnen zu
erkunden. Sie lernen sowohl seine Vielfalt und Schönheit als auch die ökologischen Beziehungen 
zwischen seinen Bewohnern kennen. Und das zu jeder Jahreszeit und für alle Gruppen, z. B. auch 
Betriebsausflüge oder Geburtstagsgesellschaften. Ihr persönliches Walderlebnis kann als Tagesausflug 
oder mit Übernachtung stattfinden.
Außerdem bieten wir themenbezogene Projekttage, unsere Bogensee-Schatzsuche, Nachtwanderungen
und waldpädagogische Fortbildungen für Lehrkräfte und Erzieher/innen an. Je nach Alter werden alle
Angebote mit Spielen oder Rätseln, immer aber mit viel Muße zum gegenseitigen Zuhören vermittelt 
und alle Veranstaltungen können gemütlich am Lagerfeuer mit Stockbrot bzw. Bratwürsten ausklingen.

Können Sie uns nicht erreichen, kommen wir mit unserer „Mobilen Waldschule“ gerne zu Ihnen und 
führen die Veranstaltung in der Nähe ihrer Einrichtung oder in einem für Sie günstig gelegenen 
Landschaftsraum durch.

Zielgruppen:
Schulklassen (Klasse1-13), Kita- und 
Hort-Gruppen, Lehrkräfte, 
Erzieher/innen, Familien, 
Betriebsausflügler, 
Geburtstagsgesellschaften etc.

Kosten:
Grundpreise: 2 €/Kind, Übernachtung: 15 €/Person incl. 
Veranstaltungen, Vollverpflegung: 9,50 €/Person
Kosten für Grillen, Basteln, Sonderveranstaltungen etc. in 
Absprache

Nach Vereinbarung, Anmeldung erforderlich

Die Waldschule mit Übernachtungsmöglichkeit
Berliner Forsten; Forstamt Lanke
Platz der Freundschaft

Öffnungszeiten:

16359 Bogensee Tel.: (03 33 97) 292 14

Waldschulen Lanke

http://ws.inu-berlin.de + www.stadtentwicklung.
berlin.de/forsten/waldschulen/bogensee.shtml

Internet:

ws-bogensee@web.deE-Mail:

(03 33 97) 299 60Fax:

Projektbeschreibung:
Die Waldschule Bogensee liegt direkt vor den Toren Berlins in einem 5000 ha großen Waldgebiet 
zwischen Bernau und Wandlitz. Der Liepnitzsee mit seinen uralten riesigen Buchen, viele stille kleine 
Moore und Seen, Natur belassene Bachauen, der idyllische Bogensee: diese Landschaft bietet alles für 
Erholung suchende, Natur interessierte und Abenteuer lustige Besuchergruppen.
Mit der Waldschule Bogensee können Sie in diese faszinierende Welt der Tiere und Pflanzen eintauchen,
sie selbst entdecken und besser verstehen lernen. Neuerdings können Besuchergruppen sogar in der 
Waldschule übernachten. So können Sie ohne Zeitdruck zwischen Ihrer morgendlichen Ankunft am 
Bahnhof Wandlitzsee und Ihrer Abfahrt von Bogensee am nächsten Nachmittag Ihren Aufenthalt 
genießen und dabei vielerlei Abenteuer mit der Waldschule erleben.
In den Räumen der Waldschule befindet sich auch eine sehenswerte Ausstellung von Präparaten hier 
vorkommender Wildtiere. Hier könne Sie erfahren, wie ein Marderhund aussieht, ein Dachs seinem Ärger
Luft macht oder ein Buchfink seine Partnerin anlockt.
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Waldschule Bucher Forst

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn:
S2 bis S-Bhf. Buch
dann 15 Min. Fußweg
Bus:
251 bis Wiltbergstr./Hob-rechtsfelder 
Chaussee oder
Bus 150, 158 bis S-Bhf Buch, dann laufen

Angebote/Aktivitäten:
Alle Angebote basieren auf der Grundlage eines Waldtages, einer mehrstündigen 
Naturerlebniswanderung. Die jeweiligen Inhalte der Veranstaltungen werden an den Wechsel der 
Jahreszeiten angepasst. Im Mittelpunkt steht die Naturerkundung, aber auch Themen wie 
Artenkenntnis, Lebensgemeinschaften, die Bedeutung des Waldes für den Menschen sind Teil des 
Angebots.

Nach Absprache bieten wir auch unterrichtsergänzende Angebote zum Sachkunde- und 
Biologieunterricht. Ein besonderes Angebot sind Projekttage zum Thema Wölfe, Kunst und Natur und 
erlebnispädagogische Veranstaltungen. Für Lehrer und Erzieher bieten wir Fortbildungen zum Thema
Waldpädagogik und Naturerkunden an. An den Wochenenden finden monatlich Familiensonntage 
oder auch Abendwanderungen statt.
�

Zielgruppen:
Grundschulklassen, Vorschulklassen, 
Hortgruppen, Lehrkräfte, Familien, 
andere Interessierte

Kosten:
2 € pro Kind

9:00 - 15:00 Uhr

Berliner Forsten
Wiltbergstr. 55

Öffnungszeiten:

13125 Berlin
Tel.: (030) 94 11 47 33

Waldschulen PANKOW-PRENZLAUERBERG

www.stadtentwicklung.berlin.de/forsten/waldschuleInternet:
ws-bucherforst@web.deE-Mail:

(030) 94 11 47 33Fax:

Projektbeschreibung:
Im Bucher Forst ist trotz der Ruhe viel los. Hier gibt es die seltenen Hasen, Rehe, Füchse, Schwarzspechte,
Mäuse, Käfer, Schnecken, den verwunschenen Erlenbruch, hundertjährige Buchen und vieles mehr.

Die Waldschule Bucher Forst hat das Ziel, all seinen Besuchern die Lebensgemeinschaft Wald in seiner 
Vielfalt und Schönheit nahe zu bringen. Im Rahmen eines Waldtages, der bei jedem Wetter stattfindet, 
erforschen wir gemeinsam den Wald. Dabei stehen das Erleben und Erfahren mit allen Sinnen im 
Vordergrund. Von erfahrenen Waldpädagogen werden spielerisch Kenntnisse vermittelt. Die Waldschule
ist behindertengerecht ausgebaut und dient als Ausgangspunkt für die erlebnisreichen Waldtage.
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Waldschule Plänterwald

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S8, S85, S9) bis S-Bahnhof 
Plänterwald und ca. 15 Min. Fußweg
Bus 166, 167, 277 Haltestelle Köpenicker
Landstr./Dammweg und ca. 10  Min. 
Fußweg
Bus 265 Haltestelle Neue Krugallee/ 
Dammweg und ca. 5 Min. Fußweg
�

Angebote/Aktivitäten:
Wir bieten im Auftrag der Berliner Forsten abwechslungsreiche Waldtage für Klein und Groß an. Dabei
gelten für uns folgende Schwerpunkte:
Walderlebnis: Wir pirschen, lauschen, beobachten, spielen und lachen gemeinsam, denn bei uns wird 
der Wald zum Lernort, zur Forschungsstätte und zum Abenteuerspielplatz. Dabei klären wir so ganz 
nebenbei Wer macht Was, Wie, Wo, Wann und Warum im Wald.
Walderfahrung: Ob nun duftende Blüten, kühle Sommerluft, süße Waldfrüchte oder weiße Pracht - der
Wald bietet zu jeder Jahreszeit Möglichkeiten, seine Sinne zu schärfen und die wohltuende 
Ausstrahlung der Natur zu genießen.
Waldverständnis: Unsere Waldtage sind so praxisnah und anschaulich gestaltet, dass die ökologischen 
Zusammenhänge, die Bedeutung des Waldes und die entsprechende Pflege durch die Berliner Forsten 
auch ohne Lehrbücher verstanden werden.
Unsere Angebote führen wir altersspezifisch durch. Gern konzipieren wir auch themenorientierte bzw.
unterrichtsbegleitende Veranstaltungen, um den Schülern auch solche Themen wie Luft und Klima 
begreifbar zu machen.

Zielgruppen:
Kita- Gruppen, Schulklassen, 
Freizeitgruppen, Erzieher/innen, 
Lehrkräfte

Kosten:
2 €/ Kind
Sonderveranstaltungen auf Nachfrage

Mo- Frei 9.00-15.00 Uhr oder  nach Vereinbarung
Anmeldung erforderlich

Berliner Forsten; Revierförsterei Wuhlheide
Dammweg 1 b

Öffnungszeiten:

12437 Berlin
Tel.: (030) 53 00 09 70

Waldschulen TREPTOW-KÖPENICK

www.stadtentwicklung.berlin.de/forsten/waldschulen/ 
plaenterwald.shtml
http://www.inu-berlin.de/inuws/wspl/index.php

Internet:

ws-plaenterwald@web.deE-Mail:

(030) 53 00 09 79Fax:

Projektbeschreibung:
Die Waldschule befindet sich im Bezirk Treptow- Köpenick und ist seit 2002 in Trägerschaft der INU 
gGmbH.
Sie liegt inmitten des 90 Hektar großen Plänterwaldes, dessen abwechslungs-reiches Waldbild mit seinen
hundertjährigen Eichen und Buchen zu vielfältigen Erkundungen einlädt.
Im Gebäude der Waldschule kann man aber auch viel entdecken und erfahren, denn in einem 
nachgebildeten Waldstück (Diorama) sind viele Bewohner des Waldes als Präparate zu sehen.
Das abwechslungsreich gestaltete Außengelände mit Tierweitsprunganlage, Barfußpfad und 
Waldxylophon lädt ebenfalls zu verschiedensten Aktivitäten ein.
Eine kleine Baumausstellung vermittelt Wissenswertes über die Bäume des Plänterwaldes und regt mit 
Puzzles und Rätseln zum kreativen Umgang mit dem Thema „Baum“ an.
Die nahegelegene Plansche bietet im Sommer die entsprechende Erfrischung.
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Waldschule Spandau

Verkehrsanbindungen:
Bus 136 Richtung Hennigsdorf, 
Haltepunkt „Bürgerablage“ (ab U- und
S-Bhf. „Rathaus Spandau“)

Angebote/Aktivitäten:
Unser zentrales Angebot ist der Waldtag. Er wendet sich v. a. an Kitagruppen und Grundschulklassen 
und greift den natürlichen Bewegungs-, Entdecker- und Forschungsdrang der Kinder auf. Spielerisch 
und unter Einbeziehung aller Sinne lernen sie den Wald und seine Bewohner kennen. Meist stellen wir
den Waldtag nicht unter ein bestimmtes Thema, sondern halten Augen und Ohren offen.
Neben dem Waldtag bieten wir ganz unterschiedliche Veranstaltungen für alle interessierten Besucher
an: Waldexkursionen für Oberschüler, Weiterbildungen und Studientage, thematische Führungen, 
Radtouren sowie Familien- und Seniorenwaldtage. Das ganze Jahr und bei jedem Wetter ist bestimmt 
für jeden etwas dabei.

Zielgruppen:
Kita- und Vorschulgruppen, 
Grundschulklassen, Oberschulklassen 
und an forstlichen Themen Interessierte

Kosten:
2 € je Kind (Walderlebnistag),
Sonderveranstaltungen nach Absprache

telef. Anmeldung, Mo 11.00-15.00 Uhr

Berliner Forsten
Niederneuendorfer Allee 81

Öffnungszeiten:

13587 Berlin
Tel.: (030) 336 30 55

Waldschulen              SPANDAU

www.stadtentwicklung.berlin.
de/forsten/waldschulen/spandau.shtml

Internet:

waldschule-spandau@jibw.deE-Mail:

(030) 336 30 55Fax:

Projektbeschreibung:
Die Waldschule Spandau an der Bürgerablage wurde 1991 von den Berliner Forsten gegründet. Seit 1. 
November 2002 befinden sich die Waldschulen Zehlendorf und Spandau in Trägerschaft des „Jugend in 
Berliner Wäldern e.V.“. Der ehemalige Förderverein der Berliner Waldschulen hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, Berliner Kindern das Erlebnis „Wald“ mit allen Sinnen zu vermitteln. Die behagliche ofen– 
beheizte Waldschulhütte mit Tierpräparaten und anderen Waldschätzen ist Ausgangspunkt unserer 
Veranstaltungen, die dem Thema „Wald“ gewidmet sind.
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Stiftung Naturschutz            Berlin

Waldschule Zehlendorf

Verkehrsanbindungen:
S1 und S7, Bus 114, 118, 218, 316, 318 
und 620, RE und RB und Fähre 10 bis S-
Bhf. Wannsee und dann 10 Min. 
Fußweg

Angebote/Aktivitäten:
Unser zentrales Angebot, der Walderlebnistag, richtet sich vorrangig an Vorschulgruppen und Grund– 
schulen. Während der mehrstündigen Waldaufenthalte wird der Düppeler Forst als Lebensraum mit 
allen Sinnen entdeckt. Wir bieten darüber hinaus Waldexkursionen für Ober- und weiterführende 
Schulen zu speziellen Themen an. Ein weiterer Programmschwerpunkt sind forstpraktische Projekte 
(Waldpflegearbeiten, Biotopschutzeinsätze etc.) unter forstfachlicher Leitung. Zu regelmäßig ange– 
botenen Sonderveranstaltungen gehören u. a. Familienwaldtage, Nachtwanderungen und Fortbildun–
gen für ErzieherInnen und LehrerInnen.

Zielgruppen:
Vorschulgruppen, Grundschulklassen, 
Oberschulklassen, Ausbildungsgruppen
und an forstlichen Themen Interessierte

Kosten:
2 € je Kind (Walderlebnistag), Sonderveranstaltungen nach 
Absprache

telef. Anmeldung, Mo 11.00-15.00 Uhr

Berliner Forsten; Revierförsterei Dreilinden
Stahnsdorfer Damm 3

Öffnungszeiten:

14109 Berlin
Tel.: (030) 80 49 51 80

Waldschulen STEGLITZ-ZEHLENDORF

www.stadtentwicklung.berlin.
de/forsten/waldschulen/zehlendorf.shtml

Internet:

waldschule-zehlendorf@jibw.deE-Mail:

(030) 80 49 51 81Fax:

Projektbeschreibung:
Die kleine gemütliche Hütte mit Bollerofen und diversen Tierpräparaten liegt inmitten des Düppeler 
Forstes auf dem Gelände der Revierförsterei Dreilinden. Seit 1. November 2002 befinden sich die 
Waldschulen Zehlendorf und Spandau in Trägerschaft des „Jugend in Berliner Wäldern e.V.“. Der 
ehemalige Förderverein der Berliner Waldschulen hat es sich zur Aufgabe gemacht, Berliner Kindern das
Erlebnis „Wald“ mit allen Sinnen zu vermitteln.
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Wasser





Stiftung Naturschutz            Berlin

Berliner Wasserbetriebe

Verkehrsanbindungen:
- Bitte erfragen -

Postanschrift:

10864 Berlin

Angebote/Aktivitäten:
Kostenlose Führungen durch die
Wasserwerke  Friedrichshagen,  Tegel  sowie die
Klärwerke Ruhleben, Waßmannsdorf, Schönerlinde, Stahnsdorf.

Interessierte Schulklassen können sich unter der oben genannten Adresse bzw. Telefonnummer 
anmelden.

Zielgruppen:
Schüler/innen (ab 4. Kl.), Lehrer/innen, 
Auszubildende, Studenten/innen, 
Erwachsene

Kosten:
keine

Je nach Vereinbarung, Anmeldung erforderlich

Anstalt des öffentlichen Rechts
Neue Jüdenstr. 1

Öffnungszeiten:

10179 Berlin
Tel.: (030) 86 44 63 93

Wasser             MITTE

www.bwb.deInternet:
fuehrungen@bwb.deE-Mail:

(030) 86 44 93 13Fax:

Projektbeschreibung:
Die Berliner Wasserbetriebe bieten kostenlose Führungen an durch die Wasserwerke  Friedrichshagen, 
Tegel  sowie die Klärwerke Ruhleben, Waßmannsdorf, Schönerlinde, Stahnsdorf. Die Kinder und 
Jugendlichen erhalten Informationen rund ums Wasser.
In den Wasserwerken wird der Prozess der Trinkwassergewinnung, -aufbereitung und -bereitstellung in 
seinen unterschiedlichen Stationen erklärt und gezeigt. Das gilt entsprechend für den Besuch in einem 
Klärwerk. Dort wird der Weg des Abwassers vom Haushalt durch den Kanal bis durch das Klärwerk 
aufgezeigt. Ziel der Führungen ist, die speziellen Bedingungen für die Berliner Trinkwasserversorgung 
und Abwasserentsorgung kennen zu lernen und den umweltverträglichen Umgang mit der Ressource 
"Wasser" zu vermitteln.
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Stiftung Naturschutz            Berlin

Der Umwelt-Experte

Verkehrsanbindungen:

Angebote/Aktivitäten:
Wie wird verschmutztes Wasser gereinigt? Wie funktioniert ein Solarauto?
Was leitet elektrischen Strom am besten? Solche und ähnliche Fragen beantwortet der Umweltexperte
anhand spannender und anschaulicher Versuche.
In der Umweltbox, einem transportablen Informationskoffer, stecken vielfältige Materialien für 
interessante und unterhaltsame Vorführungen rund um Wasser, Solarenergie und Elektrizität. 
Ausführliche Informationen über dieses Angebot und die Anmeldung finden Sie auf der Website.

Zielgruppen:
Grundschulklassen�

Kosten:
Keine

Termine werden über die Website des 
Umweltexperten vereinbart. �

Veolia

Öffnungszeiten:

Tel.: (030) 206 29 56 30�

Wasser TREPTOW-KÖPENICK

http://www.derumweltexperte.de Internet:
E-Mail:

Fax:

Projektbeschreibung:
„Der Umweltexperte“ ist ein gemeinsames Projekt von Veolia Environnement und der KLAX gGmbH. Er 
besucht mit einer speziell entwickelten Box, der Umweltbox, kostenlos Schulklassen der Altersstufen 1 bis
6 an den Standorten der Veolia-Gruppe und bietet ergänzend zum Unterricht spielerische und zugleich 
lehrreiche Projekte an.
Der Umweltexperte ist ein Nachfolgeprojekt des Wasserbox-Experten, der 2003 von Veolia initiiert wurde
und seitdem mehr als 500 Schulen an den Standorten der Veolia-Gruppe besucht hat. Veolia und KLAX 
haben das Konzept gemeinsam weiterentwickelt. Die Berliner Bildungseinrichtung KLAX bietet Kindern,
Jugendlichen und Erwachsenen ganzheitliche, kreative Wissensvermittlung. In eigenen 
Bildungswerkstätten werden in verschiedenen Kursen anspruchsvolle Themen altersgerecht vermittelt. 
Der Umweltdienstleister Veolia übernimmt für Kommunen und Industrie Dienstleistungen für 
Energieservice, Wasser und Abwasser, im öffentlichen Personennahverkehr und in der Entsorgung.
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Stiftung Naturschutz            Berlin

Humboldt-Universität - Institut für Chemie

Verkehrsanbindungen:

Angebote/Aktivitäten:
Die Teilnehmerzahlen sind begrenzt:
- Schülerkurs in Berlin am Weißen See; Termine: Mai/Juni (Do. bis Sa.) 18 Teilnehmer/innen  je 
Durchgang
- Kurse am Krüselinsee (Naturpark Feldberger Seenlandschaft); Termine: August/September (So. bis Fr.)
15 Teilnehmer/innen je Durchgang (auch für Studenten und andere Naturfreunde)

Zielgruppen:
Insbesondere für Schüler/innen aus 
Profil- und Leistungskursen Chemie und
Biologie

Kosten:
Berlin keine
Krüselinsee z. Z. 180 € incl. Unterkunft und Vollverpflegung 
(aktuelle Kosten und Termine sind im Internet abrufbar)

Anmeldung erforderlich!

Sommerkurse zur biologischen und chemischen Charakterisierung 
geschichteter Süßwasserseen
Brook-Taylor-Straße 2

Öffnungszeiten:

12489 Berlin Tel.: (030) 20 93-71 77

Wasser             MITTE

http://www.chemie.hu-berlin.
de/linscheid/sommer/index.html

Internet:

georg.kubsch@chemie.hu-berlin.deE-Mail:

(030) 20 93-69 85Fax:

Projektbeschreibung:
In den Sommerkursen beschäftigen sich die Schüler/Teilnehmer mit Vorgängen in geschichteten 
Süßwasserseen während der Sommerstagnation. Dabei werden für die Beurteilung eines Gewäss-ers 
relevante physikalische, chemische und biologische Parameter untersucht. Die Schüler/Teilnehmer sind 
selbst aktiv und machen alle Arbeiten unter fachkundiger Anleitung selbst. Darauf werden sie in 
Seminaren vorbereitet. Es beginnt mit den Vorortuntersuchungen auf dem Gewässer einschließlich der 
Probennahme, umfasst die Probenaufbereitung und Bestim-mung der verschiedenen Parameter mit 
klassischen und modernen Methoden, die Planktonunter-suchungen unter dem Mikroskop und die 
Interpretation der Untersuchungsergebnisse. Die kom-plexen Zusammenhänge werden bei diesen 
Untersuchungen für die Schüler/Teilnehmer deutlicher. Die Programme sind für „Einsteiger“ gedacht, die
sich für die Vorgänge in den geschichteten Süßwasserseen interessieren und die gleichzeitig 
grundlegende Methoden für die Bestimmung wichtiger biologischer, chemischer und physikalischer 
Parameter für die Beurtei-lung eines Gewässers kennen lernen wollen.
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Stiftung Naturschutz            Berlin

Museum im Wasserwerk

Verkehrsanbindungen:
S-Bahn (S3) bis Friedrichshagen,
dann mit der Tram 60 bis Endstation

Angebote/Aktivitäten:
Das Museum im Wasserwerk bietet Führungen durch die ständige Ausstellung an (Anmeldung 
erforderlich).
Bitte melden Sie sich hierzu an oder nutzen Sie unsere öffentliche Führungen an jedem 1. und 3. 
Sonntag im Monat.

Die Dampfmaschine wird bei jeder Gruppenführung, sowie an Sonn- und Feiertagen um 11, 13 und 15
Uhr vorgeführt.

Zielgruppen:
Schulklassen, Lehrkräfte und Familien�

Kosten:
Erwachsene:    2,50 €; ermäßigt: 1,50 €
Kinder und Jugendliche unter  18 J (ohne Führung): frei
Gruppen ab 10 Personen pro Person: 2,00 €, ermäßigt 1,00 € 
Gruppenführungen für die Klassen 1 - 13 frei, sonst 15,00 €

März - Okt.: Di - Fr 10:00 - 16:00 Uhr
So/Feiert. 10:00 - 17:00 Uhr

Nov. - Febr.: Di - Fr 10:00 - 15:00 Uhr
So/Feiert. 10:00 - 16:00 Uhr

über Weihnachten/Neujahr geschlossen

Berliner Wasserbetriebe
Müggelseedamm 307

Öffnungszeiten:

12587 Berlin
Tel.: (030) 86 44 76 95

Wasser TREPTOW-KÖPENICK

www.museum-im-wasserwerk.de
www.bwb.de

Internet:

info@museum-im-wasserwerk.deE-Mail:

(030) 86 44 77 46Fax:

Projektbeschreibung:
Das Museum im Wasserwerk Friedrichshagen ist eine Einrichtung der Berliner Wasser Betriebe und zeigt 
in seiner ständigen Ausstellung einen Querschnitt durch die Geschichte der Wasserversorgung und 
Stadtentwässerung Berlins. Es wurde im ehemaligen Schöpfmaschinenhaus B des Wasserwerks Müggel– 
see eingerichtet, das 1893 den Betrieb aufnahm. Das Museum zeigt in fünf verschiedenen Abschnitten, 
wie Berlin ab 1856 mit Wasser versorgt wurde.
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Stiftung Naturschutz            Berlin

Wasserparcours

Verkehrsanbindungen:
mobiles Angebot; kommt zu Ihnen vor
Ort (bis zu 3 Autostunden von Berlin)�

Angebote/Aktivitäten:
- Experimente
- Lernstationen
- Mitmachaktionen�

Zielgruppen:
Kindertagesstätten, Schulen, Straßen- 
und Betriebsfeste

Kosten:
telefonisch erfragen, u.a. abhängig von der Spielzeit, Größe 
der Veranstaltung; über Umweltämter wird die Veranstaltung
bezuschusst�

Spielzeit Ende Mai bis Anfang September
Mindestspieldauer 3 Std.; Termine nach 
Vereinbarung

c/o Wassermuseum e.V. Gottfried Heinzelmann
Cuvrystr.17

Öffnungszeiten:

10997 Berlin
Tel.: (030) 612 11 21

Wasser FRIEDRICHSHAIN-KREUZBERG

www.wassermuseum-berlin.deInternet:

info@wassermuseum-berlin.de�E-Mail:

(030) 61 07 64 03Fax:

Projektbeschreibung:
Der Wasserparcours ist ein Angebot des Wassermuseum e.V. (Träger). Er ist ein pädagogisch betreuter, 
mobiler Spielort rund um das Wasser unterwegs und kommt zu Sommerfesten oder Wassertagen in 
Kindertagesstätten und Grundschulen, zu Straßenfesten und in Betriebe (bis zu 3 Autostunden von 
Berlin). In Kombination mit der mobilen Wasserwerkstatt (Bauwagen) kommt er auch zu Ferienfreizeiten
oder zu Schulprojektwochen.
In spielerischer Form können kleine und große Besucher das Element Wasser in vielfältiger Form 
entdecken. Sind alle Stationen auf einer Wiese mit Baumbestand aufgebaut, ist die bespielbare Fläche 
größer als ein halber Fußballplatz. Stationen sind u.a. eine begehbare Wasserschlange, Müllangeln, eine
Wasserschlacht, ein Wasser(fahr)rad, veränderbare Wasserleitungen. Dazu kommen Experimente und 
Mitmachaktionen.�
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Stiftung Naturschutz            Berlin

Wasserwerkstatt

Verkehrsanbindungen:
U3 (Breitenbachplatz; 5 Minuten 
Fußweg), Bus 101, 282, 348

Angebote/Aktivitäten:
- offener Spielbetrieb während der Öffnungszeiten (Besucher bewegen sich frei auf dem Gelände)
- Gruppen und Schulklassen erhalten eine Führung
- Projekte zu bestimmten Themen, wie Der Teich, Wasserverbrauch/Wassersparen, Archimedes, Schnee

und Eis, Abwasser usw. im Rahmen von Projektwochen für Gruppen und Klassen (Anmeldung erfor– 
derlich / Programm bitte erfragen)

- Workshops u.a. für Ausbildungsklassen der Erzieherschulen, für Sonderpädagogen, Therapeuten, 
Integrationserzieher usw. (nach Vereinbarung)

- mobile Wasserwerkstatt (Bauwagen) in den Sommermonaten in Schulen und Parks
- das neue Angebot WASSERMOBIL wird derzeit entwickelt. Ein Team kommt mit Wasserprojekten in 

die Grundschule. Themenspektrum bitte erfragen. Wir suchen motivierte Lehrerinnen, die mit uns
  einen 3-stündigen Projektunterricht durchführen möchten.
   �

Zielgruppen:
Kinder bis 12 Jahre, Grundschulklassen,
Familien, Multiplikatoren�

Kosten:
Eintrittspreise erfragen. Ermäßigung für Gruppen und 
Schulklassen und mit dem Familien- und Superferienpass. Pro 
10 Kinder ist eine Begleitperson frei�

dienstags bis freitags 9.30 - 15.30 (Einlassschluss)
14-tägig samstags (siehe internet oder vorher 
anrufen)
Saison Mitte Mai bis Ende September�

Dillenburger Str. 57 (Tor 2)

Öffnungszeiten:

14199 Berlin

Tel.: (030) 89 73 23 95

Wasser STEGLITZ-ZEHLENDORF

www.wassermuseum-berlin.deInternet:
info@wassermuseum-berlin.deE-Mail:

(030) 61 07 64 03Fax:

Projektbeschreibung:
Die Wasserwerkstatt befindet sich auf dem Gelände der Gartenarbeitsschule in Wilmersdorf. Am 
Spielgerüst der großen Wasserbaustelle können Kinder auf spielerische Weise einen Wasserkreislauf 
mittels Pumpe oder Wasseraufzug in Gang setzen. In einer Erfinderwerkstatt entstehen z.B. Boote oder
Wasserräder. Auf der Wasserspielwiese gibt es verschiedene Experimente und Stationen, wie Taströhren,
ein Müllangelspiel, eine Sprühtüre u.v.a.. Geplant ist ein Wasserlernpfad im Rahmen der Lokalen 
Agenda.
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Grüne Lernorte in Brandenburg – Literaturhinweis Anhang I

„Umweltbildungseinrichtungen im Land Brandenburg”

Herausgeber: Ministerium für Landwirtschaft, Umweltschutz und Raumordnung
Ref. Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
2. überarbeitete Auflage, 2002

Bezugsadresse: Heinrich-Mann-Allee 103 Fon: (0331) 8 66 72 37
14473 Potsdam Fax: (0331) 8 66 70 18

e-mail: pressestelle@mlur.brandenburg.de
Internet: www.brandenburg.de/land/mlur/

Inhaltsverzeichnis:

BARNIM
Haus Pehlitzwerder *BZ 12
Wald-Bodenschule Döllnsee *Wald 14
Waldschule Eberswalde Wald 16
Schullandheim Wandlitz *SLH 18
Wildpark Schorfheide *weitere 20

BRANDENBURG
Naturschutzzentrum Krugpark Wald 22

COTTBUS
Umweltzentrum Cottbus *NUZ 24
Pädagogisches Zentrum für Natur und Umwelt weitere 26

DAHME-SPREEWALD
Höllberghof NUZ 28
Gärtnereihaus BZ 30
Informationszentrum Schlepzig BZ 32
Haus des Waldes Wald 34
Waldschule „Zum Specht“ Wald 36
Erholungszentrum Hölzerner See SLH 38
Kindererholungsdorf Frauensee SLH 40
Schullandheim im JBZ Blossin SLH 42
Schullandheim Unterspreewald SLH 44
Biogarten Prieros weitere 46
Naturparkzentrum Wanninchen weitere 48

ELBE-ELSTER
Waldschule Waidmannsruh Wald 50
Schullandheim Körba SLH 52
Schullandheim Täubertsmühle SLH 54

HAVELLAND
Jugendhof Brandenburg e.V. NUZ 56
Waldschule Grünaue Wald 58
Waldschule Krämer Wald 60
Schullandheim Osthavelland SLH 62
Creatives Zentrum „Haus am Anger“ weitere 64

MÄRKISCH-ODERLAND
Besucherzentrum „Drei Eichen“ NUZ 66
Haus der Naturpflege NUZ 68
Öko-Speicher NUZ 70
Schweizer Haus BZ 72
Waldschule Alte Mühle Wald 74
Jugend-Umwelt-Haus Müncheberg weitere 76
Kinderbauernhof „Mümmelmann“ weitere 78
Kinderbauernhof „Roter Hof“ weitere 80
Natur & UmweltZentrum Lebus weitere 82
Öko-Hof Garzau weitere 84
ÖkoLeA Bildungswerk weitere 86

OBERHAVEL
NaturParkHaus Stechlin BZ 88
Waldschule Briesetal Wald 90
Waldschule „Grünes Klassenzimmer“ Wald 92
Schullandheim „Waldhof“ SLH 94
Naturschutzturm Berliner Nordrand weitere 96

OBERSPREEWALD-LAUSITZ
Weißstorch-Informationszentrum der Niederlausitz NUZ 98
Besucher- u. Inform.-zentrum Haus f. Mensch & Natur BZ 100
Waldschule Bärenbrücker Höhe Wald 102

ODER-SPREE
Naturschutz- u. Informationszentr. Schlaubemühle NUZ 104
Jugendwaldheim Müllrose Wald 106
Waldschule Am Roggebusch Wald 108
Waldschule Spreetal Wald 110
Schullandheim Storkow/Wolfswinkel SLH 112
Jugend-Öko-Hof der AWO weitere 114
Station Junger Naturforscher u. Techniker weitere 116
Zooschule u. Umweltbegegnungsstätte
im Heimtiergarten weitere  118

OSTPRIGNITZ-RUPPIN
Umweltbegegnungsstätte Zippelsförde NUZ 120
Waldschule Karnzow Wald 122
Schullandheim Schweinrich SLH 124
NaturBauHof Roddahn weitere 126
Prebelower Kinderland weitere 128

POTSDAM
Waldhaus Großer Ravensberg Wald 130
Waldschule Potsdam Wald 132
Ökolaube Potsdam weitere 134

POTSDAM-MITTELMARK
Naturparkzentrum Alte Brennerei BZ 136
Waldschule Flottstelle Wald 138
Villa Fohrde Bildungs- u. Kulturhaus weitere 140

PRIGNITZ
Burg Lenzen NUZ 142
Besucherzentrum Rühstädt BZ 144
Grüne Akademie Hainholz Wald 146
Wald-Naturschutzwacht Hainholz Wald 148
Waldschule Gadow Wald 150
Ländliche Jugendwerkstatt „Kinderland Elbtalaue“ SLH 152
Weiden-Camp weitere 154

SPREE-NEISSE
Informationszentrum Burg BZ 156
Naturkundlich-ökologisches Schullandheim SLH 158
Schullandheim Jerischke SLH 160
Schullandheim der Stadt Cottbus SLH 162

TELTOW-FLÄMING
Schullandheim „Haus am See“ SLH 164
Schullandheim Hennickendorf SLH 166
Schullandheim „Märkisches Wanderdorf“ SLH 168

UCKERMARK
Ökostation Prenzlau NUZ 170
Wildnisschule Teerofenbrücke NUZ 172
Berliner Tor BZ 174
Erlebniszentrum Blumberger Mühle BZ 176
Nationalparkhaus Unteres Odertal BZ 178
Thomsdorf „Sommerland“ SLH 180
Feld-, Wald- und-Wiesen-Schule weitere 182
Feriendorf Groß Väter See weitere 184
Schulbauernhof Gut Gollin weitere 186

*NUZ = Natur- und Umweltzentrum,  *BZ = Besucherzentrum,
*Wald = Waldpädagogische Einrichtung,  *SLH = Schullandheim,  *weitere = weitere Umweltbildungseinrichtung
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Aktiver Tierschutz e. V.
Mariendorfer Damm 84
12109 Berlin
Tel.: (030) 705 52 28
Fax: (030) 705 52 28
Internet: www.jugendumwelt.de

BUNDjugend, Jugend im Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland
Jagowstr. 12
10555 Berlin
Tel.: (030) 392 82 80
Fax: (030) 392 79 97
e-mail:    info@bundjugend-berlin.de
Internet: www.bundjugend-berlin.de

Deutsche Waldjugend Berlin e. V.
Forstwirtschaftshof im Plänterwald
Dammweg 1 a
12437 Berlin
Tel.: (030) 532 95 87
e-mail:    bln-brb@waldjugend.de
Internet: www.bln-brb.waldjugend.de

Greenpeace Jugendgruppe, Greenteam
Chausseestraße 131
10115 Berlin
Tel.: (030) 28 39 15 50
Fax: (030) 28 39 15 51
e-mail:    gp-berlin@gaia.de
Internet: www.greenpeace-berlin.de

Grüne Liga Jugendgruppe
Prenzlauer Allee 230
10405 Berlin
Tel.: (030) 44 33 91 50
Fax: (030) 44 33 91 53
e-mail: gl.natour@grueneliga.de

Naturfreundejugend, Jugendorganisation des Touristenvereins "Die Naturfreunde"
Ringstr. 77
12205 Berlin
Tel.: (030) 833 50 30

Naturfreundejugend, Umweltdetektive "Fuchsbau"
An der Wuhlheide 161
12459 Berlin
Tel.: (030) 535 44 95
Fax: (030) 53 78 03 18

Naturschutzjugend (NAJU) Berlin, Jugend des Naturschutzbundes Deutschland (NABU)
Hauptstr. 13
13055 Berlin
Tel.: (030) 986 41 07
Fax: (030) 986 70 51

Tierversuchsgegner Jugendgruppe
Bismarckstr. 3 - 4
10625 Berlin
Tel.: (030) 341 80 43

Jugendumweltgruppen in Berlin Anhang II
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An die
�Stiftung Naturschutz Berlin
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